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ver neue Neichsverfassungssntwurf.
< l >? *? e '

mat > 17 . Febr . sPrivattel .) Seit Sonntag abend

®
' S das Postamt militärisch besetzt und die

^ Mannschaften sind alarmiert ,

sich ^
^ '' ''ue Entwurf der endgültigen Reichsverfassung wird

alten des Staatssekretäre Dr . Pveuß in wesent -
-«' unkten unterscheiden , Zunächst ist die Einrichtung

tU ^
"

lnatrnhauseo gefallen . An seine Stelle tritt ein Reichs »

ij L ^ ' vom alten Bundesrat dadurch unterscheidet , daß

tlo„
^ ^ ^ ' ^ ksregierunaen als solche enthalt , nicht an Instruk -

f>5 v ^ ^ uudcne Bnndesbevollmächtigte . Natürlich können

aitRe
tc

.
^ ndesstaatlichen Minister vertreten lassen . Sie sind

3-n? r freit Llrndesoertrelungen direkt verantwortlich mr ihre
R - ichsrat .

aus -
ings -

eineIcchren {st für weniger
hjL

* ^ in ?? ohner vorgefchen , sich zu grSheren Staaten zu »

t,z . . ^ ^ >chlt«he » . Sie sollen sich zunächst durch Staat ?ver -

tarn » ^ minenschliesten . Wenn ein solcher freiwilliger Zu -

Mbt
^ ^ " ' cht erreicht wird , so soll ein sanster Druck aus -

iw , betten durch die Drohung eines zu schaffenden Para -

*
> * " • alsdann durch Reichsgesetz eilt solcher Zusammen -

,Verden kann , nötigenfalls mit dem Niick-

-
n

.
Pl ' ^ "ine Vo lksabstimmung fReferendum ) .

Verlängerung des Waffensiigstandes unter-
^ zeichnet.

Trier , 17. Febr . Der vorläufige Bericht ilber die Trierer
ic^ f . " Sät zur Verlängerung des Waffenstillftandsabkomntens

Abkomme « über die VerlLngerung des Waffen -
!^ >Il ^ " des fst gestern abend 6 .R > Uhr im Salonwagen des Mar -

x
^ UntCt zeichnet worden . Wie bereits gemeldet , ent -

^ tij «
1

^ n,tDnt f der Verlängerung des Waffenstillstandes nur drei

Hin ® crtIaut des Entwurfs ist bereits veröffentlicht wer -

Mjj . ' ^ rf deshalb als bekannt vorausgefetst ' werden . Die end -
Snw „

'r"Witontmcn « und unterzeichnete Fassung weist folgende Ber .
? ? S°n a»f ..

Schlesien her Nc^ edistriit und Bromberg fallen westlich der
b' u« i/

^' °° - linie und sind daher durch die von den Alliierten aus -

Vande»
^ - noinmsnen Garantien vor den Einfällen polnischer

liiiie Leider fällt Birnbaum östlich der Denmikations -
de» Bahnhof Beut ^che» erhält deutsche Besatzung . Den Schutz
°5ilcftc

t 'd;cn östlich Oer Demarkationslinie übernimmt die intsr -

beutst ^ winiffiou ül Warschau . Ihr Verbindungsorgan mit der

Zu
'
>>, ^ 9 !« ui,g ist der französische General Dupont in Berlin .

welchem bestimmt ist. das? die Verlängerung des
v ' RiTt« r « |I° nös :; fatommetJC auf kurze Zeit erfolgt , fragte der Reichs -
« SRn»-tl , cröcr ' warum die kurze Frist vorgeschlagen sei und ob

etu )a mit der Möglichkeit eines baldigen Prälimi -
"J n ^ " iainmenhanjj stehe . Fach antwortete . „Zch vermute

"" ' s erhielt dieje Formulierung wie in dem früheren
5^ lick ? B" u Dezember und Januar . Marschall Fach betonte

3
'
iCid

'U<,! ldj 1 Durchführung bleibe alles beim Alten .
aus -

Dann
ir "f iniV5smi Ktfltt Czzberger die vom Ministerpräsidenten Scheide .

^ Erklärung der Reickisregierung , in der sie der
de» Abkommen » zustimmt , und ihren Standpunkt im

Verlaufe der Ausjprache ist nocl, folgendes hervorzu -
? " telz

'
Dichau Koch fragte , warum unsere Handelsschiffe zur Lebens -
' " HilttO I1i1(h lttiiif Htt>i r*r trtrtAK*machte den Vorschlag .

zusammenkommen , um die
festzustellen . ^Reichsminister« r," ' «mc iv ûujtcuKii. jvuiuiumun |ict

im,v *s=. (Srnst " 0l*> einmal , die drei Wirtschaftsabkommen : Schiff -
und Finanzabkommen , feien ein einheitliches

noares Ganze , ^ och stimmte dieser Auffafsuirg zu.
--- » !

'
? 6 Sitzung der Reichsregierung .

! l!l l T- Febr . Gestern vormittag versammelten sich.
Üf äUeunot das Kabinett zu einer Sitzung , um zu

o ' der t . l^ ustillstandsbed
'
-ngungen Stellung zu nehmen .

^ Sii» ,̂» ^ 2lichkeit und Wichtigkeit der Sachü ßlaubte die
M ..

" ' chf nllein die Verantwortung über die zu treffen -

m! J[c ubernehmen zu könne !, . Die Führer der Frak -

äup.r der Beratung hinzugezogen . Mit Ausnahme
^ ßinEcit und der Deutsch -Nationalen nxu » st , wie

Akj , ;
il!f Ztg .

" berichtet , alle erschienen .

daf > . ? " ^ ^ er Ucbereinstimmung kam man zu der An -
" blefin J m nicht verstanden werden würde , wenn

^ Öt-bc hol v .Endpunkt eingenommen werden sollt « . Es
einseitige Wiederaufnahme der Kriegs -

n ul '̂ - ^ uten . Die Folgen eines solchen Schrittes
V; . 311 " Ersehen . Man kam zu dem Schlüsse , dem

« * neuen Zwar Vollmacht zur Unterzeichnung

x.
" de, » q„ ^ M » ktil ! siandsverirages zu erteilen , gleichzeitig
^ en erschall Fach einen Protest der Regierung zu über -

^ Aidnis,
'
. .

' ' ^ , .̂ ' ' ^ iiiUttq Ser Nationalversammlung wird
v? an ^ Hnft nt oder der Minister des Auswärtigen den

kflen .
Cr 8 ' crMH8 Zu de >̂ neuen Bedingungen öffentlich

z?
deutsche Einwendungen .

T^ ^ inis«
lf ! ' <̂ br . Die Reichsregirrnng I>at an den

Lfotficnb, ™>T .« ,8tt und die Waffenst - UstaudsIsm,niiii - n in
z ^ , « «elangen lassen :

,
« " led !- - chnn, . aber vorher Marschall Foch fol-

du ."^ ie be « f;L a»Ü2 9 ubergeben :
jw ^ ht bio .

Mn
,$ ^ sich der Schwere der Folgen vewuht ,

M»«
">i>kte.

'
« JSV bic Ablehnung des Abksinmens nach sich

^ rÄ J 16 Delegierten angewiesen hat . zn unter -
L^ lhieht die« m der lleberZeugung . daß die alliierte « und

assoziierten Regierungen ernstlich bestrebt sind, innerhalb der kurzen
Frist , für die sie den Waffenstillstand verlängert haben , der Welt den

ersehnten Frieden wiederzugeben . Die deutsche Regiereng ist aber

genötigt , ihren Standpunkt zu den drei Bedingungen des Abkommens
durch folgende Bemerkung klarzustellen :

1 . Das Abkommen in »oriert die aus dem VollSwillen in geord¬
neter Form hervorgegangene brutschr Reqiernn «! . Es liegt den Deut -
scheu in Form irl' roffer ikefehle und Verbote zu Gunsten der ausstän -
dischen Polen die Pflicht auf . eine Anzahl ivichtiger PIKNe, darunter
Virnbaum und A- ntsche« ohne >veitereS zu räumen . Diese Plätze
sind in deutscher Hand und überwiegend deutsche Sicbcliincicu und von
ivesentlicher Bedeutung für den deutschen Osten . Dabei leisten die
elliierten nud assoziierten Mächte nicht einmal Gewähr dafür , datz
die Polen eZ ihrerseits untcrlafsc :>, neue Angriffe zu unierncbmen
oder vorzubereiten , dah sie die deutsche Bevölkerun « , auf deren Schud
wir verzichten sollen , menschenwürdig behandeln , daL sie die deutschen
Geiseln freigeben , deren Festhaltung jetzt jeden Sinn verliert und Im&
sie den bisherigen L ' benSmitteltierkehr nach dam Westen hin aufrecht
erhÄt . Denn wir auch bsceit stich, jede militärische B« «»iffSha »j >lung
tn Posen und anderen Gebiets « einzustellen >:nd die gegenwSrt ?«»
militärische Lage dort alS Bast » anzuerkennen , so müssen wir dech
erwarten , dah auch die ausftändischcn Polen die DemartationMnie
einhalte » , andernfalls »nüffeu wir befugt fein , uns mit Waffengewalt
zur Wehr zu fetzen.

2. D «« tfchla»d darf darauf hinweisen , dag es sich bis zur völligen
Erschöpfung seiner wirtschaftlichen 5träfte und bis zur Zerrüttung
seiner Berkehrsverhältnisie doinüht hat . den Waffenstillstandsbe -
dingungen nachzukommen . Es will auch jetzt versprechen , die Punkte
zu erfüllen , in denen ihnen die Durchführung bisher nicht gelungen
ist. Dabei darf es aber annehmen , datz feine Verpflichtungen nicht
in einer Weife ausgelegt werden , die mit den beiderseits anerkannten
Grundsätzen des Präfideuten der Vereinigten Staate « in Amerika
unvereinbar ist und den Gedanken des Rechtsfriedens im Voraus
zunichte gen '.acht . Ob wir die in Aussicht gestellten Weisungen der
alliierten obersten Heeresleitung im vollen Umfange zu erfüllen w
der Lage sind, müssen wir abwarten .

3 . Wenn Deutschland setzt anstelle bestimmter Friste« für den
Waffenstillstand, die es gestattet, sich auf die Erfüllung der Be-
dingungen einzurichten , nur eine kurze undeftimmte Frist mit ein -
seliger die ^tügigcr M ^ gung gewährt wird , die geeignet ist, Ruhe
und Ordnung in Deutschland zu gefährden , so bedeutet das eine
ungerechtfertigte Erschwerung unserer Lage . Wir vermögen die Hoff -
nung nicht aufzugeben , daß die alliierte » und assoziierten Regierungen
es für tunlich haltrli , unter Verlängerung des Zvaffenstillstandes bis
zum Präliminarfrieden in Berhand ' üiigen M :r die deutschen Gegen¬
vorstellungen einzutreten , gez. Scheidemaan ."

Graf Brockdorff - Rantzau zurückgetreten ?
Berlin , 17. Febr . In später Nachtstunde wird der

»Boss. Ztg." berichtet, dah nach Mitteilungen au» Weimar der
Staatssekretär sc« Auswärtigen . Graf Brockdorff -
Stantz au . zurückgetreten fei . Ein « Bestätigung dieser
Nachriiyt liegt indessen noch nicht vor.

Ver Vertragsentwurf über die Gründung des
, Völkerbundes.

WTB . Paris , 15. Febr . sHavas .) Der Entwurf des Vertrages
über die Gründung des Völkerbundes beginnt mit oiner kurzen Ein ^
lortuirg , in der ez heifit . huj; die vertragschließenden Teile die folgende
Konstitution des Völlermr ^ s annehmen , um unter sich den Frieden
und die Sicherheit zn gewährleisten unter der Verpflichtung , nicht
zu Kriegshandlungen zu greifen , sich nach den Vorschriften des Völker -
rechts zu richten , die Gerechtigkeit aufrecht ^'.xr ' âlben und die IMc -
trüge in ihrem BevÄch zu beachten .

Nach § 1 finden neSsn deir SitzunM » der Delesiorten der uer -
trasschlietzenden Teile öfters Sitzungen des aufführenden Rrtes statt ,
ferner hat ein internatisn ^l«? Sekretariat seinen ständigen Sitz böim
Völkerbund . F 2 : Die Sitzungen der Verfmnntlungeit werden regek-
mökig oder im gegebenen Fall « im ©iiinc 1 des Völkerbundes , »der an '
einem anderen passenden Orte siatifinden . Än ihnen nchmen die
Vertieter der vertragfchfteUtende11 TeiW mit einer Stimme für jeden .
Teil bei nicht nr .'hr als drei Vertretern statt .

7 Jj " : Die Sitzungen des ausführenden Rates studeU miimcstens
etnnuH «>" Jahre statt Die interessierten Staaten n' ttden zu den
Sitzungen besonders eingeladen werden . Di - ge?aftten Beschlüsse
sind für diese Mächte nur geltend , falls sie eingeladen worden waren .
Der 4 setzt die Frage fest über die ' Einsetzung einer Kommission
durch Mehrheitsbeschluß der Vertreter . § § 3 und 6 handeln von der
Organisation des Sekretariates , dessen Ghef vom ausführenden Ans -
schuf ! ernanrrt werden wird . § 7 : Die Zulassung von Staaten zum
Völkerbund , die den Vertrag nicht unterzeichnet haben , erfolgt irur
durch Zwer - Drittrlmehrheit der Deleglerten - Veisammlung . Be -
d '

mgunz i >t Selbstregierung mit Einschluß der Dominion ? und Ko -
konien . Kein Volk kann zugelassen werden , wenn es nickt in der
Lage ist, wirksame Garantien für seine territorialen Absichten zu
geben .

Die weiteren Paragraphen sehen vor : Die Staaten des Völker -
bundeZ vcrprlichten sich, ihre Rüstungen möglichst rinznfchriinken und
sich gegenseitig iiber den Stand derselben 5u Unterrichtend Die Privat -
hrrstellun « von KrienSgerät wird von ihnen überwacht unier Rücksicht ,
nähme auf diejenigen Länder , die diese nicht selbst herstellen können .
Die Völkerbundöiuitglieder verpflichten fich . für die Sicherheit ihrer
Gebiete uud il>rer volitischen Unabbänginkeit <?egcnseitia einzustehen .
Jeder titiea , der eine der Angehörigen des Völkerbundes berührt , foll
als eine alle angehende Angelegenheit betrachtet werden . Der ans -
führende Rat soll angeben , mit Ivelckxn Streitkräften die Mitglieder
sich am Schutze der PertrakiSunterzeichner zu beteiligen baben . Alle
Mitglieder des 't>ölkerb >mdes gewähren den Truppen der anderen
Mitgliedern freien Durchmarsch s>nm Zwecke der Verteidigung .

Die PerssevolkfitzNUft der ffriedenKkonferen ?! war anöschliesjttch der
stiriiiidung de5 Z<iilkerbundeZ gewidmet . Wilson legte zuerst den
^.weck, die Einrichtung und die Ordnung bei Völkerbundes dar , der
gefchif ^en wird . Um jeder Art von Gefahr für den geineinsmuen Wil -
len dcr Nationen zur Aufrechterhaltuu «, de« Friedens auf der Grund -
läge allseitiger Ehre und der unverletzlichen internationalen Lerpflich -.
tungen zu befcitise « . »SÄ slaube mcht "

. faste Wilson , ftsenb

r

eine Macht dcr Erde diesem Bunde widerstehen könnte , noch datz irgend
ein Volk es wagen würde , ihm z « widerstehen . Der Völkerbund wird
für die Aufreckterhaltung des Friedens »wischen den Nationen , für
die Zukammrnardeit b* i ollen großen Frage, ! von internationalen ,
Interesse bei Rechtsverletzungen und bei Einverleibung wehrloser Ml .
ker durch ihre Vesieger eintreten .

Ereil und Orlando brachttn sodann die vorbehaltlv ! ^ Znstimmi »»,
ihrer Länder zum Entwnrf zun , ?lusdn »?. Leon V- Iirgesid ver .

sicherte, daß die Franzose « besonders hingebend für den Mikerbund
eintreten würden . Frankreich , das in dieseni Krieg dte schwerfteii
Opfer gebracht habe , degrüsze vor allen Dingen den Artikel !> des Ent -

wurfeS , der eine Htrabfenuun der Rüstungen vorsehe . Der ainerila »
nische ArbeitSininister Barne » unterstützte die Auffassung der franzö -
fischen Delegierien , hinsichtlich de» Artikels , zvelcher übrigens später
zur Erörterung kommen wird . Der Entwurf fand einstimmige An¬
nahme .

LI [ Iii 1. JJ!.»' !5- . _.JJ I'J'ILL'J., W

Zwischen MaffonKiUstand und Frieden .

Wilson « i» f dej Äfflfftiradj Amerika .
MTB . Brest , IL . FeSr . Der Damvft » F »?srze WMing .

tun " mit dem Presidenten Wilson an Bord ist mn 11 .15 Ahr
vormittags i « See gegangen.

Das Los unserer Kriegsgesangeuen .

WTB . Bern , IS. Febr . (Nicht amtlich .) Im französische»
Senat erklärte der Minister für die verheerten Gebiete L e b r » n :
Bis Ende Mär , werde » 17V,00V deutsche Kriegsgefangene
in den verheerten Erbieten arbeiten . Sie werden zn Kam «
pagnien organisiert und unter Führung von SpeziaUsten
arbeiten und von französischen Soldaten , die aus der
Kriegsgefangenschaft in Deutschland zurückgekehrt sind. Biet » « cht .
Die 2200 von Deutschland gelieferten Lastauto » werden für die
Arbeiten in den verheerten Gebiete -,, verwendet werde,r. Frankreich
wird auch verlangen , datz Deutschland die 3 5 80 Stück
Rindvieh , die vor der Besetzung in diesen Gebieten Vorhände«
wäre », zum grötzteu Teil zurückzuerstatten . — Der Senat
nahm einstimmig «ine Tagesordnung an . in d«r die Negierung auf »
gefordert wird , für di« Wiederherstellung der verheerten v « -
biete nach Aiögtichtrit S »rge zn tragen .

Die Geschehnisse im Reich .

Znr Papiernot in Deutschland .

D . W e i m a r . 17 . Febr . fPrioattel . ) Am Samstag fand
im Foyer des Nationaltheaters ein von der Regierung für die

Pressevertreter veranstalteter Bierabend statt . Mini »

stcrpräsident Scheide mann sagte auf einen Zuruf : »G e »
ben Sie „ ns doch Papier - : „Seit zwei Tagen liegen

groge Mengen Papier aus Polen brach , die nicht
transportiert werden köimen . Der Eisenbahnverkehrs ,

minister erklärte mir , daft wen « wir di « Lokomotiven
weiter in dem Tempo an die Feiude abliefern wie bis -

her , der gesamte Eisend « h « verkehr in Deutschland
in zwei bis drei Wochen stillstehen wird ."

Verhinderte Spartaknspliine in Berlin .

WTV . Berlin , 17. Febr . lleber das , wa » Berlin grstsen
drohte und was d«trf> das rasche Zogreife « der Staat » «

anwaltjchaft , der K r i m i n al p o li z « i und der Regie ,
rungstruppen am Samstag abend durch di« Maffenver »
Haftungen verhindert wnrde , derichtn , die Morgeublätter wie
folgt :

Unter Führung von Trupps des roten Soldatenbnnde «.
de « be -naffilrte « rdeiterkomp .rguien angegliedert
werden sollten , dachte uian fysteinatifch die ganze' innuere Stadt
zu besetzen . Unter Fiilirun « der verhafteten Führer sollt« , gegen
Abend da? ganze Zcitungavier tel abermals besetzt
« erden, um die Siachrichtenquelleu zu unterbinden . Ferner sollte das
H au ptielegraphen a mt und ihre wichtigsten Kebiiude durch
hinreichend starke Trupvs genommen werden . Man begnügte sich
iiidcsseu diesmal nicht einmal damit , einzelne Gebäude besetzen zu
« ollen . Ma « hatte den fertigen Plan ausgearbeitet , gan »«
StragenblLcke zn besetzen , um den Kampf von den
Dächern gegen herankommende Regierung -.itruppen mit Erfolg be-
treiben zu können. Jeder Block sollte eine Festung für fich sein,
deren Erstürmung grohe Trappenmassen und schwere Opfer an Blut
wie an Material gefordert hätten .

Spartakusaufstand an der Ruhr.
Spartakus in Eelfenkirche «.

— Berlin . 16 Febr . Nach dem „Vorwärts " aus Bochu «
erschienen Samstaq niÄrgeil gegen 4 llhr gro'

ge Sckmrcn von
Spartakisten aus Swttunge » und ZlZatte« schcid in Gelsenkirche «
iibcrlumpelten die Siiberheitswachcn des A - und S . -Rats , enls
waffltete « sie und rissen die öffentliche Gewalt an sich , was
umso leichter mar . da ein großer Teil der Sicherheit ?mann-
schalten zu ilmen überging . Dann wurden Plakate angefchla -
gen , worin fever mit Erschießen bedroht würde , der beim Plün «
deril betroffen wird . Es fetzte trotzdem bald eilte wilde Plün -
derung dir Stadt ein . Mit Handgranaten wurden die Türen
sondiert und so der ViMMg erzwungen . Du .» Filialen der
Dresdener Bank , der Essener Kreditanstalt und der Städti -
schen Sparkasse ivaren jedoch früh ,Mug gewarnt worden , so
daß den Plündere rii ihre Kelder meist in die Hände fielen. Der
Muhlenbesitzer Hanser wurde gewaltsam aus dem Bett gerissez ,
gelnebelt und es wurden ihm 10 000 Mark geraubt . In dem
Geschäft von Overbeck und Ä <eller wurden für 18 000 Mark
Anzüge gestohlen . Die Soldaten trugen teilweise weijje Arm-
t>rn)d?n , andere woren markiert .

Fevergesechte i m Nuhrgebiet .
WTB . Dorsten, 17. Febr . Zkeber die Bsrgänge tut Ruhr »

bezirk wird uns noch mitgeteilt : Zu einem heftigen tSejecht



M - N - X

fem es zwischen den- westfälischen Freiwilligenkorps

Kadrsche Presse

(Licht-

schlag) und den Spartakisten in Hervest-Dorste«. Am ly . Febr .
traf das FreiwiNigenksrps in Recklinghassen ein . In der

glichen Rächt zo-^en die Spartakisten erheblithe Verstärkungen ,
vor «Kenn aiie Mülheim und Oberhansen lxsten . Sic besetz¬
en auch in Dorsten den Bahnhof und die beiden Lippebrückcn .
Um 5. F <^ r . vorm . rückten die Regierungstruppen nach Dorsten

«ah « e« im Aurnrc den Bahnhof und die beiden Brücken-
Dann entspann sich ein heftiges Fcvergcfecht , in das auch

fcic Artillerie eingreifen muffte . Die Truppen drangen erfolg -

reich xm . Um das Blutvergießen einzuschränken, lwt der Kom-

»n<mdeur der Truppen Masfenstillstandsoerhandlungen an . Bei
den Verhandlungen forderte er die Abgabe aller Waffen an
e 'mein bestimmten Orte und ungehinderte Untersuchung der
Straftaten . Da zu der gestellten Frist keine AZasfennieder-

leq»« st ersolqte , mußte der Angriff von neuem wieder aufge -

kommen werden . Das gesamte Herrest -Darf wurde besetzt. Das

FreiwilliFenkorps hatte mehrere Tote und Verwundete . Die
Verlust « der Spartakisten sind erheblich.

Reue Vorgänge in Bayern.
Die Roghaupter - Krisis in München .

— Berlin . 16 : Febr . Heute vormittag ist der Minister
fiir militäärifche Angelegenheiten , Rohhaupter . der in den letz-

bei, Togen energisch Stellung gegen die Treibereien der Un-

abh-ineigen in den Räten genommen hatte , gestürzt worden .
Er steht

'
angendlicklich unter Bewachung von Riitetruppen . Die

Minister Auer und Timm , die bei ihm sind , sollen noch im

Laufe des Tages gestürzt werden . Hinter dem Ganzen steht
« isaer . der sich auf den Standpunkt der Räte gestellt hat . Es

besteht die ausgesprochene Absicht , den Zusammentritt der baye -

tischen Rationalrersammlung durch Beseitigung der Minister
der Mehrheitssozialiften zu «erhinderu .

WTB . München . 16. Febr . Ministerpräsident Eigner hat
in der Samstagsitzung des Kongresses der Arbeiter - , Bauern -
und Saldatenräte die Beweggriinde dargelegt , die ein Aus -

scheiden des Ministers fiir die militärischen Angelegenheiten ,
R «ßhan» t -7r . aus dem Minifterriat als untunlich erscheinen
lassen. Dt « Erklärung Eisners war im Ministerrat , an dem
mit Ausnahme Fraaendorfers alle Minister teilnahmen , ein -

stimmig gefejtf worden .
WTB . Münch ?» 16. Febr . Di- Erklärungen dcr Regierung znni

« all R- Shaupter zogen sich bis Mitternacht hin . Nach lebhafter , teil-
»»eise erregter Debatte , in die dcr Ministerpräsident wiederholt ein-
griff , wurde dem Antrag deS Landessoldatenrates einstimmig zuge -
stimmt, in dem in S Pnukten die Bedingungen enthalten waren , unter
denen der Landessoldatenrat dem Minister Roßhaupter wieder das
? ertran «n schenken will.

Weiter wurde nachts t Uhr mit allen (regen 25 Stimmen ein
Antrag angenommen des Inhalte ? , dah dcr Kongreß der Arbeiter -,
S »Äd«ten - und Bauernräte von der einstimmig gefaßten Erklärung
tot A,i«'U: cri ',ms Kenntnis mtnnit und stch damit einverstanden er¬
klärt . Es wurde eine Einigung darüber erzielt, das ; der Ministerrat
bis Montag abend ZU den Forderungen des Londessoldatenrate»
Stellung nimmt. An die öskentliche Sitzung schloß sich nock> eine nacht-
ficht « eheimfifiung zu interfrattionellcn Befreiungen zwischen Mehr-
hei«Sozialisten , Unabhängigen und Bauernbündlern an . ^
Das Nürnberger Keneralkommando gestürmt .

WTB . Nürnberg . Ig . Febr . Nach dem Schluß der gestrigen De-
monstration seitens der Soldaten der Garnison Nürnberg wegen des
Verbleibens Rotzhaupters in seinem Amte fanden ifn Laufe des Nach¬
mittags an verschiedenen Stellen der inneren Stadt Ansammlungen
von Menschen statt , tu»bei Reden gehalten und die Vorgänge der
letzten Stunden erörter wurden . Allgemein ist unter den Soldaten
die Mißbilligung geg«u die Aussöhrungsbestimmungen Roghaupters
üder die Neuorganisation de» bayerischen He«r«s.

Heute , Sonntag vormittag , feilte die Eegenbewegunz erneut ein.
Auf dem Aegidionplatz fand eine Versammlung unter freiem Himmel
statt . Als Protest über die sogenannte weihe Garde und die Minister
« «ztaupter und Auer , wobei eine Revolution angenommen wurde ,
die sich mit diesem Thema befaßte . Nach Schluß der Versammlung
zogen die Demoustranten durch das Stad -tinnerc .

Als der DemoustrationZzug das Gebäude des Generalkommandos
de? dritten B . A. K.', früher die Deutsch -HauSkaferne passierte, fielen
«nyeblich Schüffe aus deui Hause in die Menge, wodurch zwei Sol¬
dat«« getötet und vier verletzt, nach einer anderen Version sogar 5
ScSdalen getötet worden fein sollen.

Darauf stürmte die Menge das Generalkommando. lieber dem
Erngangstor deZ Aebmides hängt seitdem ein P- akat mit der Auf-
schrift : „Besetzt von de» Spartakisten nnd Unabhängigen." Die Fen¬
ster des Generalkommandogebäudes sind mit Maschinengewehren ge -
spickt und Bücher sind zum Schute aufgeschichtet . Der die Straße
und den Platz vor der Deutsch -Hauskaserne beherrschende weiße
Tnrm ist heute gleichfalls besetzt und mit Maschinengewehren ver-
sehen worden. In den Straßen des Generalkommandos sind Wach-
Posten aufgestellt, die zunächst damit beauftrag ! sind , den Verlebe auf-
reckt zu erholten , He? sich infolge der Ansammlungen nur schwerfällig
Vollzieht .

In d« Karolinensiraße sind die Fernsprecher und Telegraphen -
äinter v»t'. der Roten tSmrt* besetzt wo :d-. n und es find auch sonst
M<pere«»gsmagregeln getroffen . Soldaten mit geschulterten , aber
ungesicherten Gewehren, desgleichen Abteilungen mit Maschinen¬
geweh«« , , die . nach den mitgeführten Holzkästen zu schlichen, reichlich
mit Musrition verschon sind , überqueren die Straßen , um an den
ihnen zugewiesenen Posten Ausstellung zu nehmen. Hier und da
ratterten großc Lastautomobile , auf denen Maschinengewehre aus-
gestellt sind , durch die Siraßen . Vereinzelt erblickt man auch Hand-
grasten in den Händen der Soldaten .

Bei der Erstürmung des li-eneraltommando ; wurden Handgraua -
ten benutzt. Auch der „Fränkische Kurier " und die „Fränkische Tages-
vost" find desetzt und mit Maschinengewehren verfel>en . Der gesamte
!>rahtl»>se Verkehr innerhalb der Stadt wie auch noch außerhalb
war bis vier Uhr nachmittags stillgelegt. Der Zugverkehr geht seinen
normaken Gang. Die schon seit Beginn dcr Revolution tätigen Sicher -
beitswachen . welche zur Hälfte ans Mehrbeitsfozialisten und zur an -
Ne« n ans Unabhängigen bestanden, versehen nach wie vor ihren
Dienst, ebenso wie auf dem benachbarten Bahnhofsamt .

Wie lang« der jetzige Zustand dauern wird , läßt sich nicht sagen.
Am Generalkommando finden zwischen den drei sozialdemokratischen
Gruppen Verhandlungen statt .

Deutsche Nationalversammlung.
2#£ :Ö. Weimar . 15. Febr . Präsident Zehrend « ch eröffnet die

Sttzniig um 2.20 Uhr.
Ministerpräsident Dcheidema » n erklärt , die Reichsregicrung

sei öcrci! . die Interpellation Heinze über den Waffeiistills! in !- In den
nächsten Tvgen zu l>eantworten .

Daun tritt das Hons in die Tagesordnung ein.
Dr . Sch ' ffev iiber die ftnanzielle Lage dcv Re - ches .

Reich^nsiniimr für dnS ReichSschcchamt. Dr . Schiffer : Die
Zvrlagc, die ick als erste der Nationalversammlung zu unterbreiten
habe , sieht eine« Kredit von 25 Milliarden und 300 MUlimra Mark

vor. Die 800 Millionen sollen für Bau - und Wobnungszwecke dienen.
Im Oktober vorigen Jahres stand das Reich vor der Erschöpfung
seiner Mittel . Es wurde deshalb eine vom Bundesrat angenommene
Kreditvorlage über 13 Milliarde » dem Reichstage übersandt . Da kam
die Revolution und der Entwurf wurde nicht mehr verabschiedet . Das
Reick, bot deshalb, denn es ist eine juristische Person und als solche
wechselfähig , dcr Reichöbant seine Wechsel an . Sie honorierte sie und
gab auf Grund davon Banknoten auS. Reu angefordert werden eigent-
lieh deshalb nur 10 Milliarden . Die Ausgaben, die auf diefe Kredite
fckon geleistet worden sind , bedürfen selbstverständlich Ihrer Zustim-
mung. Die materielle Seite der Frage werde ich mit rückhaltloser
Offenheit darlegen. Ich werde unsere Karten , ich werde unsere Bü-
Äer offen auslegen . Ich werde handeln , wie ein ehrlicher, anstän-
diger und reeller Kaufmann , dcr auch nichts weiteres tut . als daß er
sagt : Das habe ich . nun febt zu , wie ich überhaupt weiterkommen kann.
Allerdings werde ich auch nichts unterschreiben, was ich zu halten
nicht in der Lage bin . Wenn ich auf diese Weise arbeite, so sehe ich
darin das einzige Mittel , das Mißtrauen , da ? nun einmal gegen uns
vorbanden ist, zu beseitigen. Was aber unseren Gegnern recht ist, das
muß unserem Volke gegenüber billig sein . Zwischen Regierung und
Boll muß auck in finanzieller Beziehung Offenheit , Wahrheit und
rückhaltsloses Pertrauen herrschen . Deshalb werde ich mit nnbe-
schränkt « :, vielleicht grausamer Offenheit zu Ihnen sprechen. Ich will
damit jenem leichtfertigen Optimismus entgegentreten , der leider
immer noch in weiten Schichten unseres Volkes herrscht , die sich über¬
haupt noch nicht vollständig klar sind über die Bedeutung und Schwie-
rigkeiten der Lage.

Die Summe aller
Anlagcnkredite .

die uns bewilligt ist , betragt mehr al -, 14k Milliarden Mark . Hierzu
treten an Schayjcheinlresitcn I! Milliarden . Zusammen beträgt dev
Anleihekreoit , dcr uns im Oktober zur Verfilmung stand. <48 Milliar -
den . Dieft Kredite sind flüssig gemacht worden durch Kriegsanleihe «
im Betrage von beinahe 83 Milliarden Mar ? und durch Buchschuld -
verschieionngen von fct Milliarden Mark , außerdem, und das '

st ein
Posten von ganz besonderer Höhe und schwerwiegender Bedeutung ,
haben wir ausgegeben - Schaizanweisungen und Rcichsnicchsel in dem
ung-hevrey Betrage von über 58 Milliarden . Damit haben wir die
bewilligten Kredite um 5 Milliarden überschritten. Dazu treten noch
Kredite von unseren Bundesgenossen und von Nesteale « im Betrage
von 9,5 Milliarden . 21i; : erhalten damit eine Kea -ntstunme von 161
Milliarde « und hätten demnach die uns bewilligten Kredits um
14 Milliarden überschritten. Diese Ausgaben stellen ohne Rücksicht
auf d 'e Versinsiing die effe tivea Kriegskoste« dar . Die Ausgaben
knd in d».n Kriegsjahren beinahe regelmäßig cestiegen. Wir ver-
brauchten 1014 in 5 Monaten 7 .5 Milliarden . 1015 23 Milliarden ,
191fi 26,6 Milliarden . 1917 39,6 Milliarden , 1918 41Milliarden
Mark .

Die D ! ethode unsere ? Kriegs sinan zierung
halte ich mindestens nicht für tadelsfrei . Man hatte an einen kurzen
Krieg gedacht . Als er sachlich und zeitlich uns über den .Kopff wuchs ,
zeigte sich mehr und mehr , daß wir dem nicht gewachsen waren . Es
find damals Unsumn,en verschleudert nnd dadurch Leute bereichert
worden , die auch moralisch seh : anfechtbar waren . (Lebhafte Zu-
strmmung.) ^ Ich kann das Reich von dein Vorwurfe nicht freisprechen ,
daß durch vie mal?geHafte Finanzgebarung dieser Strömung Vorschub
peleisiet wurde . Als neues Moment kam damals das Hindsnburg -
Programm , das ich militärisch nicht kritisieren will , wirtschaftlich aber
o . traaiiet , war es ein Programm der Ber>weifl>ing und hat uns
ungeheuren Schadelt angerichtet .

Die Hoffnung auf ein Sinken der Ausgaben nach Kriegsende .hat
>ich nicht verwirklicht. Es kam zu vielen , durchaus

unberechtigten Streiks .
die die Arbeit hinderten . Ein wahnsinniger Wettlauf um die Er -
höhung der Löhne begann . Das wirkt natürlich zurück auf die Kosten
der Demobilisierung . Sie ist jetzt zum größten Teil durchgeführt
Von dem 8-Milliouen -Hcere standen 1918 nur noch 3 Miiiioue « unter
der Ävasse. Ende vorigen Monats nur noch 1 Million . Die Demo-
b»:,sierung aber erforderte weiter höhere Kosten, als veranlagt
war . Dazn kamen die gewaltig gestiegenen Ausgaben für die Er -
höhung der Löhne für den Gr -nzschutz . für den Reichsanteil >'.n der
Erwerbe 'osenunterstiitzung. der von 17 Millionen im Dezember 1913
auf 67 Millionen im Februar 1919 stie? . fiir die Kriegswohlfahrte -
pflege und für die Bcamtenteuerungszulage . Zu den Ausgaben
trugen auch die Arbeiter - und Soldatenräte bei . Viele Arbeiter -
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und die ich in noch höherem Mi . ße später an Sie richten muß.

fall und Händeklatschen im Saale und auf den Tribunen .)
ReichSmwister Rosk « :

Das Reichswelirmi' li 'ilrium ist mir übertragen worden , «ach ^
die Reichswehr endgültig zusammengebrochen ist Wenn , etz . ^
viele ebemaliqe Soldaten d . e Uniform trafen , so gibt das ?"n

^ ,
deutschen Wehrmacht ein durchaus <alsches Bild . Mit -^ iin
barkeit qedenken wir hente noch der Opfer, d̂ e unsere Kriegs
Feld - gebracht baben . Daß für dl« Krl . g-hmtnbl .eb« .-« i «

nur möglichen Umfange gejvrgt wird , nt
^

selbstverständlich. ^
Wehrministerium hat be '

.chloiscn» das E. >er«e Kreuz und ^
Kreu,medaille weiter verli hen werden sollen, besonders an> oic

rückkehrenden kefange «, «. Höchste Ancrkennnng « rd^ ncnd - ^ ^
ziere , Beamten nnd Soldaten , die unter den größten SchwttrtSi? ^
den Rückmarsch unserer Truppen ermöglicht haben , ^ ch habe $
Revolution mit vielen Ostiziere« zu,ammengearbe,tet und muv» w
vor mir selbe - schämen , wen« ich «lcht sagen wurde, dag^

die,« -
^

«er mit einem ou ^erordentilche « Maß von SelbstüberwindunS
das deutsche Volk Hervorragendes geleistet haben . Unser wertvo
Bestand an Wehr .nacht sind heute die V-rbauve der Feerw' » ^ ,
Wir zollen den Männern Dank, die Deutschland schützen und
rungenschaftsn der Freiheit verteidigen . ^

Wo die neue Freiheit von einer Minderheit bedrol»t « irv . ^
die Regierung der Volksmehrheit zu ihrem Recht verhelfen. ^
dauert es. wenn dabei Gewalt angewendet werden mux.
Verantwortung dafür trägt nicht die Regierung . Gegen
Imperialismus ist deutsche Ehre zu verteldigeii . Wir ^-dauern ,
wir sür den Grenzschutz nicht mehr tun konnten, ^ n Posen ^ ^
große Mengen von Lebensmitteln für Mitteldeutschland , c ^ tsl
abzusehen, wie wir über die schweren Zeiten hinwegkommenm ^
wenn die Nahrungsmittel , zu deren Lieferung die polnischen
fitzer verpflichtet sind , uns nicht ?ugcführt werden . Daher derw ^
Schutz. Diesen Schutz haben nun deutsche Soldatenrate z« ftor« lp
sucht. (Sehr gut ! bei den Unabhängigen .) Also, wenn Mittel ^
wendet werden , um Freiwillige an der Abreise zu verhindern .
deutschen Dörfer und Städte Liegen polnischen Imperurnsma ^ \̂ \
digen sollen, so rufen vre Unabhängigen in diesem Sa ^le :
Es erübrigt sich , ein Wort dazu zu sagen. . Diese Tatsache stelle ' l

dem ganze« Volke sest. (Stürmischer Beifall . Larm be. den *
#

hängigen .) Im Falle Liebknecht ist das Rechtsver,ahre « iw
und jede sestgestellte Sck-uld wird nach der Strenge des <« sey" ^
, i ... zch bedauere jedes Akenschenle-ben . aber wen» . ^

willen
werden soll .

ahndet werden . U ., . . . . .
vor die Wahl gestellt werde, ob um einiger Tollkop,e
Schicksal Hunderttausender a>lf das Spiel gesetzt
muß zugepackt werden. (Stürmischer Beifall .) . ^

Noske kam dann auf die Borgiwge in Brenge » zu sprechen
stellte auf Grund von Aussagen von Soldaten fest, daß die
als die Sache kritisch wurde , nnd als die Kugeln pfiffen , verschw«

^
waren . Das sind die Mevolntionsheldrn, für die sich hier die ^
hängigen begeistern. Ende Januar nabm der <5 »xhavener 1

^
und Soldatenrat mchrcrc, mit Kohlen beladene Prähme meg. ^
Ladung /für Dampfer bestimmt waren , die eine große Zahl -11

rnßland unter den traurigsten Verhältnissen lebender deutscher
baten in die Heimat zurückführen sollten . Die Abfahrt biefer^ ^ ^
fer ist durch diesen Gewaltakt ««möglich gemacht worden.
unserer deutschen Soldaten in Rußland diesen Streich mit

Wie« ''
ihr--
/ K

Leben bezahlen mußten , wird kauiu festgestellt lverden können ^
gibt noch manchen Bezirk im Reiche , wo eS nicht so aussieht '

^
gewünscht werden müßte . Aus allen Teilen des Reiches wtf ^
Regierung bestürmt, dcr Unordnung , dem Wirrwarr , der \ > ^
tätigkeit ein Ende 5U machen . Wir haben den lebhaften Wnn ! ^
das durch Verhandlungen und Mahnungen erreicht werden ^ '

Wenn aber die Berblendelen und die Böswilligen nicht hören
sie sind ja nur eine kleine Minderheit — sich der großen ~ 11'

nicht fügen wollen , dann muß und wird ihnen entgegengetreten
den . (Beifall bei der Mehrheit .) je?

Nächste Sitzung Montag nachmittag 2 Uhr . Fortsetzung
Beratung . |

Schluß nach VS Uhr.

Aus Japan .
Fürst Y a in a g a t a f . ^

MTV . London . 16. Febr . . .Sunday Expreß " uKPi ^
Tokio vom 13. Februar , daß Fürst Yamagata ^ gestorde«

lEr war der siegreiche Oberbcfchlshtiber im Feldzuge s ^
China (1894) und gegen Rußland (1904) . Er war

Präsident des (Och . Ratz .)

uns Soldaöenräte haben aber auch ihre finanziellen Pflichten gegen¬
über dem Reiche in vollem Umfange erfüllt ; das muß der Gerechtig-
keit halber festgestellt werden. Viele aber haben sie nicht erfüllt .

Wir haben die Ausgaben im Kriege durch Anleihen gedeckt. Wir
standen alle damals unter dem Banne einer einmal herrschenden An -
schauung , die sich hinterher als unrichtig erwiesen hat . Wir glaubten ,
daß zum Kriegführen nur Geld gehöre, was ja ganz falsch ist, denn
wir haben mit Anleihen gewirtjchaftet, nur die Zinsen haben wir
durch Steuern zu decken versucht . In der nächsten Zeit hassen wir
doch mit einer erheblichen

Her ab Minderung der Ausgaben
rechnen zu können, erforderlich aber ist der Umstand, daß wir sparsam
wirtschafte». Die grundfalsche Anschauung, daß es bei der ui ge -
Heuren Höhe der Kriegsausgaben auf einige Millionen mehr oder
weniger nicht ankommt, muß verschwindeil. Fiir die Gesamtheit der
fortlaufenden Ausgaben ist nach oberflächlicher Schätzung ein Betrag
von 19 Milliarden gegen früher 5 Milliarden erforderlich . Davon ,
daß die Kriegsanleihe « annulliert , VieSparkaffeu- und Baulguthab ' u
beschlagnahmt werden̂ sollen , ist keine Rede. Ich erkläre , daß die
Reichsregierung an eine solche Maßnahme nicht denkt. Aus der Ver-
wertung der Heeresd-stänöe werden wir freilich nicht 8 Milliarden ,
sondern höchsten 3 Milliarden herausholen , denn dieses Heeresgut ist
zum Teil gestohlen, geraubt und geplündert worden.

Wir merden iujo diuauf angewiesen fein,
Deckung für unsere Schulden

und für unsere Bedürfnisse überhaupt auf dem Wege der Steuern vor-
zunehmen. Für diese Steuergesetzgebung werde ich mich von folgen-
den drei Gesichtspunkten leiten lassen : Die Steuergesetzgebung mög¬
lichst i .n Einvernehmen mit allen Gliedern des Reiches vorzunehmen.
Der zweite Gesichtspunkt ' st der, daß das Steucrwesen sich im engsten
Einvrständnis mit dem ilviits ^ aftsleben abspielen niuß. Drittens ,
soll die Steuergesetzgebung sc .i '.al sein. Vor allen Dingen sollen jene,
die wegen Krankheit , wegen Alter ? nicht mehr erwerbsfähig sind ,
unter allen Umstönden geschont werden . Dann noch ein Wor ! über
das umlaufende Papiergeld . Gegenüber cmeni Umlaufs von 2 M : I -
Haiden im Jahre haben wir jetzt einen von 34 Milliarde « 432 Mil¬
lionen , eingerechnet das von den Kommunen ausgegebene Papier -
geld. ^ st es denn nun überhaupt incgl ich daß wir diesen finanziellen
Nöten Herr werden '

.
' >5ine endi' ültiae Antwort kann darüber nie¬

mand abgeben. Das hängt ab oon dem Berhalte « «n>erer Fe,«de
u 'i ? gegenüber und von unserem eigene: Verhalten . Es bedarf vor
allen« einer

sittliche » Erneuerung .
Ich bin entschlossen , alle Machtmittel gegen jene anzuwenden , die sich
den Pflichten gegenüber, dem Staate . nb dem Reiche gegenüber eni-
ziehen . Ich werden den Vet,ug gegen den Staat nicht milder , sondern
strenger als jeden anderen bestrafen . Ich glaube an den gesunden
Kern unseres Volkes. Ich glaube an die geschichtliche Sendung und
ich glaube an den Beruf dieser von dem gesamten Volke gewählten
Rationalversammlung , voranzu -.-ihen auf dem Wege des Rechts, auch
auf finanziellem Gebiete . Ich bin davon durchdrungen, daß mich
dieser Glaube nicht täuschen wird, sonst hätte ich nicht das Recht und
vi« Kraft, die Forderung ay St«, zu richte«, die ich h« tx an Sie rî '

Aus Waden .
L Karlsruhe , 10. Febr . Der Engere Ausschuß der r

Demokratischen Partei in Baden ist aus Samstag , 2.
etiler Sitzung nach Karlsruhe einberufen worden . Auf der
ordnung sieben hauptsächlich Orgaiiifationssragen . , A

— Karlsruhe , 17 . Febr . Auf Antrag deZ Finanzmintstcr ^
Wirth wird die in Vorbereitung beiindliche Vorlage um
einer einmaligen Teuerungszulage sür die staatl . Arbeiter int >

^ f£<

Ein halbamtlicher 2rti
^ ^ »te» nach fosialcll Gesichtspunkten noch ergänzt und dann af tft

Nat .-Vcrfammlung vorgelegt lverden. Ein halbamtlicher
„Karlsr . Ztg .

" tritt den Ausstreuungen scharf entgegen, die
ten, Finanzminister Dr . Wirth habe die Gewährung einer pst
Teuerungszulage erschwert oder sie zu vereiteln gesucht . -l

Vorwürfe gegen den Linanzminister wie den VerkchrsminW
unberechtigt.

Soldntcnräte und Geueralksmtttatt 'so
{fi\i

) - ( Dnrlach . 10 . Febr . Am 0 . Februar hat das
kommando des 14 . A . K. nmn Landcsausschug der Solda ^
ein befristete ? Ersuchen erhalten , das im Wesentlichen F J

Pilnkte enstttielt : . pifi
1

Volles ^ ontrollrecht des Landesausschusses auch u

ziersangelegenHerten , Besetzen jeder Abteilung des
mandos durrl , Leute des Lanvesausschnsies und Mittel ^
aller Berfiigungcn , es dürfen ohne Genehmigung des
ausschusies keinerlei Maßnahmen getroffen werden ,

™

rung dos Offizier -Bestandes . w
Das ttzeschäftszimmerperjonal des iSen ^ralkomma »

^

' .

jetzt in einer Vollversammlung folgenden Beschluß w
Das Geschäftszimmerpersonal des Genevalkontman ^

14 . A . K . . Unteroffiziere wie Nl'annschaften , hat von d-

Landesausschuß der Eolbaterrrcite Badens an das ®e,u-
mando als Behörde gerichteten Ultimatum vom
auf Umwegen Kenntnis erhalten . Es hat zu diesem
anr 13. Februar in einer Bollversammlung Stellung
nte« . Einstirmnig wurde beschlossen , falls der Landes 0
sein Vorhaben durchzuführen versucht , jeden gewalriau ^
griff mit allen zur Verfügung stehenden Mitteln
fem . Di'.s (^ schä

'
stszimmerlvrsonal stellt sich damit u>

auf den Boden der derzeitigen Reichs - und badisw ^

regierung . die ihr »alles ^>ertranen liesitzt . Der ^
und das Eeneralkonrmando schließt sich vorstehender <

:wll und ganz an .

0.S3 '
-1

Wasserstand bC 'S Rheins .
Schusterinsel. 17 . Febr . . morgens C Uhr. 1,1 .1 m ( 15. 3 «* .
Kehl. 17. Febr . . morgens 6 Uhr . J .88 m. (15 . Febr . JA , - 5»
Maxau. 17. FcÖr. . morgens 6 Uhr . 3 .58 m (15.

'
«ß

™

Mmachei« , 17, Febr., « « Ms K W «. Ŝ 2 m jtb . cP01'
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Sadifche Chronik .
Und

16 - Febr . Im Alter von fast 79 Jahren ist Pfarrer

tomrnf.
for Kranz Theodor Ries gestorben. Der Entschlafene

fein „ ,^
auS Leutershausen bei Weinheim und konnte im Jahre 1914

o rctvs Priestcrjubiläum feiern .
te -7 Mannheim , 17 . Febr . Der « ollzvgsausschuß des Arbeiterratb

J - tn dachen der Auswcisungsangclegenheit ein Telegramm an

che« Internationalen Sozialistenkonferenz in Bern , in wel -

^
' "t» Hinweis , datz tausende von Arbeitern , Angestellten und

Kit ,
cn ^ tdj das AuSweisuiigsverbot erneut arbeitslos werden , die

itar - ^ .̂
^sprochen ist, die sofortige Rücknahme der durch nicht »

>1- «n Maßnahme zu verlangen .
iv Mannheim , 16. Febr . Ein frecher Raubüberfall wurde

- nner9teg abend hier verübt . Einbrecher waren in die

» adische Press ». Mte »

Uofm • 9 llvewd htet verübt . Einbrecher waren » n die

Mc ?pn
Un ° Ĉ ncs Geschäftsmannes eingedrungen und überfielen

toter \
a*5 ^ na ch Hause kam Miit vorgehaltenem Revolver

^ ' >̂u , den Kassenschrank zu öffnen und eigneten sich
WK -500 Mark an .

^otbffctm b . Walldürn . 16. Febr . Wie wir kürzlich
ftjjj. n

;. hwtcn bei zwei in Bamberg verhasteten Matrosen

fi 'itcli
n®cr^ c vorgefunden worden . Es hat sich nun heraus «

fäbf ^ ktefc aus den Pfarrkirchen Hardheim und Unter -

ist . „ ^ ltohlen worden waren . Die Kelche sind beschädigt, eiitcr

Yr
Uni) die Monstranz ist zertrümmert .

Ionen 16. Febr . Die Polizei verhaftete hier acht Per -

'■»(n
'

fc
" 111' ' 1 einen Geschäftsführer , einen Futterinelst .'r ,

.
^^ ^enwärter , zwei Landwirte und andere wogen um-

Diebstahls und Hehlerei an Heeresgut . Hierbei
Heeresbestände im Wert von gegen -lWO Mark , zwei

" ■ ^ ° nwtorc im Wert von 3000 Mark , acht Militärpferde
^ Mark in bar beschlagnahmt werden . Ferner ver-

WTL ^ Polizei den Viehhändler H . Dreyfuß von Kuppen -^»ft« Mark in bar beschlagnahmt werden . Ferner ver-

kirn
C ^ ^zei den Wehhändler H . Dreyfuh von Kuppen -
und zwei Fabrikarbeiter wegen Geheimschlächterei.

IS. Febr . Iu der R - cht zum Donnerstag wurde einem
in p, , , .n « chwein gestohlen . Die Spitzbuben schlachteten das Tier

- ! . Wirtes ab.
Ii« / —i f »'tiTjutg, 16. Febr . Infolge der Spartakusunruhen in Ber -

bekanntlich die Reichsdruckerei eine Zeit lang stillgelegt

dcxscĥ infolgedessen fehlten beim ĥiesigen Pastamte Briefmarken
'
*

Wr ^ ct*c und die Sendungen mußten desHaid mit Marken
£ Sßerie freigemacht werden .
. Todtmoos , 17. Febr . Die spartakus - llnruhen in Berlin haben

^ fttehrJe^t ' ' rtcT veranlaßt, auch während des Winters Aufenthalt
•>

^ Senken Zu suchen . Zu diesen gehört auch Todtmoos ,
damit et» großer Mißstand verbunden , denn die Fremden

5,12 Eelsgeyhsit zum Hamstern auf den umliegenden Ort -
^ ben dabei die Lebensnilttolpr ?ife in unvsrantVort »

die Höhe . Es wäre angebracht, wenn dagegen vor »
würde.

> l Sitinv
'
v

" 9 ' , 6- ^ e®T - Köster" früh trat Tauwetter ein . Unter
ö^ taan? der Scmne nimmt die Schneeschmelze einen schnellen
°«rg f . ;

° wportgelegenheit ist in den Bezirken Villingen und Tri -
**- f '" ehr geboten .

},
5ür unsere Uriegsgefanaenen .

Äoiln. ^ ^ roh« . 17. Fe ^ . Das harte Los unserer Kriegs - und
Mite und deren Zurückbehaltung in Feindesland auf

ün? adrehbare Zeit läßt immer ungestümer den Ruf nach
^ fqetts . Gerechtigkeit auch für diese Opfer bes . nun beendeten Welt -

I ^ ten V en und hat schon in einer ganzen Reihe von deutschen
Nche ^ eindrucksvolwn Protestversammlungen geführt . Eine
Abieilu,, ,̂ Hebung fand gestern nachmittaq au Veranlassung der

L '^efangenenslirsorge des Badischen Landesvereins vom
Miin . s ^

'
Uz und des Volksbundes zum Schutze der Kriegs - und

U tonnf®
v 6" auch hier in Karlsruhe statt und der große Festhalle -

föleeiit „
d ' e 3 ^ öe :ct faum faffen . die aus Stadt und Land ber^

bi P (m 611, um ihren leidenden Angehörigen und Mitmenschen
gemeinsamer Erhebung der Stimmen Hilfe zu

5^kch bt »^ r/ 611' um ihren leidenden Angehörigen und Mitmenschen
gemeinsamer Erhebung der Stimmen Hilfe zu

?®m 3io i ,
^ ori '^ cnde der Depotabteilung des Badischen Landesvereins

z - ' N« ij, >> ^ euz, Herr Dr . S t r 0 e b c . eröffnete die Versammlung
11 * bei rr unJ> Fa^ in längeren Ausführungen die Zwecke und

, ^ efangenenfllrsorge des Roten Kreuzes , sowie die bisheri -
\ ,Ü'. derselben bekannt . Dann sprach als Vertreter des Volks -

?, " vP ijt
™

Schutze der Kriegs - und Zivilgefangenen Herr Ingenieur
da - n

r c Tätigkeit und Forderungen dieses Bundes , der heute
o»

s WS * Deutsche Reich verbreitet ist . Er gab für den Bund
^ äuriirf • n ' " 'cht »u ruhen und nicht zu rasten , bis alle (5«fait=

? it 11, ? ,
tn den, Heimat und alle Forderungen erfüllt sind.

St ?nße»ier gehenden Worten schilderte ein ehemaliger Kriegs -
in-^ Älrk/» i? " * Rechtsanwalt Huggele , alsdann die Leiden der
b» * bii io

"
- n 'n Feindesland . Außerordentlich ' niederdrückend

an ^ ef<tngenvn das Gvfühl , daß die Heimat sie aufgegeben , das
verloren habe . Daß dem nicht so sei . b- m- is/» w

l;iirrCJ[atftm \ p 'cn Kreuzes und des Volksbundes , bewei
. beweise die

beweise aufs neue
lt? 'iQnWfil Cr ^ " cht die heutige Versammlung . Durch das Wafsen -
WL ° Ut««h ? mcn com II - November 1918 seien leider auch Ver -

tsn« - worden , die von höchster Bedeutung für das Leben
IQiß ^ ttcn die Verträge des Berner Abkommens vom

1 - die sich mit der Regelung des Lagerlebens und mit

dem Heinrtransport der schutzbedürftigsten Kategorien der Gefangenen
beschäftigen . Was das bedeutet , könne nur der ermessen, der jähre -
lang selbst in Gefangenschast gelebt hat . Es müsse verlangt werden ,
daß sofort Verhandlungen aufgenommen werben , um die Verträge
alsbald wieder in Kraft zu setzen . Das .Hauptziel des Bundes sei der
möglichst rasche Heimtransport aller Kriegsgefangenen . Um die¬
ses Ziel zu erreichen, müsse das ganze Volk wie ein Mann zusam--
»«mstehen. Redner verbreitete sich dann in seinen weiteren Ausfüh
rungen über die Notwendigkeit einer zufriedenstellenden Regelung der
Löhnungsfrage für die K ." e >

' sgefangenen , Sicherung und Wahrung
der privatrechtlichen und öffentlichen Ansprüche derselben für den ftall
deren Heimkunft , bessere Unterstützung der Kri «gsg :

'ai'.genen durch das
Reich usw., und schloß mit dem Rufe : „Heim in die Heimat mit unse-
ren Kriegsgefangenen !" , ,

Namens der badischen Regierung gab Geh. Rat -̂ r .
Arnsperger den Versammlungsteilnehmern die Versicherung , daß
kein Mittel unversucht bleiben solle , die baldige Heimkehr der Kriegs -
gefangenen zu ermöglichen .

Geh . Hofrat R e b m a n n sagte den Kriegsgefangenen du

wärmste Sympathie und tatkräftige Unterstützung der deutsch-demo -

kratischen Partei zu . Kostbarstes Blut sei es , das sich noch draußen
befinde und um dieses wolle man kämpfen mit all den Kampf¬
mitteln , die uns unsere Feinde noch gelassen hoben . -

I « ähnlichem Sinne sprach Oberbaurat Fuchs namens der

Zcntrumspartei . Tatkräftige Unterstützung und Förderung der

Interessen unserer Kriegsgefangenen sei aber nur dann möglich , wenn
man voll ? demokratische Ordnung , ohne die Nebenregierung der
Solbfltsnräte , in der Heimat habe .

Nachdem auch noch Herr Wehrle für die Deutsch - nationale
Volkspartet die Erklärung abgegeb : n hatte , daß ?.uch diese ^Partei im
^karlament und int öffentlichen Leben mit voller Kraft für die Er -

lösung der Kriegsgefangenen aus der schmachvollen Eefnignischafi
eintreten wolle , wurde folgende

Resolution
verlesen und ?ur Abstimmung gebracht -. /

Die von über 4 000 Angehörigen und Freunden deutscher
Kriege - und Zivilgefangener besuchte Versani -mlung der Bezirks -

gruppe Karlsruhe des Volksbundes .' um Schutze der deutschen
Kriegs - und Zivilgefangenen erhebt flammenden Protest dagegen ,
daß die Regierungen der Verbündeten beabsichtigen , entgegen allen
Forderungen der Menschlichkeit und des . Völkerrechts , S0p 000
deutsche Kriegs - und Zivilgefangene auf Ungewisse Zeit ihrer Hei¬
mat vorzuenthalten und in Fronarbeit

'
chmachten z» lasse » . Gin«

solche Maßnahme ist Fortsetzung des Krieges gegen Wehrlos« , Ver
längerunq des Vernichtungskamvfes gecen die deutsche Volkstrast
und Rückfall in die Sklaverei barbarischer Zeiten — in der Gc
burtsstunde des Völkerbundes und des Weltfriedens . Statt Völ -
kerver'öhnung wird Völkerhaß daraus erwachsen.

Eingedenk unserer Pflichten der Bluistreue und der Dank -
barkeit gegen unsere Brüder , die iür uns alle gekämpft und .in
jahrelanger Knechtschaft gelitten habeir sordern wir , daß der
qualvollen Ungewißheit ihres Schicksals, die der Gegner durch Ver -
zögerung der Friedensverhandlungen immer weiter verlängert , eiy
Gnde gemacht wird . Bei Erneuerung des Waffenstillstandes ver-
langen

"
wir von unseren Unterhändlern , daß sie vom Geaner eine

sofortige und unzweideutige Erklärung darüber herbeiführen :
1. Ob der Gegner bereit ist, unsere Gefangenen sofort heraus -

zugeben .
2. Falls er darauf beharrt , fco» erst die Friedensverhand¬

lungen darüber entscheiden sollen , ob er bereit ist, dkese sofort
zu beginnen .

3 . Ob er bereit ist, die Herausgabe der Gefangenen sofort bei
Beginn der Friedensverhandlungen zu bewirken

Wir erwarten , daß endlich die Wendung im Schicksal der Ge-
fangenen herbeigführt wird .

Diese Resolution wurde von der Versammlung einstimmig ange -
nummen . Ferner wurde noch beschlossen , an die Deutsche National -
versainnilung in Weimar ein Telegramm aozusenden , im dem der-
selbni Dank für ihr bisheriges Eintreten zugunsten der Kriegs - und
Zivilgefanqenen ausgesprochen imd gebeten wird , Hilfe auch
fernerhin tatkräftig dieser, d?m ganzen Volke so sehr am Herzen
ltegenden Fr .igf zu leihen . Sodann wurde die Versammlung kurz
vor 4 Uhr geschlossen .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 17. Februar .

;) ( • 2>Bit bßt neutralen Zone . Nach einer Mitteilung deZ Abschnit-
teS V der neutralen Zone können Angestellte und Arbeiter von Fa -
briken und sonstigen innerhalb der neutralen Zone gelegenen gelverbl .
Betriebe , welche außerhalb der neutralen Zone wohnen , aber täglich
nach diesen Betrieben zugehen , unbedenklich darin weiter arbeiten .

— Die Einführung der Famitienversicherung . In einer Bespre -
chung zwischen Vertretern der Krankentassenverbände , der Aerzte -
kämmet und der dadischeu Gesellschaft fiir soziale Hygiene wurde die
Frage einer allgemeinen Einführung der Familienversicherung durch
die Krankenkassen und die aus einer solchen Maßnahme für die
Krankenkassen^ und die Aerzte sich ergebenden Wirkungen erörtert .
Die anwesenden Vertreter waren sich darüber einig , daß eine ab-
schließende Beurteilung der Frage ohne eingehende Vorerhebui 'gen
bei den Krankenkassen nicht möglich und daß die Regierung deshalb
zu ersuchen sei. die notwendigen Erhebungen in die Wege zu leiten .
Die Regierung hat, wie die Karlsruher Zeitu>q mitteilt , diesem
Wunsche entsprochen und die Krankenkassen zur Mitteilung der not -
wendigen Unterlagen veranlaßt .

4 Konzert . Der bekannte Geigenvirtuose Duci 0. Kerekjarto ,
der bei seinem seinerzeitigen Auftreten in Karlsruhe mit Beifall

überschüttet wurde / gibt heute abend im Eintritchtsaak ein Konzerk^
dem ein vorzügliches Programm zugrunde liegt . (Siehe Inserat .) ' °

SchützeAAesiUschaft Karlsruhe .
-f . Karlsruhe , 16. Febr . Die Gesellschaft Karlsruh » ' hielte

gestern abend im Saal III Schrempp ihre Generalversammlung ad, '

die mit einer sinnigen Begrüßung der aus dem Felde heimgekebrte« !

Mitglieder verbunden wurde . Der Einladung hatten zahlreiche Ätit» .
glieder Folge gegeben , sodatz der Saal gut besetzt tvar.

Herr Oberschützenmeister Hummel gedachte in seiner EröffnirngS» -

anspräche der Heldentaten unserer Truppen im Felde und betont^ -

daß das , was sie in mehr als 4 KriegSjahren geleistet haben , ein un-

vergeßliche» .Ruhmesblatt in der Weltgeschichte bilde . Wenn .der Aus - -

gang des Krieges infolge der erdrückenden Uehermacht auch nicht den .
Opfern - und Taten entspreche, s» sei der Ehrenschild Deutschland » doch
makellos rein geblieben . Mit gemischten Gefühlen stehe man vor des»

Resultaten der Revolution , die leider auch , vieles mit hinweggefeqt
habe, was gut und brauchbar war . Heute gelte es. alle Kräfte , zusack- '

mcnzuschlieKen, um auS diesem Trümmerhaufen das Hau» Wied« ,
aufzubauen , in dem das deutsche Volk die Wohnung seiner Zukunft
finden solle. Mehr denn je dränge sich auch den deutschen Schütze»,
deren ruhmreiche Vergangenheit sie hierzu prädestiniere , die Ver.

pflichtung auf , ihre ganze Kraft in den Dienst der deutschen Sache
zu stellen. Es sei hoch erfreulich , daß eS gelungen fei . die Karlsricher
Schützengesellschaft so gut über diesen geivaltigen Weltkrieg hinwegzu -.
bringen . Dies danke man neben der gesunden Basis , auf der diese

Gesellschaft seit langem stehe , der klugen, ersprießlichen Tätigkeit des '

Vcrwaltungsrats und nicht zuletzt dem nimmermüden , anfopferungÄ -

vollen Eintrete » de -! Ehrenmitgliedes der Gesellschaft, Herrn Ferd .
Haag , dem ganz besonderer Dank gebühre. Der Redner schloß seine
mit stürmischem Beiiall aufgenommenen Worte mit dem Gelöonis ,
daß die Schützengesellschaft Karlsruhe auch weiterhin ihren dem Wohle ,
der Allgemeinheit und des gesamten deutschen Baterlandes dienende« .-

Zielen treu bleiben werde.
Nach einigen trefflichen GesangSdarbietunge « de? gemischten

Ehore« des Karlsruher . Liederkranzes hielt sodann , Herr Fcrd. . Haa ,
die Begrüßungsansprache an die aus dem Felde zurückgekehrten Mn »

glieder . Er fand dabei prächtige, warm z « Herzen gehende Wortze .
die tiefsten Eindruck hinterließen . Sein »herzlich willkommen in der

Heimat " und fein Mahnruf zur Wahrung der allbewährten deutsche«
Treue , der deutschen Schützen Ebrenschild, stießen allseitig auf jubeln-

den Beifall , lind wenn er an feine Begrüßnngsworte anschließend ,
namens der Schützengesellschaft den Heimgekehrten mit der Bertei -
lung einer finnigen Spende wiederum Freude bereitete , so war dies
nur die Fortsetzung einer ganzen Reihe von Aufmerksamkeiten , deren

sich die Kriegsteilnehmer in den verflossenen 4 J -ahren feiten » der
schützengesellschaft und des Herrn Ferd . Haag erfreuen durften . Herr
R .-A. Klumpp sprach denn auch allen Kriegsteilnehmern au ? vollsten,

Herzen , als er in seiner Dankesrede wärmste Worte der Anerkennung
für das jederzeit ' liebevolle Gedenken der Schützengesellschaft und des
Herrn Haag fand.

Alsdann wurde zuut geschäftlichen Teil des Abent >s Aber»

gegangen , der sich völlig glatt und ordnungsmässig abwickelte . Dest
Geschäftsbericht erstattete Herr Ferd . Haag , ebenso die Rechnung «!-

ablage . Ans dem Eyschästsboricht geht hervor , doft die Schiitzcit.-

gosellschast Karlsruhe auch das verflossene Jahr nnerschüttert über-
standen hat . Der Aiitglieiderstand hielt sich mit S (^ e ŵnntgriedern
und 270 sonstigen Mitgliedern fast aus gleicher Höhe : durch - Tod
schiedsn ,i Mitglieder aus . Richt weniger Äs 11 Schützenbrüder
konnten während der Kriegszeit ndit dem Ehrendrplom für 25 jährige
treue Atitgl '.edsä?aft ausgezeichnet werden . Das tSeselychaft̂ vernw -
gen hielt sie>> trotz bedeutend verminderter Einnahmen auf gleicher
Höhe . Im Heeresdienst standen im ganzen 167 Mitglieder (6S Offi¬
ziere . gg Unteroffiziere und S^ aninschaften) ^ ee wurden de« Mich«
gliedern die stattliche Zahl von 211 ehrenvollen Auszeichnung ^«
verliehen . Bon den ins Feld gezogenen Schntzenbrüdvn starke«
6 den Heldentod , deren Andenken hoch in Ehren gehalten wirt >.

Räch Entlastung des KaMers - und VerwaNvngsmts , denen Da «t
für ihre ersprießliche Tätigkeit auszesvrochen wucke . schritt die Ver¬
sammlung alsdam » zu den Wahlen . Dabei wurde , der gSsamte Ver -
waltungsrat . an seiner Spitze als OberschLtzenm?ifter Pros . Hunrmei ,
wiedergewählt : neu in den Verwaltungsrat gewählt .wurden die
Herren Oberingenieur Fix und Rechtsanwalt Kfunipp .

An eine kurze Aussprach»« über die Geschicke der G«fevsck>ust ĉhtoh
sich sodann n« ch eine Stunde geinütlichen . zwanglosen Bei 'ommen -
seins . die durch weiter « treffliche Darbietungen des SiederkranAes
und seines bekannt erstklassigen Quartetts , sowie vorzügliche Solo ^
vortrüge der Herren Poth jr . und Holzschuh verschönt wurde .

Auszug aus den Standesbücher« Karlsruhe . P
Eheaufgclivtr. 15 . Febr . : - Franz » tn«« von Baden , Magazinier Euer, ant

Anna engmitatr von Bruchsal: Rudolf Schiitzlc von Alllach. Masch .-Arv. hier,
mit Fricda Encicl von Enzberg : Heinrich titrier von hier. Ta« l. dier . mit "BcuBao
!>i»»vcndrr Witwe von Oltenliiisen: Ernst Hazw von HeiveUvr« . Eleltromontelw
vier , mit . <5fifr Tchä'rr von Tnirnliach: Wilhelm Da»»r von AölkerSbach , Zrrfchneij»
hier, mit Martha Blcttnrr von Nallcndar.

Ti>»l '?!äur . 13 . 3-ciit . : Elisabeth MrVqer, alt «ü Jahre . Thefran von Anw»
Mevaer . LxindelSmann. — U . Sc6r . : Luis- Daul . alt 77 Jahr -, Witwe von F« .
doli» Daul . Gasarb . : Salome « chrfiel , alt SO Jahre , Witwe buk Jakob Sfficfta ,
Schubm. : Anna Herold, alt !>0 Jabrc . Wivve vo , « arl Herold. Lok.Führer. —
15. Febr. : Amalie « bcrlr, alt e,2 Jolirc , Witwe von Jalob Eberl«, « ürtner : Dr .
Oslar Rttl!. Ehemann, Reg .-Rat, au Jahre : .Selen- Eber, » lt SS Jahre , gSUxn
von Wilh. Edcr, Schreiner. ' !

^ 0 >Nl
drrmt Ehe .

llt (in von Erna Weihenborn - Danikcr .

Äjx z- . : (20 - Fortsetzung .)

, l KMg auf und herein schob sich Tante Riekchen mit

ss
^ äum sir, .

^ ^ tchen beladen . Sic hatte sich nicht einmal
c3en genommen , so sehr freute sie sich auf Hannas

^ fcct
'1

*.
w '

.
rÖ zum Abendbrot geblieben "

, sagte sie gleich
^e,> - .

"
^ üßung . „Keine Widerrede . Konrad ka.nn auch

Kon, . ,? dos Mädchen.
"

dh ,
'

r / am Wirtlich, aber erst spät, und nur . um seine
lt%em „ Als Tante Riekchen ihn nötigte , setzte er sich

. „Sff, , 0 exerzierte nach .
'B i! icf>/

Jtlntc n i <hts essen heute abend"
, meinte er . „Ich

1* Aivi,
' jattc keinen Appetit .

"

^ 7
' ^^ rte noch bis iveit über Mitternacht . Fred er-

r*!^ ttfa &rif V m ~ auf€ der Woche in ein« neugegründete Ma -
1?^ » 11, Lllltreten werde . Er könne nun bequem zu Hause

l. a, : Sonntagen daheim sein . Das sei ihm lieb ,
"SJtocfc7"

C
- | line lchöne Base jetzt kenne.

? » de » n Konrad . „ Bist und bleibst doch derselbe ."

sie
^" Ntc

Snu,tc trennt ? » sie sich.
"

. - chen brachte die leiste bis . an ?
. . l ! ' 'lQu^ ? red . mit aufaestützten Här
.̂ at z« ihn, .

aus Gartentor . Als
aufgestützten Händen am Fenster .. . ...

Bei .
" *ct *

" Ilnd nach einer langen Baus '
. oas

' l -
;

c tirran »erstand nicht gleich-
*"'17 t'l) atl 2 . Siabinowitz ittlao , StiVitj.

„And so was steckt der Kourad iu den Bogelbauer , Mutter ."

„Hast recht"
, meinte sie. „

's ist schon wahr . Nur daß die
andern das Türchen zuschieben wollen und der Konrad sich aufs
Zuschauen beschränkt . Aber der sitzt ja selber drin, "

Drei Tage später war bei Buukhardts Eosellschaft und
zwar ging diese Gesellschaft iu solch zeremonieller Weise vor
sich, daß Hanna von einem Stauiren iu das andere kam . Das
Seltsainste war ihr wohl , daß Damen und Herren selbst bei den
Mahlzeiten getrennt iu verschiedenen Räumen saßen, die Herren
im Zimmer des Hausherrn , die Damen im Salon . Das sei so
Brauch , erklarte Henriette , und Tante Riekchen. die iu ihrem
besten Seidenkleibe erschienen war , mutzte das bestätigen .

Die Damen , sämtlich in ihren besten Staat gehüllt , sahen
kerzengerade in ihren Sesseln . Sie waren alle sehr straff fri-
stort . deshalb streifte wohl auch maucher versteckt mihbil . rgeude
Blick die junge Hausfrau , deren widerspenstige Löckchen und
Wellen durchaus nicht gewillt schienen, äuge rem Zwange zu
gehorchen. — Wovon man sich unterhielt ? Zuerst war 's der
Haushalt , besonders die Küche , dann kam . wie üblich, die
Dienstbotenfrage . Bei dieser Gelegenheit erfuhr Hanna zuerst,
daß eins ihrer Mädchen, und zwar die Kleine aus Heidelberg ,
von Tante Elfriede die Kündigung bekommen hatte . Das
heiße Gefühl der Scham , das sie jetzt manchmal überkam, wuchs
wieder in ihr hoch. Man entlieh die Mädchen aus ihrem Haus¬
halte , und hielt es nicht einmal für nötig , ihr davon Mittvi -
luug zu machen .

Als die Dienstbotenfrage erledigt war . ging man auf ein
anderes Thema über . Die Frau Bürgermeister Gersdorff er -
zählte von einer ihrer Freundinnen , die sie morgens um acht
Uhr hatte spazieren gehen sehen.

„Angezogen , meine Dame « . Run bitte ich Sie , « n acht

Uhr morgens — angezogen . Da Ijabcn andere Leute im Haas -
halt zu hin und nichi Zeit , sich zu putzen.

"

Allgemeine Entrüstung . Tante Elfriede berichtete voa
einer Frau Iustigrat . die sich einen echten Perser gekaußt Habe,
obwohl sie Gott weiß was für Schulden hatte .

„Es ist erstaunlich , was es für Leichtsinn gibt "
, seufzte die

Frau Apotheker, die emsig an einem grauen Wollstrunipf für
getaufte Negerkinder strickte. „Ich habe da in meiner FamÄie
ein Beispiel . Eine entfernte Cousine war 's , die , — im , also
Sie inachen sich keinen Begriff , wie das Geld zum Fenster Hilf
ausflog . Nachher ließ sie ihren Mann sitzen und suchte dqs
Weite . So ein zartes Frauchen war sie, ich muß immer an He
denken , wenn ich die kleine Frau Bunthardt ansehe."

Tante Elfriede blickte auf . '
..Ein etwas merkwürdiger Vergleich , krebe Fra « Ap»

the^er " Ihre hochmütigen Augeit ruhten hevausfsrderud auf
dem Gesicht der andern , die bald rot , bald blaß wurde , um snd
lich eine verwirrte Entschuldigung zu stammeln.

Hanna hatte sich nicht im geringsten durch die Aeuheruxg
beleidigt gefühlt , sie empfand auch keine Freude über den Bei -
stand der Tante . „Ich will eure Erziehung nicht, ich will wach
nicht euren Schutz "

, dachte sie in aufsteigendem Trotz.
Am das ungemütliche Schweigen zu brechen , fragte eine der

Damen Tante Elfriede nach dem Herrn Gemcchl.
Es ginge , meinte sie leichthin . Es werde n« r immer

eigentümlicher und furchte sich , unter Menschen zu gehe« . Mrr
einem bedauerlichen „so, so" wurde die Sache abgetan .

Pünktlich um halb ach« erhob fich ei« «ach der anderq-
Die Herren traten heraus , man sprach noch ein pa« Werbe,
ließ sich die Mäntel reiche« und sagte Henriette und ber Haus¬
frau Lebewohl .

(Fortsetzung folgt.)

1
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Die Angestellten-Ausschüsse
laden wir hiermit auf Montag Abend Punkt ' !«8 Udr
in de « unteren Cattcniaal d«S M - ninger ein .

TageS - Ordnung :
1 . 3ufammenid )lufj der Angestellten -AuSschüsie
2 . Gehaltsfrage . 3630

Arbeitsgemeinschaft Der WnMuiiche « SerMnie

Ortsausschuß Karlsruhe . Sofieuftr .

W
ir bitten sämtl . Herrschaften , die d«i den

LberMm ?rWi ! tr M
'
zntltn iPift

mitgewirkt haben , sich am Dienstag ,
den IS . fcs . MtS - , abends 7 Uhr
i :i der Fckhalle (Westseite) zu « wer
Besprechnng einfinden z » wsven .

25l6 Direkior Fatznacht .

Einirashtssai üarisruhe

den 17 . Februar 1919,
abends 7V, Uhr

Meinte
Monta g ,

KONZERT

(Violine ) . Am Klavier : GeorgMantel,Pianist .

Konzertflügel : Stainws * aus dem Laser dos
Vllein-VertTeter« H . Maurer , Kaiserstrasse 17G

2475 (Ecke Hirscbstrasse ).
Eintrittskarten zu Mk . 4.—. 3,— , 2.— 1 .— m der
Hofmusikalien- En ivfifjflf Kaiserstr . 169, Eine,

handlung Ii ' . uOfiFf , Ritterstr . (Tel. 638)
und an der Abendkasse .

1PWZ Karlsruhe — E ^ntrachtssaal

■
Mittwoch , den 1Ä . Febr . 1919

abends halb 8 Uhr

Erster Beethoven - Abend
Elitz Cortotezfc
Opemdirektor dos Badischen Landestheaters

Jose! ?Z!8ÄlM (Violine)
Konzertmeister des Badischen Landestheaters .

Vortragsfolge : I
1 . Sonate D-dur op. (2 Nol 1
2. Sonate A-dur op. 12 No. 2
3. Sonato Ks-dur op. 12 No. 3.

Blüthnw-Konzertflügela . ci.Lagerv . LSchweisgut ,
Erbprinzenstr . 4. Saal wird geheizt 2372 .3 .2
Einzelkarten ab Montag zu Mk . 4. 3.—,2 .50,2 .—,
1 .50 in der Musikalienhandl. Fritz Mflller ,
KaisestraBe , Ecke Waldstr . — Telephon 888.

fm 'S;'-' Ä -

[B©Xartsrttbe-giatrachtsaal.<&ij
Sonntag , den 23 . Februar 1919 .

nachmittags ' /,S Uhr . 2601

II. Märchen -Abend
für Oross und Klein (Grimm )

Melanie Erioarlli.
Karten Mk . 3 .- , 2 .—, 1.50 , I.— —50 , in der

Muikalienhandlung , Fritz Müller ,
Kaiserstraße , Ecke Waldstraße — Telephon 388.

Dr . Ziegler
Facharzt für Verdauung -; Organe Magen. Darm,

Leber ) und Stoffwechsel (Zucker Gicht )
bat seine Praxis in vollem Umfang wieder auf¬
genommen . 252b

Zu sprechen 10 bis 12 und 2 bis 3 Uhr
Kaisersiraße 190 , Fernruf 1684 .

Ich habe meine Tätigkeit wieder
aufgenommen . 2141

H. Voeoele
Rechtsanwalt

Karlsruhe, Karl -Friedrichstraße 6.

Zigarren

Zigaretten sowie Tabak
jeden Posten *» ftöttfcfl g £ ?JK3jf.

Bemusterte Angebote an Igl5a2 .1

Zigarrenhaus Euba, EKsett.
Drahtadresse : Zi ?. arreneuba .

StiAWes KsnzeritzauS jil Karlsrohe.
Montag . den 17. ksebruar . MontagSmietc

'Är . 81 ,
.Jtivtßclltmij des Vad . Landestheaters .

uioietta
CLa Travlata ) .

. Oper in 4 Akten , nadt dem Italienischen deS
F . M . Wiave . Musik von G . Verdi .

Änfang 7 Uhr » »de V « Uhr .

Kommunawerband KarlsruheStadt.
Köchsl- und Richl - Preise .

Giltig in der Zeit v. 18 . Februar bisLZ . kkeb. ISIS
ein . jHtstltch für die wtadt Karlsruhe und die

Gemeinden des Amtsbezirk « Karlsruhe .
Rosenkohl Pfd . Y0 ?3fg .»Winterkohl
Rotkraut
Weißkraut
Wirsing
" Spinat
Schwarzwurz .
Speiseinöhren ,

rot
gelb

Karotten ,
rund . u . lang .

20
40
35
25
U

180

1S
15

' Rüben , rot Pfd . 18 Pfg .
w«itz » 6 ,

Bodenkohlrabi „ 8 ,
Endiviensalat

Stück 12—25 .
Svclfc *Saint Pfd .100 „
Sellerie . «0 .
Lauch „ 40 „
Meerreitig _ üO-ÖO „
Reilig Stück 3-15 „
Zwiebeln Pfd . 60
" Sauerkraut „ 83 „
Eingern .Rüben „ 16 „

An allen Waren , soloohl auf den Märkten wie in
sämtlichen Verkaufsstelle » , sind die Preise in deutlich
sichtbarer Weise auf festem Material anzubringen .
Das Zurückhalten angeblich verkaufter Waren ist ver »
boten . Jede Ware , die auf dem Wochenmarlt iit . muß
von Beginn und während der ganzen Daner de»-
selben im Kleinen an jedermann abgegeben werden .

Die mit einem Stern versehenen Preise sind
Höchstpreise . 2408

Karlsruhe , den 14. Februar 1319.
PreisvriifungssteNe für Marktwaren .

Bekanntmachung .
Die an di - Kleinhändler abgegebenen Schlafdecke »

werden an die Verbraucher von Montag , 17 . Februar
lvti » an abgegeben .

Der Preis für die Decken beträgt 3JH . 15 .—.
Auf die Sau ^haltungsmarken .V und B Nr . 36

wird je ein Stück abgegeben .
> Die eingenommenen HauLhaltuiigsinarken sind von

den Geschäften gesammelt bis z. 5. März 1319 bei der
BekleidungSslellc abzuliefern , lieber vis dabin noch
unverteilten Mengen verfügt die Stadt . BekleidunaZ -
stelle. SMS

Stadt . Bek ' eidnngtsteNe
P «rw « >tuna .

Sauerkraut
bis auf werteres an Werktagen von 9 -̂ -11 Ndr vor ,
mittags in der Gambriuuölialle . Erbpxiuzenstr . 30

saure Rüben
an Werktagen von Ä—4 Uhr uachrnittags Kaiser -
alle « ü '», jedoch nur faftweise , gegen Barzahlung
erhältlich . Jassir sind mitzubringen . 2131

Karlsruhe , den ZI. Februar 1919.
Rahrnngsmittelamt der Stadt Karlsruhe .

Filder-Sauerkraut
prima Ware , frisch eingeiroöen , wird ab heute so
lange Vorrat reicht zu 38 Pf >. daS Pfund bei den
unten bezeichneten Ladeninhaber der

99
Erste KarlsruherObst- und Gemüse-Tin - und

Berkaufsgenossenschaft e . G . m . b . H .
verkauft :

Anderer , Josef . Luisenstr . SS .
Bauer , Heinrich . Aorkstr . 20.
Bauer , Johann . Werderstr . 57.
Belli . Fermo . Leopoldstr , la .
Bliestle . Adolf , Wielandtstr . 14 .
Doli . Andreas , Roonstr . 5.
Miller . Vautine . Duriacherstr . 69.
KlivPftei « . ? oief , Luisenstr . 12.
Aichmann . girau , Amalienstr . Sl .
Ma » « r . Bernhard , Waldstr . 31.
Merz , Au «ust . Kaiferitr . 19.
Nun , Anna . Karlstr . 7b.
Qesterle . Johann . Karlstr . 14 . .
Pfenninaer . Heinrich . Akademiestr . 42.
Rudloff , Z- aver . Blumenstr . 15.
Seiter . Ludtvig . Winterur . 22.
Schnatterbeck . W ., Werderstr . 73.
ttibel . Ari « . Kriegstr . 151.
Waaner , Emil , Leopoldstr . 11 .
Weiker . Luise . Durlad,erstr . 03 .
Wivfler , Johann . DouglaSstr . 34... 2S0S

Stammholz -Versteigerung .
Die Gemeinde Au a . Rh . versteigert am

Freitag , den 21 . und Samstag , den 22 . d . MtS .,
zeweilS vormittags 10 Uhr anfangend und zwar :

am Freitag im Siebschlag Rheininseln
folgende » Stammholz :

2 Ruschen von 0,69 Jesimir . qbwärti?
141 Weiden » 1,48 .

5 Pappeln „ 4,15
123 Bellen „ 3,38

2 Aspen „ 0,71
1 Erle . 0,23

am Samstaz im Hiebschlag Niederwald :
21 Eichen von 0,68 Festmtr . abwärts
18 Ruschen „ 0,73 , .
81 Eschen .. 1,15
31 Hainbuchen „ 0,53 . »
16 Zappeln „ 4,00
2 Bellen . 1,57
3 Makholder . 0,57
3 Kirschbäume » 1,06
8 Akazien „ 0,43 „
9 Aspen „ 1,02 ., . .

Stammhoizauszüge können beim Bürgermeister¬
amt verlangt werden . 1921a

Au am Rhein , den 14 . Februar 1919.
Der Gemeinderat .

Busch . Lumpp . Raischr .

Grenzschutz .
Zur Verwendung im

willige als Fahrer . Fernsvrecher
und GefchliAiuhrer

Grenzschutz werden Frei »
cher . Richtkanoniere

gebrancht . mobil « Löh « un » .
ulage . E » werden nur gediente. . . Mark Zulage . E » werden nur g

Leute mit >?nter Führung genommen . Schnjthch ?täglich 5
Lente mi . — . . . . -
Meidung mit kurzem Lebenslauf und Zeugniffen an

Fttf ; art . - Batl . - Lst Rr . 24

Sasbach . Ämt Achern , in Baden . 1973axrt

kleinere Möbel'Schreinerei
die zur Vergröberung

Kapitalien
sucht , wolle sied unt . Nr . 2418 an die Geschäfts «
stelle der . Badischen Presse " wenden .

« Mi i nn ii nnnMm H «m i M »»a»m i MHM o

Stcrubcrgstr . L, 1 . Stock.

An »
verkaufen .

Berk .,
4äbsiaac ( iu . N . I

« ersteise « am ttenM ««, !>«*
18. Ke «r«»r b . JaNrc» , «« chm.
s u »r , mif dem Ratbause in
D«rmrrS»ct« d . Rastatt metno

Bäckerei
da' clvtt . WilheloiSffaii« SS)
Mi ! dabei liegendem S Rr
fleofjon Wnttm. Tie flÄcferei
kann dort - inaeseben werden .
ISlGa P>>»>» » Ludwt «.

Welcher Herr bereitet
sofort 2 Herren zum

Strahenmeisier.
Examen

vor . Ange ?>. u . Nr . B8150
an die »Bad . Presse " erb .

Zweispänner -
Fuhrwerk

g . st -mdigcn Abfahren von
'
Kohlen .

tont Rheinhafen nach der
Stadt gesucht . Angebote
unter Nr . 2294 an die
..Badische Preise " erbeten .

Wer inmt an Grohab -
nehmet laufend marken¬
freie » « . durchaus brauch¬
bares

Seisenpnlver
und andere Waschartikel
liefern ? Eilangebot « un -
ter Nr . 1N4 an die , Ba-
dische Presse" .

Wer liefert Benzin ,
auch da » kleinste Quan -
tum ? Angebote unter Nr .
W8551 a » die Bad . Presse

Ve . tausche einen prächt .

StttlnriatDoiten
gege « ein gutes Break .
Aufzahlung je nach Güte
de» Bregk ? . 1930a

Maurermeister Heger .
Leo «, bei Wie » loch .

Tüchtig . Geschäfts »
mann wünscht gut
gehend « bessere

Wirtschast
mit oder ohne Kriin »
denpension im In »
dustrie - Gediet de»
SchwarzwaldeS oder
aud > wo Sommer -
u . Wintersaison zn
pachten . Kauf Nicht
aufgeschlossen .

Anged . u . Nr . 1676a
an die „ Bad . Presse " .

»« ter 6«>ll>»f ottr wird
not tücht Fachleuten , da Mann
Miichenches. ju pachten oder zu
laufen gesucht . Anged . unt Rr.

an die ..Bad . Presse" .

WeiiireUmlii»
Hotel . Itnr oder Catö
von geschäftskund . Dame
mit auZreichend . Kapital
zu pachten gesucht

Angeb . unt . V . E . 100 an
Rudolf Masse. Augsburg .

Bon erfahrenen Fach-
leuteu wird ein gutgeh .

Weiilresllnirml
«i>. mitll. Hslel
zu pachte « , evtl . zu kaufen
gesucht . Angebot « unter
Nr . 1810a an die »Bad .
Presse " erbeten .

Wirtschast gesucht.
Tüchtige Wlrtslcute, Mann

Metzger , suchen ans 1. Juli
gut gebendes Rcltanrant od.
Wetnwirtschait in Backt oder
ui laufen. Rncicl>otc unlet
Rr . SP7972 an die . Badtsche
BreNc" erdete«.

Zwischen Karlsruhe und
Freibur

^ ^
in kleines

zu »achten gesucht . 1708a
Gefl . Angeb . mit Preis -

angade an Hans Meier bei
spritz Schott , Avpenweier .

MM
sucht Stellung in gutem
Büro , wo ihm Gelegenheit
geboten ist, sich nach Ein »
arbeitung mit Kapital

zu beteiligen.
Angebote unt . Nr . 1945a

an die . Bad . Presse "

zrileiirneiGsl
Angeb .
die »Bad . Presse " zu eicht

Klavier
f. 5 Monate in besserem~ ausc zu »nieten gesucht.

>utc Behandlung zuge -
sichert. Angeb . unt . Nr .
« 8591 a . d . . Bäd . Pr ."

Verloren
I brauner einzeln . Lederp»»d.
schuhe mit Krimmerbesah . Ge-
gen Belohnung abzugeben bei
!ira « St. Schmidt , Kaiser .
strafte 112 , 3 . Start . 34010

Verloren
Samstag mittag 2—3 llhr
« tiffmaw mit Inhalt . Ab-
Zugeben Hstendftr . 10, 6 . « toS ,
»ige» «utc Sclofinun«.

Dionys IS raun . Beiertheim, Gebhardstr . 56,
geprüfter Masseur , langjährig im Stadt . Vierordtbad ,
Miss, empf . sich in MussaKC - linren , l ' ufi -
ptlese i Hiihnerauoen , — Komme ins Hau » , auch
auswärts . — Teleph. Fr , Bär 2283. 1683a

Alle Maschinen,
Moiore und Apparate

jeder Art , vorwiegend au » Gußeisen , auch ganze
stillgelegte Fabrikanlagen Itankt 2494 .10 .1

H . Oavict . Karl Mklnistr 38 . Tel . 2067

Für Grossisten
größter Handelsartikel
Stoffarben „Färbsie

ckm Selb îfärben aller Arten Stoffe und Kleidu »!zu '
stültücke in Wolle . Halbwolle . Baumwolle ,

Mililärsachen etc.
Garantiert tragecht.

»ungs -
Seide .
1637a

Für die in meiner Fabrik hergestellten Stoffarben
g^be ich die Zusicherung absoluter Trockenheit bei
sächgemäher Lagern « «, sowie für tadellose Färbung

bei Beachtung der Gebrauchsanweisung .
Verlangen Sie Ob> rtr ! — ^ e,irk «»ertreter gesucht !

Probetarton 100 Beutel .

Ehem. Fabrik S. Iacobus ,
Berlin VI . r,7 . Bülowitr . 52. gel . Lüh . 2830 .

Größere oder kleinere

Keks - , Kvndsus ' , KanWrkil - , KunShosig - ,
Teigwaren ». Lebkuchen«. Marzipan :( .•

Fabrils .
möglichst in Betrieb , gegen bar zu kaufen
gesucht . Gest . Angebote unter li . 8829 an
Haasenftein & Vogler A. » G . , Mazdeburg
erbeten . 1887a

ans
geräumig , mit größeren hellen Räumen , für Büro -
zwecke , aucki Hof und Lagerräume , in zentraler Lage
der Stadt zn kaufen , evtl . zu mieten gesucht .

Angebote sofort an die Handwerkskammer
Karlsruhe , SteinÜrafie -28. 2489

Einfaimiiienhaus
mit Garten bis 30 Mille

zu kaufen gesucht
Off . unter RS . W . © 90 an HaaseusteinOff

Sc Donler , A - B , München 1890a

»u kaufen in der Nähe der neuen Gartenvorstadt in
Grünwinkel zwischen DurmerSh .-Str .— Pfalzstr . und
Albniederung . Angebot « mit Preisangabe pro
Quadratmeter und genau « Lagebesckreibung unter
Nr . 1880a an die GndmftSft . der »Bad . Presse " erb .

.tzaus -Berkauf .
In verkehrsreichster Stratze Karlsruhe ? ist ein

4 stockig , rentabl . Wohnhaus , , . welch, ein Epezerei »
Warengeschäft m. best . Erfolg b « tri «b«n wird , unt .
günstig . Bedingung . s«hr billi « zu verkaufen .

Da groß . Hof u. Siiifahri vorhanden und sich im
Hintergebäude 2 schone , helle Werkstätten befinden ,
eignet sich das Objekt sowohl zur Führung eines
Spezerciwarengesch . uftc . als auch für jed . Geschäfts -
MUNN, wie Schreiner . Glaser , Schlosser , Maler sc .
Reflekt . werden gebet , ilire Adr . unt . ? . ? . Nr . 4051/1800s
im Kontor der »Bad . Presse " niederzulegen . 2£

Kaus -Verkaus in Mühlburg.
Gut rentierendes Toppel - Wohuhaus mit pro -

»er Einfahrt und Werkstatt « ist unter günstigen
Bedingungen sofort zu verkaufen . Gefl . Angebote
unter Nr . ZS759 an die ..Bad . Presse " erbeten .

Glänzende Existenz !
In mittelbad . AmtSsradt ist stattgebende » E « groS >

geschäft der Lebensmittelbranche kSpezialgeschäft ).
mit alter solider Kundschaft , umständehalber zu ver -
kaufen . Glänzende Existenz für ein . oder zwei Herren .
Liebhaber wollen sich unter Nr . 1955a an die Geschäfts -
stelle der „ Badiscbeii Presse " wenden . 2. 1

BttcLstadt !
Hans mit gröster «m Laden — kann auch geteilt

werden — und Toreinfahrt , in bester zentraler Lage
der Südstadt , ist zu verkauf «« . Angebote unter
Nr . B8430 an die .,Bad . Presse " .' rbeten . 2 .X

PMwttl «bziigebeil :
M LÄÜMMreWlide,'T ?-?."

höbe . 1000 mm Drehlängc . gröbten »
teil » mit Hohlspindel :

14 schwere Aevolvetbönke,
2

50 mm Hohlspindel ;
1000,

) mm :

6 MMeooloer/fÄ ;̂
1'

3 WMMiNeN Löcher b/ 30 ,
5 WrWschiükl! für Löcher b/15mm; .
lMffiöeir ;
30 SenflnöelrösmalJöincn ?o

°Ss .'
berg , Deutz , Jrmischer ) 10 u . 18 Gang ;

6M (iPMW!t,
WieMrieSchiele & Bruchsaler
Filialwerk Ueberiingen a . Bodensee .

L
uxem - s
iebtspisle.

Kals « rstr . I »9'
— Telephon 3925-
MinniiiniiiHtwuni '^ 'r

Nur neeh t Taß«-
Der beliebte und d«'
kannte Filmdarst» *"

finoar Tiiiis
in dem hervorrage"^

Filmwerk

Dss Feuer «no
sein Meister.
Ein Liebesroman

4 Akten.
Hauptdarsteller :

Villmar Tclnä *
und

Ebba T -tomsen .

Dlo 2360

Lustspiel in 3 Akt«"-

Hauptdarsteller :

Schnurxel »
^

Letzte VorsteHurfl
abends *«n 8—10 9"^

Vettroft . Matr »<<
und Polst r . ,

aufzuarbeiten kostet 19 '
20 Mi . Auck werde » ^
brauchte Möbelstück«

zÄ« R .
"S -S

Werkstatt . Postk . fl®
Koini .le in » -öau ».
Neu ' " -V

Großer Schlager -

Fußbodenfarbe .
in Wasser löslich , pro
mer 1 .^ . ^ Zimm .^

°
Al.

p . Nactin . Ne »« r . u . H « ^
überall gesucht . Anfraß
Rückporto , ss . fnich, .̂
04 b. Nürnberg . 1^ -

0i -.Svkükon 's
- h?fi»l. gi !che
Nr. 1 gegen .

'.»ckertrÄ.
heit (anne t - I»nd
« r 2 gegen !>!>-" Nl«'»"
»Ulfadi arztlich " Wli' ,
Pr . d . Schachtel ?
Ji 4 .- , Pr d. Lch-»'!'
zu Mg . « " . Zud °°
in den Apotheken »n°
ll >' . »lullu > Sollt ' «'

,
'

Bermwi 31.
I « ele»r .Br«sch.Sl<̂ 5

HolchMltlt !
Tüchtiger

( Meister Bert .) kann
Mit Mk. 10- 15000^ x.
neu , u nründenvei ^
Holzwarenfabrik de« ^

Angeb . unter
die GeschäftSst . der »
Presse " ?,» richten .̂ ^ <

Für den Dertrtt,.
eiileS schon in vielen
lionen abgesetzten Ar ! (1
( Kunstkorken ) wird ^ j!
leistungsfähiger »
gut eingeführter .

Erojslj ,
nnd daS hierzu «rf0 0
liche Kapital hobiN^ ^ l
kommen nur Herre "

^
Firmen in Frage , » . .rf
dem Vertrieb in
reichstem Matze a
können . P '

Angeb . mit nabcrc

ca, 'fcür-«y **
Birkenb «sA

1 Wagaon bei geWil ' ofi?
n°hme ? t!d . Mk
u . Sir . 1940« o.

39!»«IH»»WII»1«»,,1

i CM

Residenz'
Tbeater
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Argentinien Joder , besondeis Auswanderer erhalten erschöpfende Auskunft über Land, Leute, Wirtschaftsleben und Kolonisation in dem Buche

Argentinien von A N. Schuster. . U9U

2 Bande mit Aber 400 Abbildungen , mehrere Ksrten und farbigen Bildern . ■■■ Preis trebtifjden Mir . 25 —.

Verlag Jos . C . Huber , Diessen vor München . Postscheckkonto : München 5566 .

^
WWHnierk KsklKrche

» . System Butterfaß -
^ ephon 479 . Georg -Frledrichstr . 3 .

Maschinenteile , Aluminium , Messing
Fachmännische Bedienung . ■=*=■"=■

^ utozylinder - Arostri ^ e ,
» rateban . Reparaturen .

Q
löjaftritif Erfahrung . 1B8388
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§ Geschäfts = Uebergabe . Ö
!: <J-ip verehr!. Kundschaft zur Kenntnisnahme , n

j. y
- ich meine U

§ an njf 61 u- BfPStiepei , ZShrEnqepstr . 88 §
9 ^ «tz permeister Georg Zimmermann (j

n Ktm
au^

L.
— Ich danke meiner vorehrten

■» tra»e j ' " r ^as n,ir enteejengebracht » Ver-
£ foi. . LllJSnd k'tte> dasselbe auch auf meinen Nach -
Q

10Ieer übertragen zu wollen.

0 Karl Fazler , Metzgernist .

0

1

Geschäfts - Uebernahme .
Auf Obiges

«n Kur
bezugnehmend , erlaube ich mir n

r yrwwtw Kund - und Einwohnerschaft mitzu - x
0 Ii » ' r a'i >ch das von Herrn Metigermeijter —
!- a

* r ' Iailer gehäufte Geschart 0
fl BiPin Weise weiterführen werde . Es wird —

1 sch« 't
e" ?s'es Bestreben sein , meine werte Kund- n

« m,v ,
aH .* reellste zu bedienen und bitte, dag U

0 or8änRer entgegenfebracht # Wohlwollen ~

5 p
raic^ übertragen zu wollen . Z4007 Q

0 eorg Zimmermann , Aqt-xoi-mst. n
Ql (

Telephon 3405 - L
- »̂ Si ' OiioiicaiicsoiioiieaiiQiigsno

fiichircniiiBoii Ausführung von
k . " •« mBngen u . Reparaturen an

b tanos
"

tigei n . Harmoniums
I # r _ empfiehlt sich
* • Hoffenstern

Z2811 .2.2
( Philipp Hotten -

I, - . — '— stein Nachfolg .)
Jj a ' "l * ! <, he , Sopliien « ti ' i ße Li .
f
"° Bebrauchte Instrumente zu maß gen Preisen

— « Iritis. — Besteinger chtete Reparaturwerkstätte

Der beste

Hh
'0""

'
55 *'<f.Ö -Mä :

^ "« •a« taMt .

Schol®c" ^rSebni«.
fr ^aer *ifflaior.

Is
' '

b : Br>£..
IS t "" "W*.

V «u,
w ich

mit
TichwiL ge- l^hhabc
k»>««r . F#*de mit
4s'erf »i Glinge

öS:at ?
^ärtScr• cw ,0„£Mtr

^ 'lasieren

M

m'M/r

EXTRA
v . R. W. t . Nr. 128078.

Verüberter Apparat in Etui
Nr. 1 Jt 8.—. Ver». Apparat
mit Kalt r zum Schärfen echt.
Lederstreicliriem . in Etui Nr.61
u. Rasierseife 17.—. Vollst.
Rasierzeug Apparat , Halter z.
Schärfen, Seite, Schale , Pinsel
u. echt Lcderstreichriemen in

Etui Nr. 201 JC 25.—.

Fertig z . Gebr . gesch .
Garantiesch . b . j. App .
Versand täglich d. d. grflsste

Spezialfabrik für hohtge-
schlHfene garantierte Rasier¬

apparate

MULCUTO -
Rasi ermesner - F abrik

SOLINGEN
CescnkschraH-'de und Hohl-

scMeÜerei.

^ Altmetalle
*' Messing . Zinn . Zink . Blei , aller Art

^ ' ' ^ ven , Alteisen lauft zu Höchst . Preisen
»w r , ? ilpern . Wechman « & Co . ,

^ * #Heniä nit ^ ." lpern u . A. WeiKniann
fce * L " ftrer,c i7 ZcUvtson 3729 .

m.̂ Aunsch wird die Ware abgeholt . —Mr «
^ -iunnige AblieferunitSitelle f . Häidler .

Pflegen Sie
Ihr Schuhzeug

um es dauerhaft zu machen
Verwenden Sie nur

Dr . Gentner 's
Oelwa «bSlederputz

Nigrin
der nur auS Oelen k . Wachsen
besteht und daher das Leder
wass rdicht , weich u . daner »
hast erhält . Nigrin färbt
nicht , wie die verseiften
Wassercreme , bei naüer Wit -
terung ?b, der Glanz bleibt

auch bei Renenwetter
erhalten . üN3a

Herstelle », auch des so be-
»rebten Parkett - und Lino -

leuiuwachseS Rodert « :
E «rl Vemue ». Gövvinge » .

Lieferang von
Gestücksteinen

(San»-. Sallftelncn »» . »ctal/i
Die Lieferung von rund ivev

To . Gestücksteinen zur Straßen -
Unterhaltung soll im Öffentlich.
jffetitetocrS vergeben werden .
Schriftliche Angebote sind der-

schlössen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis spätes».
Freitag, 28. S-ebt . bä . 33 .,

vorm . 10 Uhr ,
beim Tiesbauamt einzureichen ,
wo die Bedingungen zur Ein-
stcht ausliegen und die «u der-
wendenden Angebotssormulare
abgegeben werden . 2440
Karlsrnye, d 14 . Fedr. 1910.

stast . litfoouomt .
Pflasternrbeit .

Dir Waiser. UN» ? tran!°llbau»
iuspettloit Karlsruhe ^eraibt
im Wege der öffentlichen Wtt »
bewerbung für die Pslaslerung
fer Albl » lslra8e Bei Ettlingen
auf der Strecke zwischen . Park»
strafte ' und „Wiri' chaft zum
Wattberg" die Herstellung von
*150 «in . Meinvflaster , 250
am . ZandfteinPflaitcr und das
i -erfelieii »oa 1ÜSV laufende
Meter Bordsteine » . Schrift-
liche Angebote , mit dem Ler»
merl . Pflafierarbelt" versehen ,
sind bis längsten >; 10. MSrz
d . I . , vormittags 10 Uhr , au!
dein JnsvellionSbüro — Red-
tenbamerstriibe Nr . LS — ein«
«ureichen , wo auch die Pläne
und Bedingungen zur Einsicht
aufliegen und Angebotsform »-
lare^erhälilich sind. 1811

Sywelftedttns.
Die Rheinbuu-Jnfpett . Karls-

ruhe verdingt 120 Stck . Pappel,
und ZJeidenslSmme miS dem
staatSeigenen Rheinvorland
der Kemurkungen Winters-
dorf bis lieuburgweier im
schriftlichen Angebotesverfah.
ren in 1Z Losen.

Angebote auf einzelne oder
aus alle Lose sind schriftlich,
verfck,lassen , postsrei und mit
der Aufschrift „Holzvergebung "
versehen , bis längstens Sani?-
tag , den 32. Februar 1019,
vormittag? 10 Uhr, lirf der
Rheinbnuinsvektion Karlsruhe,
«iriegSllraße 00 , einzureichen ,
woselbst auch die Bedingungen
zur Einsicht aufliegen und
AngebotZvordruck: abgegeben
werden .

Durch den Dammeister ? ei>
nert in Plittersdorf . AHein.
Wärter Nachbauer in Win<
terSdorf und Schneider in
Neuburgweier Iverden nach
vorheriger Benachrichtigung die
Pappeln vorgezeigt . 2461
larlsrtthe . 15. Febr. 1919 .

KvaHK .

rieUngßwfjev
kleines Format

In groüer Auswahl.
Leo «! . Wohlschlege ! ,

Kalserstr . 173 ,
Luxuswaren , Lederwaren ,

HaushaitsrtiUel. 468

M - md (iiiiit
werden angefertigt . Stoff
u . Faden ist mitzubringen .
<̂ g . »«?riedrirl,str . 4 , }V , r .

Dauer -Wäsche
„ Stolzenberg "

Kragen, Manschet !. , Serviteut»
von langer Tragdauer u . groß .
ReiniguugSfähigleit. B8l>5g

Umwandlung von Leine ». «.
Banmwoliwäsche zu Stolzen-
bkrg -Daner,Wäsche billigst bei
Berlr . IS. « agel, Uhlandstr . 2,
3 . Stock.

Stammholxverste ?Aer«ng .
Die Gemeinde Ubstadt der-

steigert am Mittwoch , den
1» . Aebniar. vonnitt. 9 Mir
beginnend 13.10a
LL Eiche»ftam« e, Inhalt 1 bis

4 Attm. ,
4 » alndachen . Inh . 0,28 Fstm .
Die Zusammenkunft ist im

Rathmis.
Pürqermeifteramt.

Weener .
Harlacher , Ratschr .

Das bad.
Forstamt Bruchsal
versteigert am DirnStaa .

d . MtS .. vormittanZ
1 l Uhr in seiiiemGesehäfts «
zimmer Scbönbornstr . jk)

23 ^uchsdö ?ae.
Scr !(? i« ri!in

TienStafi . den 18 . 48. Mt ?.
Dorm . 11 Nhr , Ettlinger -
ftrnße 21, H., gegen bar

1 KaffenfSrank.
Mröfte 12 , Fabrikat Jakob
Gerber in Mannheim .

I . A . 2496
B . Kossmann , AnKIiailat .

Yeiltt !i«t« für Al ?ob » I -
kranke Reniben <? aden )

nimmt männl . Trunkfüch -
tigefAlkoholisten , Gewohn -
beitstrinker ) aller Stände
zwecks systematischer Seil -
behandlung auf . Nähere
Auskunft erteilt die Ver -
waltun « der Keilstiitte
Renten lBad - n) . 1 BH8a

SÄite a. FeSe
jeder Art kaufen in allen
Quantitäten zu d höchsten
Tagespreisen Igsla .g.l

Baüenia-Wßrhs , Wüslßt
Fernruf 18.

« attenstrape öß, 8 . St . lintt ,
wird für einige Herren

Wäsche angenommen
U. pünlllich beforgl : auch wird
dieselbe a«Zgebefsert. LS?>2

wirklich reine , nickt ro -
stende Friedensaualität u
fast wieder so billig wie
vor dem Kriege . Kaffee -
löffei Mt . ß .—, schwerer
Rundstiel 6 .50 u . elegant
ziseliert Mk . 10.— p . Do .
Eklöffel u . Gabeln paffend
je Mk. 9 .—, schwerer Rimd -
tticl 10.B0 it . eleg . ziieliert
14 .— ver Db - unt . Nach» .

Otto Mchßncn ,
1786« Tribera ». V .

Tan«en - ü . Kiesern-

holjKohikll .
Aus Ende Mai 1919 ca.

100 Ztr . , 3 Waggon einer
Albtalbalinslation abzu -
geben . Gess . Preisange -
böte unter Nr . >S69a an
die . Bad . Presse " erbeten

oder tedin . geb. Kaufmann
zur Gründung eines ren¬
tablen Unternehmen ? als
Teilhaber grsucht . Erfor -
derlich . Barkapital 10 bis
IK009 ^f . Angeb u . lklva
an die »Bad . Presse " .

Ernstgemeinte Heirai.
Kaufmann (erstes

Geschäft a. Plabe m.
gron . Anwesen ). 30
Iabre , angenehmes
Aeußere , nuten Cba -
rakler , sehr vermög .,
Musik - u . Naturfr . ,
wünschtnette . gebilv .
musik .. gesunde , katb .
Lebensgefährtin in
entspr . Alter m . heit .
Gemüt , g . Herzens -
bildung u . vor allem
Sinn für Häuslich «
keit , mit gröberem
Vermögen kennen zu
lernen . Annäherung
durch Eltern etc . er -
wünscht . Verschwie -
genheit Ehrensache .

Vertrauliche ^ u-
schrift . evtl . m. Bild
unt . Nr . Z29ÜS an
die Bad . Presse erb .

Witwe , 22 3 ., ev., a . ang. s.
Fam., angenehiN . Aeußere , mit
schön . HauSH. d Zivi . Ii .
Küche ) u . etw . Barver« .,
welche in d . Lage ist, ein .
Mann« ein sonniges , gemütl.
Heim zu biet. ! wünicht solid .,
gebild . gemütvollen H-^ra
in sich. Lebensstellg . od. tiicht.
GeschäftSm. ( ba lnufm . gebild .,
kSiitite im Gesch . m. tätig sein ) ,
der gewillt ist, mein . S jähr.,
wohlerzog . Jungen ein guter
Later zu sein, zwecks baldiger
Mckl. Heirat kennen zu lerne».
Ernstgem . Angebote mit Bild
— nicht anonvm — erb . «nr.
Sil. 1914a im die Sad . Presse.
Handwerk , (i. Staatsbetrieb)

30 I .. kath.. einige Trills, bar,
wünscht mit hüuslicb erzog .
!?räulein oder Kriegswitwe ,
auch vom Lande , mit etwa ?
Vermögen . In Brieswechsel zu
treten, zwecks boldiger

Heirat .
Ernstgemeint« Angebote mit

Bild unter Nr. 32905 an die
Bad . Presse . Verschwiegen̂
beit Ehrensache .

Ideale Heirat .
Mittlerer, städt . Beamter,

22 Zabre tlt, ntb ., wünscht
mit gebild ., musilal ., lach.
Fräulein , mit häuil . Sinn
und edlen llharulter bekannt
zu werden zwecks spät . Hei-
rat. Anonhm zwecklos . L«r-
fchwicgcnheit Ehrensache. .An-
geböte mit Bild unter 5tr .
1815a an die . Lad. Presse
erbeten .

Landwirtstochter .
2 ! Jahre , evangel .. fchlanle
Lrfchrinung , häuslich er .,?geii,
arbeitSfrob , 30 000 M !v.»rmS
gen und den VSterlichen Sof,
wünscht di« Bekanntschaft
eines iüng. LandwirlSfobnS
von Halft . Erscheinung , mit
Vermögen zweck?

baldiger Heirat .
» riefe mit « Ud Nr . 17ll0a
an die - Bad . Presse ' erbeten .

HF " Lehrer
musilal ., lalh., sucht mit gebild .
Fräulein v. angenehm . Aeutz.,
im Alter von 1«—21 Jahren ,
das vermögend , besonders aser
tüchtig im Haushalt ist, zwecks
späterer Heirat besannt zu
werden . Angebote , nur mit
Bild, werden unter Nr. 1948a
an die Dud . Presse zur Ni iter-
besördening freundl. erbeten.
Verschwiegenheit iibreiisoche.

Gebildete Dame, Wioe., 40 I .
all . mit schönem eingerichteten
Heim, wünscht Mit einem gut
siwierien Herrn bekannt zu
werden zwecks späterer

3«^ Heirat ,
Angebote unt. Nr. B8444 an

die Bad . Presse .

Heirat , "w :
Für mein Setter , Groß -

kausmann , Jungizes . , i?ndc ö0.
lalh.. aus bester Familie, mit
tadell. Bergangenh.» grohe ,
markante , jugendl.-fchlanl« Er.
schein«., tatkrästigc . grohzüg .
Natur, sehr kunstlieb. u . selbst
ausübend. Gesang ( glänz.
Stimmittel) , >40 000 M Ver¬
mögen ( nicht ttriegSgew . ) und
bedenk. Einkommen . Besitzer
vornebm . kleiner . Landhauses ,
in schön , Städtchen des « inzig -
talS , suche , da am Platze wenig
Gelegenheit , gediegene Lebens -
gefährtin, fatb ., von 21—30
Jahre . Sein Ideal ift grotze.
schlanke , srische Blondine, die
neben HauSsrauentugend Herz
und Gemü ! hat, kunstsinnig u .
gut musik. ( Klavier ) ist.
Größeres, wenn auch erst fpS>
tereS Vermög . ebenfalls er-
wünscht. Junge Damen, die
ein wirkl . ideal . Landleben der
Großstadt vorziehen , erbitte
Zuschrisien mit näheren An
gaben und Btld — letzteres
geht sofort k . zurück — unter
Nr. 19K9n an die Bad. Presse .
Diskret , zugesichert.

Einheirat .
Welcheedelgef . Witwe mit ete.

Geschäft, glei »welcher Branche ,
am liebsten Restauration, nicht
über 35 I . alt . auch mit Kin -
dern würde mit Si .-Beamten
in Verbindung treten zwecks
späterer Heirat. Derselbe ist
Witwer. 32 I . alt. mit Stin-
dern . und wünscht witder ein
gliicklicnf * Heim . AtbcitS-
freudigleit veranlass ihn . Ein,
Heirat in einem Keschäsl zu
suchen . Schöne WohnungS -
einrichtuna u . Permögen vor-
Händen . Zuschriften mit Bild
ü . Darlegung d . Berhälwisse .
unter Nr 194ka an die Bad .
Presse erbeten .

Witwe mit Kindern , 3t '
Inbre alt , wünscht sich mit
solidem '>s?ann zu

oerSeiralen .
Angebote unter 82929

an die „ Bad . Presse " .

kSr UMIllMdWitAk

8topkdücIi8en -? ÄcIlUli ^ erl , OicktunZspIatteu , ^ iannlocii »»

ringe , .̂ snnlc >c ?ilzg .v <j , Ourrimiplattea , V^ asserstsocis »

gläser und Ringe , Staufferbüchsen , Treibriemenwachs ,
Grafilschmiermittel , Hahnenfett , Flockengrafit , Riemen¬
verbinder jeder Art, Riemenleim , Holzriemenscheiben ,

sämtliche technische Artikel liefert billigstsowie

Badische Gummi - und Packungs =lndustrie

Schöffler & Wörner 1

Telephon 3821. Karlsruhe Amalienstrasse 13.

Klavierstimmen

sowie Reparaturen
auch schwierigster Art . wie Einbau neuer Stimm -

stocke, Neubesaitung In . Kupferdraht . Spezialbehandlg .
gelber Klaviaturen , Neub ^Iegeu mit Elfenbein oder
Galalith , besitzen abgespielter Hämmer , sowie der
Mechaniken . Modernisieren u »d Polieren aller
Klaviere übernimmt 2326

Chr . Stöhr , ZlimerblUt - » . AeparMii »Ul

m . elektr . Betrieb . KarlSrub «. Ritterftr . 11, Tel . 3S97.
Ankauf t) »w ««brauchten Klaviere « .

Daniels Konfektionshaus
V/ilhclmstrasMC 34, 1 Tr. TtL t846.

T* ELZ Er Muffe , billigst .
Kriegsanleihe wi/d in Zahlung genommen , l

Pianos
m größter Auswahl , insbesondere Qualitftts -
PJanos , zu billigen Preisen im

Odeon - Musikhaus
Karlsruhe lsis

Kaiserstrasse 175 . — Telephon 339 -

Seblaehtpferde
werden fortwährend gekauft , auch gegen gute Äug -
Pferde umgetauscht . ZL71«

Einige gute groft « P « « n »« ver ?auf »« .

Mütter <£ lldiiii . Werderstrahe 35
Karlsruhe . — Tel . »» » 5 . 3 .2

BCayfe Jeden Posten

Zigarren
PreLlaee 85 - 50 Pfir . 1961areitlage 25 —50 Pfg .

Reinhold Rudo . Halle a . 8 . . Köm>str .
v f i '

"7 « ' / - >>

Eine Brauerei
in einem badischen Landstädtchen
mit guten Gebüuliohkelten , jedoch
ohne Glel8anio !>luss , Ist alsbald

für andere Zwecke zu vermieten .
Gefl . Offerten unl N . 0 . 2560 an
Haasenstein & Vogler A .-G ..

Frankfurt a . ff . 1714a

*»
'

? MM . JM 0 m * -
j - f , ? ■

27 ,

Auf Hüft
an solidem Unternehmen mit etwa 50 Mille vo»
tüchtigem Kaufmaun gesucht.

Angebote unter M . V. 989 an Haasen-
itein öc Bog!er. A .-G , München. I8via

II. Hypotheken
gesucht

iu Posten von :
M . 40 OOO
M , 28 OOO
M . 20 000
M . lOOOO

per sofort oder auf
1 . April ev . Jul , d. X
Sichere Anlage . Off .
unt . M . 662 an vaasen -
steiu <i Vogler
K « rl » rnhe t. B . 1831a

(ttit zu 500 MI . Darled «»
«1 gewährt Selbstgeb . ohne
Vorwesen . Wo? » . er fr . unt .
Nr . 897848 i . d . Bad . Press «.

bi » itt J 2000
Solvenz anbei

jedermann oh. Vorsvesei »
urch Hilfsdanl Enl ».

dach i . Obpf . — Rührig «
Vertreter g«luilit . 1

fpMM ) !
Zur Ablösung von zwei

1. Hvvotd «!«»
MI . A5- 4V V00 .— » .
MI . 30 - 35000 .—

gesucht. Angeb unt . ffl8534
an die . Bad . Pressr ' .

1999 Mk .
gegen hohe Zinsen » . voll«
teicherbeit «u leihen »«sucht
Angaben an die Badische
Presse «rb . u. Nr . B8076 .

« « leWsUÄ
Anwesen bis 1 . Mär , 1Ö19

Risiko vollitänd .> 20000 .
ausgeschlossen . Zin « i 'Jfl ,
jährliche Kündigung . Von
wem zu erfr . unt . Nr .1808«
bei der >? ad . Presse " .

2 Särgen
f. d . Bctraß v. 28 000
gesucht. Selbige
in Karlsruhe
Vergütung erf
Risiko . Angeb .
B83S0

JK,
müsse»

wohnen ,
erfolgt . Kein

^eb . unt . Nr .
a . d. . Bdd . Pr .'

Welch edeld. Dam« ab. Hm
hilft l. RriegSdesih . durch

Darlehen
»ur Gründung einer (irrigen*
Angebote unter Xz. 1873« an
die Bad . Presse.

Wer leiht
>itw « sofoeiner KriegSwittve sofort

40 Marl gegen pünktl .
monatl . Rückzahlung , evtl .
gegen Putzen u . Waschen.

Angebote unt . Nr . B8bbS
an die . Bad . Presse " «rb.

Wer liefert
8,30 tUUr. gut «» MaiUffiSuft
oder neuen gutpaslex » .
füt 1,72 Mir . « röste. Segen
Lebensmittel und « eld. Zu
welchem Preis ? SvenU . könne»
DamenNiider u . seid. Mantel,
Pliischsaite eingetauscht werden .
Angebote unter Nr. 1047a an
die Bad. Presse .

bieten wir «a , «ofort lieferbar :

Für däe lanaen Winterabende
statt 24 » iFrei «

jeder
Fi'olge : sofort bar

nur 3 Mk . monatlich .

Eschsf ruflis
as®BSiBmHS ®a ® » eBe8 ® is « i

Romane
In über 2 Millionen Bänden übet flio
Kunze Welt verbreitet . 7 Folgen , je 6
Bände in je drei starken Doppel bänden .
Zu beziehen gegen beqnemo monatliche
Teilzahlungen von 3 Mark für eine F o1k <\
üMark für drei Folgen , 10 Mark für alle

sieben Folgen zusammen .

Noch ganz vorzügliche Ausstattung und
guter solider Einband . Sofort 'ge Be-
stclluner ist nötig , da nur kleiner Rest
und Nachdruck Infolge Papicmot
ausgeschlossen Sie kaufen das Beste .
Auf Wunsch o Tage zur Ansicht . Jedes
Risiko ist also ausgeschlossen . Zusen¬
dung erfolgt tunlichst sofort . Trotz
günst igster Zahlweise kein Pfennig Auf¬
schlag . Tausende freiwillige Anerkenn¬
ungen . Postscheckzahlkarten werden

beigelegt .

Inhalts
1 . Folge : Hofluft . — Üugnade . — Jnng
gefreit . — 2. Folge : Stern des Glücks .
— Mnjoratsberr — Polnisch Blut . —
3 . Folge : Frühlingsstürme . — Regi -
montstante . — Komödie . — 4. Folge :
Vo i Gottes Gnaden . — Gänsoliesel . —
Nachtschatten . — 6 . Folge : Hazard, —
Der verloren « Sohn . — Ungleich . -
6. Folge : Di« Bären von Hohenesp . —
Am Ziel . — Im Schellenhemd . —7.Fol ff e :
Frieden . — Jedem das Seine . — Rodel -

tantchen .
Der neueste Eschstruthsche Roman :

Sehnsucht (Fliegerroman )
Preis 5 .60 Mk.

Einzelbezasnar Bei
Nachnahme .

unter

PeslaSozzi - SSuchbandfiLing Linke & Co .-, mos .
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Kette 6 . Savifche Presse . Mitta ^ blatt . Montag , de « 17. Zetnt « ISIS . Ux . 79 -

Allgemeine Rentenanstalt zn Stuttgart J
Lebens - und Rentenverficherungsoerein aus Gegenseitigkeit (Begr . 1833

Lebensversicherung
unier Einschluß der Kriegsgefahr

1559a

nach neuen Tarisen und entgegenkommcndsitn Bedingungen .

Metaliwaren -Fabrik
P . B-SsickschSagj , äCnfSspuhe i . S »

empfiehlt sich in Anfertigung von <1347.5.4

gepreßt , gestanzt , gezogen , gedrückt und geschweißt ,

d̂ komm
'
^ d! n V ! ecii ^ arsn u Blechnerei .

Läufe . Lchwaben » Wanze »

Hören auf z « tanzen ! 2-8 ^

1üflS ortol

StorzflflHrfi wirkender Aertilgungsvuder fiit
Uitat »1( f» t jeder Art ! Mottenschutz !

Große Tose M . 2 .—, Nachnahme 30 Psg . mehr .
>ler !a«dl>li!» siermaun 5inn . Kerlm - kempelhofö .

Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt .

Soeben erscliien neu in 200 . Auflage

Hygiene der ESrae

jtrntl . Führer für Braut - Eheleute von
Itr . nieri . Xikel . älerltn .

3ü koufen gescht
wird ein gutgehendes ,
mittleres Friseurgeschäft
sofort oder später . An -
geböte unter,Rr . B8567
an di e „Lad . Presse " .

« « » » « « SV
Friseurgeschäft ,

gutgehendes , soiort oder auf
1. April zu laufe » gesucht
Angebote unter Nr . Z4018 cm
die Bad . Presse.

Hans gesucht.
Suche an ileitifm Industrie -

reich, oder Kur -Ort mit Jahn -
Verbindung , wo Eleltrisa , lind
Wasserleitung ist . ein kleines,
guterhaltene ?̂ Hans mit Gar .
teil zu laufen , wo ich mich
als Friseur niederlassen könme.
Ausführliche Offerten , genaue
Preisangabe unter Nr . 1951a
an die Bad . Prelle erbeten .

trauen , uie ue >sci » «» " • -j— —■■ - ™ —
haltsamkeit und Ausschweifungen vor der fche. Ehe¬
liche Pflichten . Keuschheit oder Polygamie ? Hindernisse
der Liebe etc . — Krankheiten in der Ehe . Röckstände
früherer Geschlechtskrankheiten . Vorbeugung und An¬
steckungsschutz etc . — Körperliche Leiden der Ehefrau .
Ursachen und Heilung der weiblichen <»efiihlsUalte .
Folgen der Kinderlosigkeit . Gefahren später Heirat für
die Frau . Neurasthenie und Ehe . Hysterische Anfalle .
Hygiene des Nervensystems etc. — Bezug gegen Eilsen¬
dung von Mk . 2.— franco oder .Nachnahme durch ■MßtW
Verlag l » r . Seliweiaser , Abt . 2o9 , Berlin . 87 .

Haar wie neu
"

Unübertroffener

Haarfarbe -Wiederhersteller
" Hasche Mk . 6 .— . Zur Wiedererlangung der ursprüng¬
lichen Naturfarbe erbleichender und erorauender Haare .
Unschädlich ! .' , . , . ,

Internationale Apotheke . Marktplatz.

SrtriMK
tn jeder Lage veguem zu Eisen : Schreiben ; Lesen :
Wasche« usw . sind unentbehrlich u . für >eden Haus -
halt erfordert . Infolge groß . Fabrikation können
die Lieferungen losort erfolgen — BeneUnngei , » .

Vertretungen
von Herstellern mittlerer und be „ erer Aus -
rührungen übernimmt für Hessen u. Hessen -
Üiassau mit der Brande vertrauter , in den
einschlägigen Geschäften eingeführter ^ Kauf -
mann . Angebote unter F . U. I » ~

ICudolf Hoxse , Frankfurt a . )H .
.. an
1692a

. Für den ueucn Gartrittaal
de. Feschallc. sind

Schreinerarbeiten
Lieferung von Wirtschaft »-

tischen' zu vergeben . Bor -
drucke können beim stüdt . Hoch-
dwnuut , Karl -Friedrichstr . i
( Eingang Aähringerstr . , Zim¬
mer Nr . 170} ,, adgeh?« wer¬
den . Dascldsr find auch die
Angebote bis Donnerstag den
30 , Februar BS. IS ., nach
Mit . « » ft>. ewzureich 2510

Gr.xljr-ruflf . d . 13, Febr . 191G .
Stadt . Hochbauami .

Zu» Neubau »an Meinlvoh -
uungeu im Stadtteil Darlau -
i* n

'
find 2511
Berpntzarbeiten

(JuueupuU ) und
Schreinerarbeiten

(Türen )
izu vergeben . Vordrucke lötinen
veim ftäM . Hochbauamt , Karl -
ckkdrichstr . 8 ( Eingang 358 '
riirgerstr .) . Zimmer Nr . 186,
abgeholt werden . Daselbst link

. auch die Angebote bis Diens .
laq . den 25 . Februar t>S. Ii !.,
vormittags 10 Ulir , ein,iuteicfc.

Karlvrntie , d . IZ . /ieke . 101g.
Städt . Hoch bau amt .

üjnlmerwttch *
t .c'derfott
Wasfenfett

. IIa »cli .- Stau ff fr fett
KoliröS
Har7 .ni
KittffI
nn Großabnehmer in put .
Qualität abzugeben . An -

^ ' ragen i ' nt . Nr . >!L89>? an
!>ie „ Bad . Vreiie " erbet .

Lur Le^nertiM?! eines Patents
über elekt? ?ftthr,eug - Antrieb
wird eine leistangssähige dadi 'che
Maschinenfabrik
oder Erohkanitnlist gesncht . An-
aeb. u .

'Nr . B799̂ a . d . „Vad . Pr ."

( j
&

alnlj

In unserer « efchäftSstelle
lagern noch folgend» B .-Att-
«ebi' te : 1007 1000 1027 104 !
104'; 1045 1062 1065 1068
1071 1087 1113 1143 115»
116(1 1179 1183 1185 1195
1203 1207 1214 1210 1226
1227 1234 1240 1241 1253
1259 1200 1264 1266 1276
1357 1378 1383 1385 139G
1397 1405 1408 1418 1425
1430 1431 1436 1443 1449
1453 1459 1465 1476 1481
1492 1405 1515 1521 1525
1529 1544 1564 1567 1569
1575 1591 1596 1606 1609
1620 1633 1635 1653 1655
1664 1693 1694 1696 1709
1712 1720 1724 1725 1726
1731 1740 1747 1755 1757
1761 1764 1771 1785 1787
1808 1810 1819 1820 1822
1835 1838 183» 1842 1840
1855 1862 1873 1877 1887
1893 190^ 1909 1911 1915
1922 1823 1927 1929 1942
1943 1961 1067 1998 und
noch neuere Nummern , die
wir bitten , sobald wie uwg-
lich gegen Bordeigen de :
Auswejbkarte abholen zu
>» »Ilen.
KeschaftSft. d . „Ba d . Presset

wenn auch reparaturbe¬
dürftig , werden stets au -
gekauft in lOü

Welntraubs
An - und BerkaufSgelchäft ,

K r o n c » ?t t g r c 6 t' .

fäwttjc in Karlsruhe t . B .
borhficrrfttwftl . , freiiteb .

Siiifomilienöaus 1
mit gr . Garten in bester
Aillenlagc it u kaufen .
Elelirifcli Licht , Heizung ,
komvlettesVade ^ , mögl . 14
gr . Himmer u . Autogarage
Bedingung . Auaeb . unter
P. 056 an die Änn .-Exp .
II . 8cliürn>snn . Tiissddoif .

« e Gallen "K.
in nächster Umgebung von
!tarlsrul >«, event .

LMM mit Carlen
, tt kaufen . Angebote mit
Äiiaabe von Lage , Größe
und Preis erbeten nach
Mannheim , Postsach 803

1633a
Kaufe laufend :

M -S . Me !ser .

Zimni . Nelilen .

rchten schmarj . Tee .

G. Hasenkamp,
Psorzlzeim

ia feiler ti 3i®T
gz . u . gem . , z . f . „es.

Angeb . mit Ang . von
reis u. Quantum unt .

$ 4032 q . d . „Bad . Pr .
'

Essig - Esienz "$
a
2

für Speisezwecke in groß .
Mengen zu kauf . gel . An -
geb. unter f . M. N . 7274 an
Rudolf Mosse , Frankfurt a . M .
E ' Ntge
Fnlzren « JL
zu kaufen gesucht . Auge -
böte unter Nr . Z2973 an
die „ Bad . Presse " erbeten .

Ein Schapirographen - u .
ein Lichtpausapparat , Gr .
mindestens 0,80 auf 1 m
sowie ein Winkelspiegel
zu kaufen gesucht.

Preisangebote unt . Nr .
25,15 an die „Bad . Pr .

"

Esseldorn iHMch
gebraucht , zu kaufen aef .

Angebote unter A4026
au die „Bad . Presse " .

MoHtrnerZerleWr ' ZW
neu , zu kaufcn gesucht .
Angebote unt . Nr . B7b52
an die ..Bad . Presse " .
Eine Entrichtung
für ein kleines Kaffee od .
auch nur Tisd >e u . .? tühle .
: : eu oder gebraucht , zu
kaufen gefurdt .

Angebote unt . Nr . 1842a
an die „ Bad . Preise "

. 2.2

WaMiijch/"
gut erhaltener , Mahagoni ,
,?it kauf - n gesurnt . Angeb .
unt . 32952 an die „Bad .
Presse " erbeten .

Piaiiino
gut erhol ., von Kriegsteiln .,
noch im Studium begr . . von
Privat SU lausen od . 5N mieten
gesucht. Angebote mit Preis -
angab « unter Nr . J4025 an
die Bad . Presse.

Wer ein

rot Mahagoni , sowie
@ rammophoi ! ;
neuest . Konstruktion , ohne
Srtialltrickter . sehr gut cr -̂
halten , nebst Platten aus '
Privatbesitz !, vreiSwert zu
kaufen gesucht . Händler
verbet . Gest . Angeb . mit
Preis und Fabrikatangabe
u . Nr . $ 2806 « , das Büro
der „ Bad . Presse " erbeten .

Mandottne
g .it erhalt ., zn kauf . « es .
Gest . Angeb . unter B7S39
an die „ Bad . Presse " .
Cutaway

neu . für mittl . Figur zu !c«>ten
«e»!ilt>t . Offert , unt . Nr . Z2!(73
an die „Bad . Presse" .

Neuer öMer Anzug
für schlanke, mittetgr . Fi -
gur zu kaufen gesucht .
Angeb . mit Preis unter
B8f >74 an die Bad . Presse .

Zu kauf , gesucht, all . neu ,
MiliUir -Hose und - Man -
tel , sowie Zivil -Hofe für
große Figur . Herren -
schuhe, Gr . 40—41 , und
Damen - Schuhe , Gr . 41
bis 42. Angeb . unt . Nr .
B8672 a . d , „ Bad . Pr .

"

von 8—5 qm Heizfläche ,
zurWarmwasserbereitung ,
gebraucht , zu kaufen ge -
sucht . Angeb . unt . Nr . 1821
an die „ Bad . Presse " .

IN
möglichst mit Gummibe¬
reifung auch reparatur -
bedürftig sofort zu kaufen
aefurtit . Angebote unter
Nr . 1714 an die Badische
Presse erbeten .

Beiiz -AiiloiiniSil
mit i —6 Sißen , moderne
Type , mit oder ohne Be -
rei ' ung . zu kaufen gefurlit .

Angebote unter Nr . 1867
bekörd . die „Bad .Presse " .

liefern jede ? Quantum
Ättersbacher Tandftein - ,
Kalk - u . Schotterwerke ,
Karlsruhe , Naiserallee 97.
1987 Telefon 407 .
Birkenbeien sed . Quant ,

zu Hab . Beseufabrik Beiert -
heim . Breitejlr . 83. B«»

üasssLsvdraAT
lmitt ! . Größe ),

© Iasaüfsatz <
stellen auf Ladenthtte ,

zu kaufen gesucht . Angeb . n .
B8563 an die „ Bad,Presse " .

ii ^ sfoMa
suchen zu kaufen . Nüm
mern i>. Preisangabe unt .
II . 1133 au Annoncen -
Expedition Heinr . EiSler .
Berlin S .YI. 48 . 1(x„a^ .5

Kleinere
Registrierkasse

mit Telbstadieruug »u laufen
gesucht.

Oiefr. Offerten Lrcuzstraste 7.
Laden . BS42S

gciöflc Sllflilel , Umgang
und Hose , alles neu , für
,roße Figur zu kanfen ae -
uckit . Angebote u . Z2931

an die „ Bad , Presse .
Ein neuer

Militär -Rock
und Mantel

zu kaufen gesucht.
Angeb . mit Preis unter

B8S82 an d . „Bad . Pr .
"

Neuen OffizierLIiberrock
f . mittlere schlanke Per -
son und neue Offiziers -
ftiefel , Gr . 44/45 , z. kau-
fen gesucht.

Angeb . unt . Nr . B8S84
an die „Bqd . Pr . " erb .

Neuer
Smokinganzug

für schlanke Herren , Gr . 1,63—
1,70 Mtl ., zu laufen gesucht.
Angebote unier Nr . B8579 an
die Bad . Presse.

zu gründen beab -
sichtigt . wende sich an
die Papier - u . Schreib -
waren - Großhandlung
Iliins fiibers ?er .
München , Sonnen -
str . 12, zwecks Liefer -
uug hauptsächlich bi ' -
nötigter Waren , evtl .
zu erleichierten Zah -
luugs - Bedingungen ,
mit Angabe , f . welchen
Betrag Waren « nge -
schafft werden sollen .
Vorschläge über An -
Zahlung u . Resttilgung
Kostenlose Beratung ,
kulante Bedienung .

Köim -säsWärsn ^ ?sd

Delikatessengeschüft
rerlousen . Ich setje mein 5>UI1»

mit guigeliendcni sroloniatwaten -
und Delikatessengeschäftin bester
Lage der Stadi dem Verlause
aus. Nähere Aue-kunft

H Biii -ck , Bruchsal ,
^riedrichstr. 9 . ■

Herren - n Dmen -

Zu verkaufen : Braun ,
französische
KKlbhwZswle
lljährig , kerngesund , ele »
ganteL Aeußere , hervor -
ragendes Reit - u . Waoen -
Pferd . 1857a

Auskunft beim Macht -
Meister der 4 . Esk . Drag .-
Regt . 2? , WaibKndt .

Kaiserstr . 49 lLaden ).
1 Itinan

zn verkc.ufeii .
Zu erfr . unt . Nr . BW87

in der „ Bad . Presse ^.

Zn verkaufen :
zwei Fuchs -Wallachen , 7-
u . 9jährig . , in Grösse und
Farbe gut zusammen Pas-
send , sowie eine 8jährig .
VraunftUt ?. sämtl . Tiere
flotte Läufer und gut im
Zug . Näheres .Rrchstr . 1
in Achern i . B . 1837a

Ein Salon »
best. a . Div . , 2 FauteuiU
6 Stühlen . 2 Gonteln , 1
Tisch , 1 Schreibt . , Spie -
gel sow . 1 n . Div . z. verk.
Bachstr . 5«. IV . Z2942

LeiehSe « Pferd
in .Geschirr u .Wagen . sowie
Häckselmaschine zu verkf .
Zu erfr . unter B8576 in
der „Bttb . Presse " .

föoilasclo ^
3—4 Tonnen , fahrbereit ,
preiswert zn verkanfs » .

Angebote unt . Nr . Z2971
an die „ Bad . Vresse " .

sichere Existenz 25jähriges
Bestehen , KrankbeitShalb .
zu verkaufen . Angebote
unter Nr . Z2726 an die
„ Bad . Presse " erbeten .

VilXo ,
in Ettlingen . Waldstr . 8,
zu verkaufe « . Näb - res
tt . Wollthan . Heidelberg,
Tchröderstr . 24 . 92a *

MausVerkmu?
(Weststadt ), rentables , mit
Laden u . Magazin . Zu
erfr . Ulilandftr . 35 , 1 . St .
links , bei ^ rnn Egof . , *,,a

Herrichasll .

ßlageilljliils

Rahe HayWatz
besonderer Umstände
wegen preiswert zn
verkaufen . Näheres
unter 1^ . <»ö <> durch
Haaseuftein & Vog¬
ler , 21. * ® .. KarlA -
rnhe i . B . 1829a

ZriiüIKIeiii .
Gr . 44 , in schwarz , zu kauf .
aesncht (neu ). Angebotem .
Preisang . nnt . Nr . B8533
au die „ Bad . Presse " .
Dunklet Wollstoff

für einen ' JüngttngSanzug zlr
kaufen gesucht - Angebote mit
Preis unt . ©8573 an die
»Bad . Presse " erbeten .

Kaufe
Orient - ujerfer =

Zevviche
in allen Größen von !
Privat bei hoher Bar - 1
zahlung . Angeb . mit !
Größe Ii .Preis erbeten |
unter N. W . 1011 an I
Haasenstein & Vogler, !
A. -G. , München. ,«»a , I

IPaailtaiztCaiiMelit .
Größe 37—38, zu laufen
gesucht . Angebote uuter
Ö4017 an die . Badische
Presse " erbeten .

; ! « : M

Gasthof
in modernem Landhaus¬
stil , in schönem vielbesuch -
ten Hödenluftkurorte des
südlichen Schwarzwaldes ,
890 m ü . M ., mit 30 gut
eingerichteten Kimmern u .
ca. 60 guten Fremdenbet¬
ten , evtl . mit Acker - und
Wiesenfeld ist zu der -
kaufen . 1846a

Auskunft erteilt die
Bezirks - Lvark «sse

€ t«uf *ib

kwnsverkanf .
In schönster westl . Etadtlage

ist ein neues 3 >̂ stock. Hauü
mit 3 Herrschaft! . 5 Zlmmerwoli -
uungeu , vräckiligen Räumen n .
1 Treizimmerwohuung mit

Etaqen -Warmwasserheizung ,
eleltr . Licht u . etwas Garten ,
zum Echützungsweri »u »er -
laufen . Angebote unier Nr .
B8538 an die Ba » . Priss ? er
beten . Eine Fünszimmerwo »
nun a wird auf 1 . April frei .

Haus
zu verkaufen !

Besseres Wobn -
hauS . 3 Etag . , 6 Zim -
mer im Stock, in tadel -
losem Zustande , gut
rentierend , südwest -
liche Lage , besonderer
Umstätfde wegen , « ni .
der Schätzung , sehr
billig zu vcrlklufen .

Off . unt . l. 661 an
Haasenstein & Vogler
A. - G .. Narlsruhc . l" °

Einfamilienhaus
in Bühl

Diele . 7 Zimmer , Veran -
den , Bad , Zier - und Obst -
garten , Autoschuppen , so-
fort verkäuflich . Zu er -
fragen daselbst K>auvt -
strasie 1 « ^. I895a .2 .2

HmSiier ^ ils .
In Söllingen ist ein

neues Haus mit einger .
Bäckerei u . Laden . Hof .
Stallung sowie Obstgar -
ten f . 35 000 MI . zu ver¬
kaufen / Anz . 20 000 Mk.
^ rmi Hilda Schmid Ww .
Sölllngen . A . Durlach .

lr"

Zu verkaufen :
in Karlsruhe ein schönes,
großes

Haus
mit guter Wirtschaft und
Garten . Angebote unter
Nr .

' 1845a an die „ Bad .
Presse " .

Baracke
UNd

Wagnerholz .
Baracke, llivO Mtr ., durchaus
doppelt verschalt , und Eichen,
stammt , für Wagner geeignet ,
liillig *(, verlausen . 82623

KB. Fühler , Bürllinstr . 6.

Zjqareilen . Zigarren
abz ugeben . Zu erfragen
unter Nr . 329r >6 in der
„ Badis chen Presse " .

arren
einige Mlle , zu verlausen .
Kapellenftr . 52 , Varl . Z4030

Ein schöner , gesunder
Nuhbaumstamm

vreisw zu verk. B850I
Daxlapdeu , Taubenitr . L.

bestehend aus Sofa u. 6
Sesseln , zu verkf . ZLV44

Turlack . Blotterftr . 11 ,
bei der Hindenburgscdule .

Ein sehr gut erhaltener

PiklorlwWil
mit abnehmbarem Bock
zu verkaufen bei , -« a ., ..

Albert Maier . Rastatt
Angustastr . 85.

Sin 2 und - in 3-sitzige»

OoULJp ^
sehr modern zu verlausen . 2108

.1 . Sjiiurarten ,
Kriegltrlch» 72 .

7j is vfrltauFon
1 leichter Foderprltsohon -
wogen mit Bock. ca . 15—20 Ztr .
Traglrast , bereits neu . Z2919

Krlegilr» r»e >?.

lim Di »tats !'
ichmbWiM .
ein großer Posten , ist
günstig zu verkaufen .

MI SLülkt . EtllttZlllt .
Aligusleniiraße 7.
Televhon Nr . 7702.

Swigleilern
^ Stück je 55 Sprossen ,
fast neu zu verk . Näheres
« eibelstr . ' S . Hth „ II .,

von 8 bis 1 .1 Uk>r .

MSbewslle
gebraucht , gut erhalten ,
zu . verkaufen . Z2829

<>! er !t>! gitr . Ztt , part .
??ür studierende i

Einige Biirder , f . Tech-
niker — Maschinenbau od.
Elektrotechn . — geeignet ,
ebenso Zeichnnraen . sehr
gut erhalten , billig abzug .
Wo ? sagt unt , Nr . ;S2960
die „ Bofrisdie Presse " .

Hau « JÄriimer

We !laZlu . MnM ? jt
5 Bände , sehr gut erb ., zu
verkaufen . 1866a
Durlnd, . Gartenftr . 49 . Il

Zwei gut erhaltene
Pserdegeschirre

zu verkauf .. Eggenstein
Mostkestr . 17 . B8535

ZjnMliöMaNe ^ut ^
halten , zu verk . Z4027

Augartenstr , 97 , ll . r .

wenig gebraucht , billig ab
zugeben . Eteinbach ,
B8353 Erbprin zen str . 3K .

üiHMiine
(noch neu ) auch für Schnei
derin geeignet , umstände
halber preiswert zu ver .
kaufen . Zu erfr . u . Z400Ü
in der „ Bad . Presse " .

MilMopiMItl 1
Kalib . 16 u . Il) sowie ein Pris¬
menglas . Lfach oergr .. alles
erhalten , zu verkaufen . Z20W

Ölehll , Türmerstieim .

UÄIeldlM « -
«

B7816 Werderstr . 88,1

Bereit » neues , wenig
gespieltes Harmonium zu
v » tkaufen . Angebote unt .
Nr . Z2923 an die „ Bad
Presse " erbeten .

Zu verkaufen :
'
Ii MIM mit Kaken

l Konzerl -JZMon

UM - Sleiel ^

iLkÜttM
'
lSAermeln

deSgl . werden isilauzgurn
n . Seidenreste z . Stickerei
zwecken bill . abgegeben .
Kislimenttufabr . M . sslorer

Kaiserstr . iafi . H.

3ü » erkaiiseii
1 groß . Ofen (Dauerbr .) ,
1 alte gold . Taschenuhr

( Spindel ) und Buchstabe
L in Brillanten ,

1 alte silb . Tafchen » hr
( Spindel . London ),

1 kl . GaSlüsler alt (Kunst ,
gegenständ ).

Händelftr . 4 . park ,
Dauerbrenner

gut erhalten , wenig ge
brannt . umstandehalbe
bMi« ^

« k
c ^

B7814

AerniclschöE
billig abzugeben . -

Amalien straße .

ST Kleid i »
S » "> « kademieftr . lft

Eleg . Damen -Ko
aus bestem Tuch , ni: -
gearbeitet , nen , Gr . ^
umständehalber z. n
Schellbach . Bernhardstr .
Sinterhs . 2. St . B

Herrenzimmer .
legantes , zu verkaufen .

Stcfanienstr . 28 (Eingang )
I . Tor bei derSeminarftr .

Neuer ZivilanzvS .
nd 2 Paar Sch -tirl « »»«
nd abzugeben . 3]lik

Hirschftr . 61 , pt . »ach» . n '

SchreibZisch
mit abnehmbarem Aufsatz
zu verkaufen . Z2945
Lndw . - Wilhelmstr . Äl . ll .

Großer ^' chueidertiseti
zu verkaufen . Z4031
Ostendktrane 1 , Tl. Stock .

^tu verlaufe « :
neues Vertiko , neue Ali -
chrueinrichtnna . B8541

Möbelschreinere «
Kaikerallee 73 , 3. Stock.

I Vaden - Negal m . Lad .>
Tisäi . mod . hell , sakt neu ,
ea . 4 m lang : ll Waren «
Schrank mit 6 Schiebe -
türen , 3,20 l . 2,80 h . ; S
« is. Aushiingekästen . ca .
2 m h. 50 cm br . , zu ver -
kanfen . Gefl . Angebote
erbeten unter Nr . B8565
an die „ Bad . Presse " .

Kinderlieb - ^rinivaaen
mit neuer Roßhaarmatr . ,
Kinderstuhl , alle ? sehr gut
erhalt ., preisw . zu verks.
Anzus . Sckillerslr . 13, pt
Ein bereits neuer

Kinderwagen
ist sofort zu verkaufen .
Näheres Sophienstr. 95," ' ininner . Z2777

Verkaufe ^
_ neue schwarze . ^

woEL Hose« 25 1 "̂ 1
modefaro . reinwoll .
hose 25 JL . Anzusebe^
7—9 Uhr abdS . S « ?
KLrnerftr . A ll b.
Neuer " schw . « ostö» ' ««

für Größe 46. MSd«Z
famtmäntelchen , sehr « ^
erhalten , 1 Nerzpelz
1 ganz neueS reizeno^
Anzügchen für Knaben .
^ - 4 tz.. alles bill -S «
verkaufen .

Hrnilpr . ' -J
Liidwiq - Wilhelmstr

Fahrrad
N. S. U . mit Gummi , sehr
gut erhalt ., zu verk . Z294S

Te genfeldf -r . 1» . IV . l .
Kronleuchter

(uiodernV Iklamm . . für eleltr .
Licht, Lllessing. Sflamm . l»as »
brrd , eins ., mit Meffiugstange ,
1 Garderobestvnder , 1 Blu -
utcuständer , 1 Paar SportS .
«rümpfe , neu , 50 Stitd eins.
Kleiderbügel , 1 Wafchlorb, zu
verlaufen . Kvrnerstr . 18 3 .
Stock , recht--.. « 8577

Zwei 2- teil . GaSlampen
Arme . f .Schaufensterpass . ,
2 Bremer ^ lammenliogen -
lninven mit Widerstand u .
Kohle , sehr wenig ge-
braucht , t Hodlenbadeoien
ICircul . - Ofen . Kupf . Äeff.)
speziell für med . Bäder ,
1 Kopierpresse , fast neu ,
zu verk. Wo , zu erfr . u .
'.'' 8566 in d . „ Bad . Presse "

MWMMWLK IIIIIH MIIIH IIIII■

Leinengardine «
mit Tüllstores . 14
Vorhangstoff 65 cm »£
Badeeinriibtung m . j
ofen , elektr . Lüster
Kuvfer , Sofa mit u. ^
Stükilc , Schränke .
ko . Trümo . Tische.
le , Kücheneinrichtun «
vitschpin , Schankelstvl
Rohr -Ehaiselongue ,
dergamaschen sind z «
kaufen bei S . Hifchmnn
An - und Berkanfgrt !?^
.̂ ähringerstr . 2S.
Phon 2965 .

kinige © aslampen
zu verkaufen bei Echn -
mncher , Hardtsir . 31 B, .»>

Zu verkaufen :
1 ll . hosten häng . u . st . Äaö-
glndiörper , Preis St . 1,20 Jl
t*td , Aug ., Mitlchtim , Forste
strafte 61, 2 . Stock. 34010

Zu verkaufen :
Ovalzubcr , ca. 300 Lt . ballend ,
schöne LpragaSlampe und 1
Taschenuhr . 34029

BUliler, Uhlaudstr . 24, 2 . € t .
l Offiz . » Rock ,

neu , 45 Mk . .
1 Pistole . 7,65

neu , 70 Mk . .
1 Degen mit

20 MI ..
1 Flodert , 9 u .

30 Mk.
zu verkaufen .
Veilelienir . 19 ,

telbgrau ,

mm , fast

Portepee

6 mm , je

Z400S
2. St . . l.

AWrz . LeüemnW
mit Kniehose (Friedens -
wäre ) au » bestem weichem
Leder für Meistgebot , ie -
doch nicht unter 180 Mk.
z . verk . Angeb . u . B8549
an die „ Bad . Presse " erb

Zxrackanzng
neu , auf Seide gearlr , Kri'bc
170 , abzugeben bei Schneider -
Meister Maicr, Ritterstraßr 2.
"Tunkelgrauerl

^
nener , modern .

Mel - AiijW .
prima Friedensware u . Mab
arbeit . .iuS gute>n Hause für
mittlere Figur , ca . 170 jrofe,
sowie 14 Lcincu . Steqlrageiis
Grobe 43 , im Austrag zu '.' er¬
laufen . Aaz -tsoh ^t! 0— 11 Udr
bei Axtmann , Gerwigstrahe 12
Stb .̂ 2 , Stock. 3400 :'

Konfirma ndenanzug .
neu , zu verk. B8594

Siliüvenstr . 106 , 3. St .
Ein schwarzer, neuer

Gehrock - Anzuq
nebst Zylinderhut ist zu verlauf

Rlntheimeratr . 30 . I is.
Neuer Herrenübcrzirher

und ein Paar Herren -
Halbschuhe. Größe 42 , zu
verkaufen . Kapellenftr .
52. 3 . St . 34024

Winterüberz ., Normal
Hemden, sowie Damast
Teedeckc, Hohlsäume , 12
Servietten , neu , avzu !
Eisenlohrstr . 3. Stcx
1- 3 Ufe . 2» 948

Blaue

Neue Ulster und A?
Stiefel zu verkauf .
^ nrlaiverstr . » I . III- ^

t

Zu verkaufen
ein neueS, grüaeS Soitd « ^
mit Seide gefüttert , fäJjt
JH , ein grüner Hut , zum
passend, 18 JC , ein leicht >
Sommer - oder Marge
60 M , eine sehr gute * „
Maschine für 120 Jt . 3« .
frag . Leffingslrafte 35. '- '"..j
4 . @t . Daselbst würde
GehroSauzng getauf « oder
obiaeS aeiauscht . o

Mantel , neu , f. niiU?
starken Herrn zu verlas

a « tlftr . 97, l . g

Sofakissen ,
fperiaesticktipreiswertzu vert̂ j»
34022 Rüppurrerstr

Nahlade ««
,.Auslandswar«, 50 er . » ?' -tt

Untergaru Nr . 90, alle
Ausnahme roeift schwarz
kaufen. Offert , unt . Ikr.
an die ..Bad . Preise " »rb̂ >.^

1 Paar Offizier -̂

stirfel , lack . , 1 Paar
inisteitfliefeC © r £̂ f „itt
ein dicker dunkelb ^ ,^
Ueberzieher , mit
gefüttert , für schlanke
trur . alles nen , S»
kaufen . MQfS$

Angeb . unt . Nr .
an die „Bad .

Neue Langschäfter , , p
26 u . 28% . zu oerka« ' ^

Degen , ftollnftt .

Nene ZerrenstU
, n verk ? nf «n .

Nokk -sr . 14 , IVs>
2 Paar SrtgfC ^

neue W » » «ci •
^Gr . 42/43 , zu Verkaufs

Zrn - Klauvreibtstr ^ ,.—
Nene lange Kavov . . ^ .

ftiefel , Gr . 42—4S , f -J .J»,
abzugeben . X *
Rnd »lf «r . 19, 5,

Herrenftiefel /
Grone 4L. u . Neb» r»" °
für schlanke Figur (" ä ,
etroh . u . Filzbüte . ^ K
zu verk. Stepbanie « ''
Eingang 1 . Tor bei ^
Seminarftrake .

l Am lasse 0 ®
neu zu verk . . . g (j .

Moetbestr . 4
1 Paar Dameniaiud . ^ e

38, 1 Paar Arbeiter «» -.
Größe 44 billig ttt>
kaufen . Bachstr «« ' ^
parterre , rechts .

Kr 3 - BeMK
Verkaufe einen p ^

ZagdhunS ,
< S «I,eck) . nebst H (f,r
Drillingsaewedr .
zusehen bei .

Maurermeister
St . Leon , bei M -5^ !
Klein . , nettes

und ein weißer *■v # '
zu verkaufen .

Goetbestr .

Nchtelhiindl
'

billig zu verkaufen -
Ettlinne «. Wheintt£> ^

Ein SSMfecf
Tchlachtziege . -

Iu «ge 5egvLH "
„ f.'>l.

mit Hahn zu verk A
ZL963 Hirschft ^ I ?^

Xsin
?



7A . Mlttoqbkatt . M »ntag , den 17. Februar ISIS . Davifche Presse .
5e » e 7.

Todes -Anzeige .
unr? t!"jr'cr Verwandten , Freunden
bro™ u "l' en zur Naesricht . daß meine

herzensgute Frau , meine liebe Mutter,
„J ? einzige Tochter , Schwiegertochter"na dchvk ' .erw

geb . Müssle
* '-bensiahre von ihrem schweren

iaen erlört ,md in d e ewige Heimat ein-
•*8»njen ist . B8593

In tiefem Schmerz :

Sylvester Henssfer , Ober -Telegr .-

Assistent u. Kind Anna -Maria .
Adolf Müssle Ö . Frau , Pforzheim .

Kartsruhf , den 15. Februar 1919.
P*chstraüe 42.

Nüfcburg
^ 1181 Montag *

' Z«4 ühr > m

Statt besonderer Anzeige ,
*

<
{
■ « liebe, treubesorgte Mutter und

Julie Wolf Witwe
geb . Kromer

srhll 611' ® Jn?rüen 11 Uhr nach kurzem ,
ssrft Cre.n im Alter von 72 Jahren

entschlafen . Um stille Teilnahme bittet ;
' rn ^ a®en der trauernden Hinterbliebenen :

Karoline Linke , Witwe ,
geb. Wolf. 2531

Karlsruhe, 16. Februar 1919.

ns^K Beerdigung findet Dienstag , IS. Febr . ,
jj^ nuttags ' /,2 Uhr , von der Friedhol -
" Pelle aus statt .

Trauerhaus : Gottesauerstraße 10, II.

Eintritt (tu
wr ®nt»

«ns "»t.
, 1"v»>n» . ^ S-werkefchllle.

/ Äetusit
" ' serner

mit
b, u im * VraMsK-r TS-

„ "^ stfien Bermel -
■S'tkt »^ .K-NNwiS uiv- I.

o* ' wrzgsfatztem
mt ™» . SeneniKfn An -

fMtcit «.«
^ ^ altZansprüchc

.. ..
' Ttefvauamt Q<ttU

txtt

v " " uiHQ | UlKfr
U ' Schochlmelfter
^' 'u ! t ?Me ' ter sofort
r >» . Offerten bis
i°" f . mit Sehen8 *
JS '^ anfh? t^fn und Ge -
S dir ' Vr. unter Nr . 2443^ 'Lad , Presse ' . S.S

' •y v-'

Erste

. roß !; «
u . Weinnutsbesitzer an erst
klassigem ProduktionSplatz

sucht tüchtige » ,
womöglich eingeführten

Verlreier .
Angebote uni . Nr . ISSSa

an die „ Bad . Presse "

Griebs -

„ Ingenieur
Eintritt

tß, _
' ■̂ ' ocht .

ßtfSfe et wird reiche
Nq n

",i ° m der Sei -
| «tt,n 4an " .d' - Werk .
^ r « h «v . insbesondere

u
'

9? ef5 ' ei' n*
? 0"t<toP ' Maschinen -
fefilbou -1? Borrich .

& b<tVTehaltS -
^ tbil? ' ^ ugnikie u .

I ? 2468
nmcBbanefftafdi,fl

» arisrnhe .

'Taben.
-Agentur

$ Unter m-,°u 9en Bläh
Hungen n

,i
n t etn Be -

U bü/ " berwresen . In
t«> Mrte Weisen
!. 1 >°°0e» Berwnlzchlei .
?ebft Jf c " ihr « Angebote

Adressen

-S ^ K « st
* — 1788ag .s

l, «it °*>uen , wenden

Für eine Rädei-, Trieb«- tt
öafsonartilelfabrir i , Schwarz
>vald wird auf 1 . April oder
°rahcr ein tilifitiflci-, umsichtiger
und suBrriaffiscr

Wertmeitter
mit oiifcit, trallifchen UNI,
theoreiifchen Kenntnissen für
60—6q Arbeiter gesucht, de :
in ähnliÄen Betrieben schon
längere Zeit tätig war . mit
der Bedienung der hierfür
in Betracht lammenden Dreh -
und Aahnmafchinen , Revolver -
danken vertraut und in der
Lage ist für die Anfertigung
von Werkzeugen und Spezial-
»inrichtungenentsvre6 >ende An-
letnng zu geben . Auch im
Lohn- und Aklordwefen Müs-
'en Bewerber gute Erfahrun¬
gen haben , Angebote mit Ge-
haltsanfprüchen, Lebenslauf n.
Zeugnisabschriften nebst Pho-
wgraphie unter Nr . 1fi« a an
die „ Bad . Presse " erbeten.

Gesucht ^
von groß . Holzfirma
m drere Gatter-

und mehrere
Oberhöger .

Angebot m . LebenS -
lauf , Zeugn . , Lohn -
anspr . , EintrittSter -
min sofort erb . uni . !
F . R. J . 650 an Rudolf
Kasse , Frankfurt a . M .

Schneider
sofort gesucht. BL544 .2 .1

Kettner ,
Kaiserallee 69.

AGgeSAhmKer
sofort gesucht . Z2970
O. Schioaniitger , Schub ,
machermeister , Waldftr . W

<Ecke Sonenftr . ).

Tüchtiger . zuver -
lässiger

La ^ecarbeiter
aesucht . dereinen um -
fangreichxn Versand
selbständig besorgen
kann . 24921

Leopold Schäfer ,
chem. - tech . Produkte , I

Lachnerstr . 24.

2iiÄt TMell - Ärbkileri !,
gesucht . 32927

Oither , Damenschnlider
6trwia <tr . lt ."
TiicUii ««

HaO -WIierill
auf sofort gesucht . 8 <nu

fiammftr . 6 , 1 Sr .
Gewissenhafte

Pflegerin
per z . März für ältere
Dame «esncht . lööda

Kuttner ,
D» rU »ch . Blumenstr . 15.

Ingenieur geluvt
für Süddeutschland , der in der Konstruktion
von Pressen jeglicher Art für die Metall -
bearbeitunci . wie Exzenter , JriktionS - und
bvdraul . Pressen , durchaus erfahren ist .
Umfassende theore ische und praktische
Kenntnisse werden verlancit . Stellung ist
selbständig und sehr gut bezahlt . Bei be-
friedigenden Leistungen Lebensstellung .

Angebote mit Zeugnisabschriften und
Lebenslauf unter 8 . W. 6195 an Rudolf
Mosse, Stuttgart erbeten . 1732a

Reklame - Anzeiger
für Industrie u . Sandel sucht f. iVsen rührigen
Generalvertreter . Herreii . welche gut eingeführt
u. organisationsfähig find , wollen schreiben an :

a Cur . Adain , München . Amalienstr . 60.

InspelMonsbeamten gesucht .
Erstklassige süddeutsche Versicherung ^! . - G . î Leben ,

Unfall und Saftpflicht ) sucht für einen größeren
Bezirk , Sih Karlsruhe , einen

Reise-Inspektor .
Reflektiert wird auf einen Herrn , der mit Erfolg

schon in der Branche tätig wnr . Gewährt werden
Fixum , Provision und Reisespesen . Diskretion zuge -

sichert . Offerten erbeten unter C . 259 an Hanken -

stein & ij-' ofllrr A G . , Mannheim . 1787g

Alleinvertrieb !
Gut fundierte Gesellschaft vergibt _ in ganz

Deutschland und im Ausland an la Firmen oder
nachweislich oroanisatorisch befähigte Herren be¬

zirksweise das

alleinige Fertriebsrecfet
auf feste Reohnung

für einen hervorragenden , geschützten Artikel von
volkswirtschaftlicher Bedeutung , der Massenabsati

gewährleistet . — Großfabrikation (1000 Arbeiter)
im Gange . — Rohmaterial vorhandan . — Es wird
je nach Bezirk auf die 2u entrichtenden Lizenz¬

gebühren eine Anzahlung von 10 000 bis 30 000
Mark verlangt — Tatkräftige Propananda -Unter -

stfitzung wird gewährleistet . — Nur durchaus sol¬

vente und ernste Interessenten wollen gell . An¬

gebote einreichen unter Ta . C . 187 an Itudolf
blosse , Berlin , Tauentzienstr . 2. 1735a.2.2

Koher Veröiensk
Rasch entschlossene Herren , die in der Lage

sind , die Organisation eines patentamtlich ge-

schürten , bornehmen 1852a

Reklamesache ^
durchzuführen , können sich hohen Verdienst
durch UebcrnahXne des

UleiWsrlrisbsrZchlsg für Wen
sichern . Erforderliches Kapital 100 Mille . Ernst -
Iiche Reflektanten erhalten Aufschluß unter
8 . D . 588 an Rudolf Mosse . Stuttgart .

I
1UD<

II Ii» ,it
iJu . i . u be: Kolonialwaren - u . Drogenhänd -

' ^ PrSrrfPl lern gut eingeführt , können neben «
bc .; durch den Verkauf von 1854a

Nachtlichtern und Kerzen-
ersah große Nebeneinnahmen erzielen . Für Groß -
abnehmer Vorzugspreise . Prompte Lieferung . An -

fragen unt . F . Bm . 4128 an RudolfMosse . Bensheim. Hefien .

Reisevertreter
für versilberte Bestecke für Süddeutschland * «»
sucht. Fixum u . Provision . Prima Referenzen
erforderlich . Angebote unt . H 6594 S an Nassen¬
stein & Vogler, Berlin W. 35 . 1885a

1 lüAiger Gietzemeister
der in der Lage ist . eine kleinere Eisen - und Metall -

Gießerei (Eisen -Potterieguß ) selbständig zu leiten ,
sofort gesucht . Gefl . Angebote mit Angabe der Lohn -

ansprüche unter Nr . 1797a an die „Bad . Presse " erb .

Eimze tüdjtige MM -TMer
:üc Modelle , auf Formplarten yut eingearbeitet ,
ofort gesucht . Gefl . Angebote mit Angabe der Lohn -

an sprüche unter Ztr . l7PSa rn die ..
'Bc -' . Presse ' erb .

Wir suchen zum möglichst sofortigen Ein -
tritt eine durchaus tüchtige

Stenotypiftin
die flott stenographiert lwenn möglich Gabels -
berger ) und ebenso gewandt die Schreibmaschine
bedient . Angebote lauch von Herren ) unter
Beifügung von ^ eugniSc -bschr , Lichtbild und
Angabe der Gehaltsansprüche unter 'I' . « OS
erb . durch die & Yogi «*!'

A .-G . , Stuttgart . 1509oX' .2

ArbeitSfreudige , kaution ^fäl,ige Dnine . mit den
KarlSriiber Verhältnissen vertraut , sofort als

Filiatleiterin
eines hiesigen Spezialgeschäfte ? gesucht . Offerten
unter I ' . 232 an Haasenstein St Vogler Ä . - K ..
Mannheim . 3618a

191. Kl .
zu 3 Kindern im Alter
von 2, 6 u . 9 Jahren tags¬
über per sofort gesucht .

Gute Behandlung und
hoher Lohn zugesichert .

Vorzustellen von 10— 12
und 4— 6 Uhr bei
«sr . Direktor Steinbar ^ t .

« rieg »str . 1% .

Köchin .
© utbe gut empfohl . sol.

Mädchen , das schon ge»
dient und Lust hat . die
bessere , bürgert . Kiiche
zu erlernen . Zimmer -
mädchen vorhanden .

Frau Fabrikant Kers | t ».
243ti Kriesfir . 47, Ii .

Ein tüchtiges n . pünktliches
Zimmermädchen

das gut servieren tt. vügekn,
auch etwaS nahen kann , wir!»
auf 1. Milr, gesucht. ?!ur
solche , die in seinen HTuseril
gewesen und gute Leugnilse
ausweisen können, wollen sich
melden Gurtenttr. 43. 23S2

Zimmermädchen
zum 1 . März zu einer
Dame gesucht . Perfekt
nähen erforderlich . 2525

Frau Direktor Forst ,
Ettlingerstr . 28.

Suche f. das Restaurant
z . Gutenherg auf 1. Apr .
perfekte

Restailrationsköchi « .
Llimer , z . Roten Taube ,
Pite Krieg - und Hübsch,
strafie . B8S88

In Arzt - Hanshalt

bewandert im Kochen und
Nähen ,' ofort « « sucht .

Persönliche Vorstellung
bei Dr . Xacke ,

l8K5a TiirmerSbeim .
Allcinstehc»!>kr Herr sucht ge-

gen unentgeltliche Abgabe ein .
möblierten Schlafzimmers und
der eingericiiieien Küche

älteres Ehepaar bezw .
Kriegerswitwe

zur Jnstaudbaltung fei» . Woy-
luma und .Kleidung , sowie Lu -
derelwug des FriilisiückS. Ang .
u. Nr. BS22S a . d . Bad . Vresse.

Mädchen
welches kochen kann und
Hausarbeit übernimmt ,
per ! . März gegen hohen
Lohn gesucht . Zweitmäd -
chen vorhanden . 1802a
Frau Fabrikant Diergardt,

Bruchsal .
Gesucht für sofort oder

I . Mär » für Haushalt
vou 2 Personen B8568

AllewmSdchcn
das gut kochen kann und
schon gedient hat .
Baronin v . Gleickensiein ,

Tchlostdotel .

Auf 1. März oder später |
wird gti 2 Personen

DM
-

Kanfmann
-

WU
30Jahre alt , mit allen vorkommenden Arbeiten bestens
vertraut , längere Jahre in teilweise leitender Stellung
der Rheinischen Industrie tätig gewesen , gewandter
Disponent mit guten organisatorischen und agitatori -
schen Erfolgen , sucht sofort entsprechende Stellung .
Evtl . Kapitalbeteiligung an gutem Geschäfts 8 .2

Angebote unter Nr .
'
^ 2867 an die „Bad . Presse " .

Ka « fmann mit techn . Kenntnissen , 35 I . , evang . ,
tierh . , vor d . Krieg Prokurist angesehener Fa . , die
infolge Todesfall erloschen , als Offizier im Feld

Mrmsirollen SÄfe
evtl . als Privatsekretär . Kapital « Beteiligung i
ausgeschlossen . Gefl . Angebote unter Nr . 1941a
die Geschäftsstelle der „Bad . Presse " erbeten . 5. 1

nicht
att

gcwcktt .
das grl bürgerlich kscheu !
kann. Zu eriragen 2437 |

Wcsteeftslr . ss , II
jmisch . i |ci0 - 12U. 3—5Uht. |

?flei § . » dien
für Hausarbeit und das
auch Lieoe zu Kindern
hat , auf sofort od. 1 . März
gesucht . Z4014

»Vaibhornstr . Sl , III. l .
Ehrliche! , fleißiges

Mildcl « ' «
mit guten Zeugnissen pe
1 . März gesucht. Nähe» er-
wünscht. A8S7S

Durlachcr -Allee 4, 3 . ®t. t .

Gesucht z . 1 . März ein
tüchtiges , fleißiges

Mädchen
m . guten Zeugnissen , das
kochen kann u . alle Haus -
arbeiten übernimmt .
Srbprinzenstr . b, II . 3 *"

AUeinmädchen , welche?
etwas kochen kann , bei gut .
Lohn gesucht . Braucht auch
noch nicht gedientzu haben .
Frau Hauptmann Hau ^ .
Ettlinqen,W » !dstr .8 . B w ,

Mädchen
für kleinen Haushalt g » s.

Kaiserftrafte l (N>.
B855S im Laden .

Wegen Erkrankung de»
seitherigen Mädchen »

Mädchen gesucht .
welches schon gedient bat .
2524 Bunsenftr . 3 . L

Nach Hesser>Nassau wird
in kl . Familie ein ehrlich ,
und fleißiges B8K80

Mädchen
für Haus - u . Gartenarbeit
gesucht . Gute Landver -
pflegung . Näh . Hirschftr .61,
part . , naditii . nach 5 Uhr

Anständiges fflidslrcn
welches auch Liebe zu Külderu
hat . für kleinen Haushalt auf
sofort ob . später gesucht. S88234

Frau Zahlmeister Zcrnk «
Durlocher-Alier 39 , pt.

3mg. MeilMWen
f . kl . Hzuihaltin . LKindern
z « 1. März gesucht . B770 ?

Borzustellen 2—4 Uhr .
Tofjeni 'ir . K >. ö . Si .

? r»»e?, e»r >ichr»
Mädchen

findet gute ZteUc
als Alleinmiivcheu . in einem
Haushalt von 3 Personen.
Lohn 47» M riUiialiito .

Angebote unt. Nr. 338424 ort
die Bad . presse.

Für mein erkranktes
Mädchen fittlic ich per sos.

Ansllilfc .
Iran Rofenihal .

2514 Bniijenstr . 14.
Ein gut empfohlenes

Madchen ,
welches einer bürgerlichen
Küche um stehen kann unö
Haie : arbeit besorgt ' wird
zu kl . Familie P - i . März
gesucht . !? orh » lzstl . 21 .
1 . Stock . 52602

js ^ Dienstmädchen
auf sofort gesucht. 32731
Markgrasenstraßc 35, Friseur-

(abcNi
Ein ordentlich . Mädchen ,

welch. Gelegenheit gebot ,
ist den Haushalt ^gut zu
erlernen p . 1 . März ges.
Amalienstr . 7? . I . B8537

Fräulein
in Buchhaltung und Kassenwesen
vertraut sucht sohriltf . Heim -
«rbuit . Anyeb. unt. 9tr . 3-740
cn die „Rad .

' Presse" .

Tücht. Mndchat
f . Küche u . Haushalt v . kl .
Familie auf 1 März ges.
B- rholzstr . !' . II . 82943

Sucht. Mädchen .
das gut bürgerlich lochen kann
und alle Hausarbeit versteh! ,
auf 1. Milr ĵ in Einfamilien-
baus »ach Bruchsal gesucht.
Angebote unter Nr. 1!)VZa an
die Bad . Presse.

MS Mädchen,
das schon in Stelle war .
gesucht . B8569

Püraerstr . II . 2 . St .

Stunden srau,
täglich 4—5 Stunden , f.
Büro usw . für dauernd
sofort gefacht . Zu erfr .
unter Nr . B8502 m der
..Bad . Presse " .
_ aubere Frau s . Waschen
it . Putzen gesucht . Slotsu
blumenstr . Ii . III . B5263

Putzfrau
saubere , ehrliche , tagsüber
von 1—4 Uhr u . Freitags
den ganzen Tag f . Dauer
gesucht . Z2965 .3.1
L»ofi . DonalaSfrr . 7 . II

sofort gegen SIergiiwu« üesucht .
Offert , unt . Rr . 2471, an die

Presje " .

« es » » « » «

Strebs. .Raufmann
tu Fahre alt, z. Lt. noch auf
einem Äillitürbüro, sucht Tier -
m>N . .̂enaniss- sofort 5ur U-er -
nigung. Gest . Angebote unter
Nr. Tie an die Bad . Presse .
« « « .» « » , » « « «WS » « «

Kaufmann ,
21 Jahre alt , vom Mili¬
tär entlassen , bisher in
Lebensmittelbrauche uno
Buchhandel tätig , sucht
Stellung in ähnl . Betriebe
auf 1 . März . Derselbe
würde evtl . auch einer
Stellung als Buchhalter
in anderweitig . Betriebe
nicht abgeneigt sein . Zeug -
nisse können auf Wunsch
vorgelegt werden . Ange -
böte unter Nr . B8449 an
die „Bad . Presse " .
Iunv . Kaufmann sucht schrist.

Heimarbeit .
Schöne Handschrift , tadellose
ÄüÄführnng zugesichert.

Angebote unt . Sic. 338413 an
die Vnd . Presse.

Dringende Bitte !
Findet sich für iungen energ .

Man». lausm . gebildet , der in-
solge Nücklebr von feinem 42-
monatigen s?eldienst . von der
allgemeinen Arbeltslosigseit be-
troffen u . dadurch in schwierige
Lage geraten unter (Sarantie
für rastlos « , umsichtige )Tlltig-
seit, nicht irgend eine

-V ' - Anstellung -WL
<als Aufselier . Magazinier o» .
, ergl . , Tersicherung auSgeschloi-
fen ' . die ihn vor Not u . Zlerge-
rem schützt ? Gütige An<i . unt .
Nr. M100 an die Bad . Presse.

Knsoh Haider .
mit guten Zeugnissen ,
welcher in fein . Geschäft
schon selbständig tätig
war , sucht SteUnug .

Angcb . unt . Nr . Z4034
an die ,.Bad . Pr .

" erb .

Veit, selbst . Bäcker
sncht Stellung . mit . Nr .
19.M0 an die . Bad . iprels«".

Ein 20 Jabr . alt . Kellner
sucht für sofort in einem

ÄÄ ' Ste0ui !9.
Nndolf Saeb ^ , Peters -

im Nenchtal . 1957a

Zum Eintritt per 22 . i . d
I . wird für IZjühr . Aeal -
schuler in gutem Hause hier
od ^r i>? Dutlach

kausmällaischt
Frhrßelir grlnliit.
Eesi . Anaeb . u . Z4V15 an

die „Bad. Presse" erdeten

Buchhalterin
erste Kraft , sucht Neben -
beschäf .igunq in den
Abendstunden . Gefl . An -
geböte unter Nr . Z4016
an die ..Bad . Presse " .

Buchhalterin.
in Holel u . VersicherungS -
wesen erfahren , fucht für
sof . Stellt . , gleich welcher
Branche .

Gefl . Aug -h . uut . B8550
gn die Piesse " erb .

Anstand Fräulein
bewandert und perselt im Hotel»
fach sucht StellungzunrServieren
in gutem Hause. Offert u . Nr.
1878a an die ..Vad Presse" .

Unabhängige Frau sucht
Stellung als

Haushälterin
z . alleinst . Herrn od. Da -
me . Zu erfrag , b . Heck,
Friedrichspl . 7 . V . Z" "

Alleinstehende
unabhängige 0 » wN )

tüchtig und erfahren im
Hotel - und Wirtschafts -
betrieb , sucht die Aüdkün «
eines Hotels , '.» eftanr .
oder Kaffee « zu überneh -
inen , ginge evtl . auch anS
Büftet . Angeb . unt . Nr .
Z273 8 an die Bad . Presse .

17jähr . Mädch. sucht sof
Stellung als

Anfanqs -Mädckien
f. häusl . Arbeit hier od.
auswärts . Luisenstr . 12.
Hintbs . . 2 . St . B8546

BesseresMädchen
10 Jahre alt , sncht vass.
Stellung , aui liebsten als
Zimmermädchen .

Angebote unter B8564
an die „Bad . Presse " .
Frau , gtitempfohlen , s .

morgenS "—4 Stdd .
Beschäftigung .

sWeltstadt od . Mitte der
Stadt ) . Angeb . u . Z4033
an die „ Bad . Pr .

" erb .

Bäckere !
zu mitten gesucht . Angebote u .
Nr. BZZ7S an die . Badische
presse " erbeten .

Magazin
,;n vermittelt. Ssiendstr . ?.
^

!?rtrdr«ftrai ?e Ii ist eine
schöne Z Znnmerwohnung
mit Zubehör an ruhige !5c»
tmllc auf 1 . April m vermiet.
Zu erfragen daseist 4. St . An-
Msehen v. 11 Uhr an . Z40? t

Roö . WohM ? .
3 Zimmer , Küche u. Zu -
behör , f 600 Jt . sofort zu
verm . Für 2300 M MS-
bcl müssen übern , werd .
Angcb . unt . 82873 an d .
. Bai ). Presse erbeten .

Dauerndes Heim
findet ält . alleinsteb . Herr
od. Frau in gut . Familie .

Angebote unt . Nr . 1954a
au die „Bad . Presse " erb .

Möbliert «? Zimmer zu
vermieten . V8497
Schillerttraße 27 , lll . lks.

Freund l.
billig zu vrrm . Z4013

Welbienstr . 37 , 4 . St .
Behaglich möbliertes
Manf .-Zimmer

mit elektr . Licht n . guter
Verpflegung hei Fami ,
lienanschluß an geb . jg .°
Dame sof . zu vermieten .
Frau Hauptlehrer Haef -
linger © 10 ., Pension Se -
minurftr . 4 . 588581

(5ut möbl . Zimmer
H. vermieten bei ruhiger
kleiner Familie . Näher .
Georg -Friedrichftraste 4.
bei Weber . H , 338547
»' blerstr 18 . 1 Tr . . links ,
Essen - Zimmer .
Kreuzftr . Ist. 1 Tr . , est

mölil . Zimmer m . 2 Bett ,
s. m . Pens , z . Herrn. B' "°

Unmöbl. Zimtner,
s . schön , gros; , m . besond .
Eing . , auch a . Büro prakt .
ist zu vermieten Kaiser -
strafte 82 . l . Si . Z29S4

Laden
mit Nebenraum . ohne
ZZZohn . ng z . Erweiterung
eine «, schon besteh . Ge -
schäfts , in zentraler Lage
der Stadt auf 1 . März
oder 3 . Avril

gesucht .
Gefl . Angebote unter

Nr . 2438 an die „ Bad .
Presse " erbeten .

3nm 1 . Juli In CffrtSnrtlc ut .
Badeu -Badkit , od . nächst»! Um-
gcbnng . nenöfill . ei??,t-rich«? t»

Villa
oder Landhaus

mit » arttu ü» misten »d . evtl ,
zu .kaufen gefnSit.

Angebote unt. Nr. 258436 »n
die Vad . Presse , erbeten.

Gesucht
von Offizier mit Frau u . *in* .
bisher in Lothringen, in der
näheren oder weiteren Nntged.
von Karlsruhe Ileines

Bauernhäuschen ,
wenn möglich rai' MTfrt , mit
Marten jit mieten ob . zu vacht.
Evtl. au» alt . ??!itvewosner.
Angebote unter ?!r . A73VL ittt
itc Rad . Presse .

3 - 5 ZimmerMlinung
in gutem Hanse von sehr
ruhiger Bernntenfamilie
auf sofort oder später ge-
sucht . Angebote unt . Nr .
IQIla a . d. . Bad . Press «.

4 Zimmcr-Wohng.
mögl . m . Gartenan ^eil an
ein . Ort zw . Heidelberg
u . Karlsruhs m . guter
Bahnverbd « . auf 1 April
gesucht.

' Angeb . u . 1811«
an die „Bad . Presse " .

Kinderlose ? Ehevanr
sucht per 1 . April eine

3- 4<3isnmermol5nun<*
möglichst in der Weststadt ,
auch Mühlburg u . Grün »
winkel nicht ausgeschlossen .

Angebote unter Nr . 24«ü
an die »Bad . Presse "

. 2 .2
20 Mark Belob»»««!

der Ehepaar mit gjähria .
Kinde 'i —3 Ai » « .-Wob -
nuna mit Zubehör auf 1.
April besorgt . Süd »Mittel -
stadt . Angeb . unt . Z2894
an die „ Bad . Presse erb .

Wnhnnn ;
von S Limmer» mit ZtiSeyor
sucht anständige Familie ant
t . Avri !. «Sefl. Anxebote irnte?
Nr. B8SS2 an die ?Sod . ? r»Ise.
fXtmMHtum » « « « « « « »

t NmmerlvchavnA
von ruhigen , kinderlosen
Eheleuten zum 1 . April
ges« cht . Angebote unter
Nr . ZS840 an die »Bad .
Presse " .

2 —3 elegant

miLStmoter
mit elekir . Licht (2
Betten ) von Ä © tu «
beuten gss « ch ». An -
geböte unt . B8553 m
die „Badische Presse ' .

Student
fZlZande tnoaeli sucht sofort r»ht< .
Zimmri in xleichgefi unterF«« ili«
zu miete» . Ad-ndtisch erwSnschk .
Angebote mit. Sir . MST? « t die
„Bad. Presse" .

'

SU möbl- SiW «
sofort gesucht . Gefl . An «
gebot » unter Nr . Z2884
an die . Bad . Presse erb .

Lunger , solid . Arbeiter
sucht auf 1 . März möbl .
Zimmer mit Kaffee in d.
Mittelstadt . Angb . u . ZSSV1
an die . Bad . Presse ' erb .

Gesuch » groß . , hell . . l«« e»
Zimmer

ledma .
Oftstadt bevorzugt . 08416
flotnblHmtnWrttftt 1 . TT.

Ein ruhiger Herr Ivärt
einfach möbl . Zimmer
Iieizb . , m. GaS . b . vüukt -
licher Bezahlung . Anaeb .
u . Z4009 a . d. ? ad .

Schüler sncht
Zimmer

mit guter Pension .
Angeb . m. Prei « vniet

554001 a . d. „Bad . Pr ."

Große ? Möblierte »

Wische? '
Irrens !?.

, lburger Tor Bon
Dauermieter aus 1. Mär ^
gesucht . Angeb . unt . Rr .

c . d. „Bad . Pr .'

. Zimmer
womöglich mit sep. Ei » ,
gang gesucht «ruf sofort
oder 1 . März . Angebote
unter Nr . B8f>39 an die
■Babische Presse " .

FriiiUein nicht auf sofort

tnöbiietles Zim «
mit Licht . Angeb . unt . STc.
BS4S7 an die . Bad .Presse ' .

Junger Schuqma » »
such» » i»sI . März od. später

etitfacb möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension .

Angebote mit Preilan »
gäbe unter Nr . B856tj ote
die ..Bad . Presse "

. 2 .1
Ruhiger Beamter,

'» cht
auf sofort

gut möbl. Zimmer
»u mieten .

OSefl. Angebote unter
Nr . *58554 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Lager - resp . Fabrikraume ,
200—500 qn-. . edtl . mit Kraftanlage , mögl . Oststadt »

>
' mm m "

bsort für ruhiges sauberes Geschäft zu miete « ge»

ncht . Angeb . nnt . Z23I7 an die ..Bad . Presse . 2 . !.
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Entlassuugsnnzng .
Da? Krieakministerinm bat setzt aucb ein Merl-blatt über Entlassimqöantüae berauSge ^ den .Darnach steht . wie bereit? bekannt gegeben . nur

den seit dem 9. 11 . 16 entlassenen Unteroffizieren»nd Mannschakten ein Entlaffunasanzug zu . Die
unentgeltliche Ueberlassung von EiitlaffunasanMarn
ist eine Maßnahme , die den setzt 5ur Entlassung
kommenden bei dem Mangel an Bekleidungsstücken
und Stoffen den Ueberaana in den bürgerlichen A ?«
ruf erleichtern soll. Härten, die die .̂ eitfestsebung
mit sich bringt^ werden dadurch gemildert , dast die
Kommunalverbande als ausführende Stellen der
Reichsbekleidungsstclle vor dem 9. 11 . 18 Entlassenen,
die bedürftig sind, zu geringen Preisen einen Anzug
überlassen. Die Dienststellen, die solche Antrage
auf Ueberlassung eines bürgerlichen Anzuges oder
Mantels hu geringen Preisen cn t̂cregvnnehmen .
müssen die vor denl S. 11 . 18 Sntlassenen über die
Regelung der Versorgung belehren. Die Spellen,
die die Bedürftinkeitsbescheiniguiiflenausstellen und
die Bekleidungsstücke gegen Zahlung abgeben,
find im Ällgcmemen die Ortsbehörden .Der EntlassunaSanMg ist nach dem genannten
Merkblatt in getragenen St5i .?en von ?,weisünftel
Tragewert zuständig. An Stelle des Entlassung»-
an.;ugs kann ans Wunsch oder beim Mangel an

v . « * her Geldwert dafür

Die

Anzzug
trage ? ist bei der Finanzlage W

wird erneut bekannt »naeben , das? für die Be.
friedianna der gesedlid ên Anspruch ? der Entlassenen
die zuständigen BezirkStomitiandoö allein verant -
wortlich sind : in dem vom Heinde be,etzten («ebiet
die ^Versorgungsstellen".

Wenn Unland gkaudt, mcht richtig abgefunden 7 >i
sein oder seine Abfindung ^urückgeitellt worden. ,it.
so kann er seine Anspriulv bei dem für serncn
Aufenthaltsort zuständigen Bezurkskommando nnmd-
kich oder schriftlich geltend matten , wobei der Mili¬
tärpak oder Entlassungsschein oder ionstige von der
entlassenden Dienststelle ausgestellten Anerlenntmise
vorzuleben sind . ^ . . , . _ ,Den seit einiger Zeit ericheinenden Bekannt-
machungen in der .Presse über . EntlasmngKinzuqe
wird immer noch nicht d,e richtige Aufmerksamkeit
^

Wcr
^

sslche Anordnungen boit Behörden, die sich
d«n Ueberblm übe : die GeiamMwe nach bestem
wissen Wtfdfcrff« ,. nr> achtci lar.t oder aar VSm-.n
« igeger «13- OT&c-icTt veriuK , ichadrgt bic Mgo-

® CTT'*t«lfo )«ntanbo empfiehlt daher dringend ,
dtc jn den Bekanntmachungen gegebenen Ricktlin̂ n

P>eu .,Kd » S.

^ !r Jaclfiti die Herren Aktionäre im der
am 5. März 1919, vorm . 11 Uhr, in Elberfeld
im Bankgebaude d «r Beroisc 'i Märkischen Bank, FiBale
der Pantschen Bank, stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
oic * Tagesordnung :

1 . Entgegennahme des Geschäftsberichtes , der Bilanr
und der Gewinn - und Verlustrechnung .

2. Entgegennahme des Berichts der Revisoren .
3. Feststellung der Jahresbilanz .
i . Feststellung der Jaliresdividende .
6. Erteiltine der Entlastung anVorstand und Aufsichten^.
G. Wahl von Mitgliedern des Aufsichtsrats u . Revisoren .

Wer an der Oeneralversammlung teilnehmen will ,hat gemäß Art. 27 des Statuts seine Aktien spätestensam 4 . Mär* J9I9 in K 51 n bei der ßeseüschaft. inBarmen bei dem Bsrmer Bank-Verein Hinsbarg, Fischer
& Coiip ., in Berlin bei der Deutschen Bank, der Beniner
f antie .saeseüschafl oder der Direktion der Diskonto-
Gesel<sCiiafl , in Dresden bei der AMoemeinen Deutschen
Gredjl-Ansta:?, Atoeiiunn Dresden , in Elberfeld bei der
Bergisch- Märkischcn S? nk , Filnts dsr Deutschen L nk
oder von der Heydt-Karsten & SClme . in Frankfurts . M.
bei der Deutschen Effekten - und Wechselbank. der
Dresdner Bank in Frankfurt a . M., oder J . Oreyfus & C d.,in Halle a . d . S . l >ei Reinhold St ' Oknnr , in Karlsruhe
hw der Rheinischen Creditbank Fiilalft Karlsruhe oderStraus & Co . , in Magdeburg bai der Direktion der
DiskoMo - Gfisaiifchaft, in Osnabrück bei der Osnabriicker
tsank, m Sirassb .uro i . Eis . bei der Bank von Elsasa
und LothriMeit , m Stuttgart bei der Stahl & Feütrer
Aktiengesellschaft , »nt? Beifügung P 'nes mit sener
Unterschrift versehenen Xummemverzeichnisses zu hinter¬
legen.

D 'o Hinterlegung kann auch bei sämtlichen Filialen
oer Deulschen Bank, des Barmer Bankvereins , Hinsberj ,Fisolier & Comp . , der Bank von Elsass und Li hrltgen.sowie bei einem Notar erfolgen, l 'indet die Hinterlegungbei einem Notar slatt , so ist sie spätestens drei Tage vordem Tag der Generalversammlung dem Vorstand zu
beschwingen . 1914aKöln , den 8. Fobrunr 1910,

Westdeutsche Bodenkreditanstalt .
Dr. Gnldschmit . Bendtnpacher .

Beachten Sie bitte unsere Schaufenster . — Verkauf solang « Vorrat .

Preiswertes Angebot ?

Damen -

Blusen
y * Kos f ümröcke

Ii . GfvUH II«» »" .0
Bnumeisterstr. ^
nimmt kür die *' #»'
tigen der Ttadt d«
ied« G«b« in
Miinntr-,Rinfeerfkidrrn . äl>J
Sttefe ! it . entgeh

aus schwarzem
KnopfgarnierungCrfipe - Stoff mit22 . 50
aus dunkelfarbigem Voile , geblümt *) A. Jtfimit Hohlsaum u. Knopfverzierung t . 2' . OU
mit Schoß , aus bedruckt . Voile ,
mit Taschen und Knopfverzierung
au* schwarzem, leichtem , besticktem
Wollstoff, Halsausschnitt mit Stoia

im beachten .
Der LandeHauSschuß

bad EoldatenrSte
? . B. : Siegwartb

Bon feiten d.
d. Cd . d . St . .

G u d o w i u S , Maier .

Schweizerische

is - » I

BEuse

Bluse

Bluse

Bluse

Bluse

Bluse
Dinen austürk. gemust .Seidenvoile,Kraben A c nnD ' UOv u . Mansch . m. Rüsch . u . Ilohls . (rarn . t 'v . uU

68 . 00

60 . 00

89 . 00

29 .75

29 .75
ausbedruckLBatist,ap»rtesMusi. rfc. OS* Afl□ eck . Halsausschn ., gr. Matr.-Krag . Oö . UU
aus Chiffon, rosa , auf Chiffon gefiltt CQ f.
mit unlerlegter Qoldbrokatbordüre fcö .üU

nus schwarzer, reinwollener Pergc

Halb- , Sitz - . Fu8* n,
Wechselbäder . >
sehen . Wickel
imgen ) u . Mas ».
Dampf - und H ®■
Kaslenbäderetc -

Damenbadezeö - ' m
tag u . Mittwoch jj
von 9 —1 i 'Jieu. l' S/
nachrnS1/6-* '

HerrenbadezeiV ''..B
übrige Zeit
auch über die »

CoI1fi'zeit geöffnet. Af - -
und Fe 'eflan®0
sctiiossen

CrgminoD
'

Platte «

•i

RhlOp Seidenkragen u. Revers in . Seiden-
Paspoi und Säumcnen garniert

_ , aus re nseid . PaPette , Schüller
RSjji^ p zogen , Kragen u. Mansch , ml Hohl-

» " - v sa-jm gam ., verseh . ■unfclereFärb :n
Dimert ausreinseid. schwz. besbtfkt. Japoii-Q3iioO seide , runder gezog. , Ha .sausschnitt

Ausgabe von ZivilklstÄern
an Lwksrheiner .

Leute, die im lin?Srb«iniichen Gebiet beboimatct
rmd dorthin von ihrem Triwventcl mit militärischen
AekletdunMtücken .entlassen sind.
Er 'annuna vvn ÄidiNletdern an das nackntneleaene
-rech!Srk>einisck« ^ c -zirkSkommando ivenden . S»we '
,er Webrleute in den Sammelstellen — soweit mit
militärischen BekleidunaZstiicken entla,,en- an du.
Gren^ Be ^ irkKkommcmdoS Lorvach und Stockach.

Reise« zur Erfanaun« von Aiv>Me>d «rn ,u anderen
Stellen - Gener « Ik »mmandns oder feflet nach Ber¬
lin — sind .zwecklos . , - 17

D«rlach , St . Januar 1919.
Generalkonimando XIV . A .-K.

Der Cbes de » Stabes : Gudow,u ? . MastZr.
Landesausschust badischer Soldatenrate.

I .B . : Sieawartb .

630 jt
850 Ji

FttwillW klMii « - « trSletfier tan .

Rintheim verfteiiiert da » unterzeichnete Notariat am
Freitag, d-n A». Kedruar 1»>« . nachmitta«« 3 Uhr
in seinem Amtszimmer in Karlsruhe. Stephanien-
strahe 5. Ni . Stock . Zimmer 63 . die Gru«dstü«ke :

» . («emarkun « KarlSruhe-Nintheim :
Grundbuch Karlsruhe Band G S «kt1<) :

SnB Nr 12S79, Sa N2 qm SofraiteHauptstr. 83 10000 ^?
2 a 5? am HauSgarten

zus . 7 a 84 qm . «uk der Hofraite
steht ein emstockig. Wohnhaus
mit Holz - u . Eisenbalkenkeller.
Scheuer u .Stallung mit Eisen -
oalkenkeller nebst Schweine-
stallen. .

Lob . Nr. Ü737 , 10 a 15 qm Wiese
Gewann Oberruth

12726, 15 a 5-117m Wiese
Gewann Oberruth

, 18452 , 14 a 35 qua Lieferland
(GewannBrohram 4300Jt

. 12080 , 18 a 55 qm Wiese. Gewann
Untere Ochsenwerde 2000 .̂

12015 , 9 aSO qm Wiese. Gewann
Mittl . Ochsenweide 1^00 ji

„ 12702 , la84qm Wiese.
* Gewann Oberruth 110 a

. 1270t 3 a68 qm Wiese,Gewann Oberruth 220 JL
13SSV . 15 » VSqn̂ Ackerland . U . Ge -

wannaurdieStraße 1AX^
. 13073 , 2 a 84 qm Ackerland . Gewann

Kirchenpfad £80 Jl
13109 , 16 a 20 qm Ackerland . Gewann

Kirchenpfad 1900 je
b . © emarlun« Onkfeld :

Grundbuch Band 12 © est 60 .
Zgb . Nr . 2485 , 10 a 12 qm Ackerland , Blöße 050 A

Da« Notariat erteilt kostenfrei mündlich jede
weitere Auskunft . <

Karlsruhe , de« 10. Februar 1910. 2481 .2 .1
Ba d i «hc» Notariat i .

Areiwillige Versteigerung .
Da» Bürgermeisteramt läßt am 3. März d . Zs.

das im Ortettcr, Laserbuch Nr . 220, gelegei >e
Grundstück
Hausgarten
Hofraite

tzegr 1857 i « Zürich Gegr . 1857
Weiteste GegenscitiakcitSgefellschaftder Schweiz
mit dem größten schweizerischen Rentenbestand.

Die Anbedi « gts Sicherung
eines

dauernd höheren Einkommens
wird gewährleistet durch den Ankauf einer '

Ees ! ? - Nsttts .
Füö jede Leibrente haftet das Gesamt-
Vermögen der Anstalt von ! »» Millionen .

Kostenlose Auskunft erteilt :
Di» Tuddirettio « für SLdbaden

Rudolf Basler , Frewurgj . B .
> ZasinSstr«ft « 9ß. 16C1 a

69 . 00

i

,, , au» blaueni WoCitoff,
Kostumrock ggS s; ant

! 52 . 00
. . . , au» ii^tnugterwn >VoU- ^ _

Kostumrock Ä Gttn Spa
.
ni!! 59 . 00

, aus schwarz. Wollstoff,
Stfl & l !Jnit *flßk Vofdert . sa tetartig. ge-lil ' n steppt , mit Fliegen garü .
tr . . . , aus b 'au-OTOn karrierter
Kn <vriimrnn & weicher .Seiue, ganz in 1 VH{\ U^ lU9li { ÜUR Falten 2e ;egt m . Gürtel 1 fcW—

, au ? blauem u. schwarz .
Kostumrock Ä nsr sTÄ ' 14 5 -

Knaben - AnzügG , blau und farbig . . von 28 .00 an

I Alte , gebrochene V"
und Walzen f « 8 '
höchsten Preisen
OdBSIts .Karl6 »nbe kf '
flaiierftr. 1T5 . ^$1

Gebij
.

werden jeden ~j *:, ,
,» höchsten 'Vre " ,z
gekauft .

M !

Mm \a ihck ^ hRüSil Hlostgrsir . 9.

1 ■ MoSofs ISf Plugiees ■
7 8 PS . 1 PS . 2
450 gr. 650 gr. II

aigsner
KonstruktionM • und S {?eFt ' F<ynz80(f8

Anfertigung solcher nach Angaben
und Zeichnungen .

Anfertig , sämtl . Einzelteile . tut- den
Flugzeug - und Motorenbau
nach Angaben und Zeichnungen .

=sss Preisliste v ratis und franko . -----

Mädchen - Mäntel , m versch . ürssen von 25 .00 an

Kär,der - Loden-CapeSvereeh . Größenvon 12 00 an

Knopf

nttbtn schön
G«etfcei*5t. „„ „i.]>Büriendstr .

SCrastl ,
Ltiiien- °d.
werden
Dauer - WasA
wird reparie ^
Leinenwiiiche wir» ,y
eigener Srfind«nSz?D
ionsi+ibar. .Hans - Georg
Q R. P. Atelier.
Eisixiq« Annahme „ a

Rosnjir . ? »

Lackschnsl
'

Jimn, M« sich «"

Bizndenarbeii !
Hanshaltiingsbürsten .

Roßhaardesen , gute Qual,
einvtielüt W. Boot«.

it( t ftnrtffftrgfic l>.
Ui - i]i ; ;M3iüa

. Wiiz « 9871

neuo Sendung eingetroffen.

Efflil SMI z Kons .
Kaistrstraße 2no.

liafeweli ©
"i firoweit Menden anwerft Srllia an Händler
Verbraucher abznaenen. Anfragen unter Z!r. 1
«Nt die »Bad Presse" erbeten .

UNd
1943«

freiwillig verpciger" ofraitc

1 a. 86 cfin \
3 a 17 (ftn ) 5 a IK! ijm

rn.
Auf der Hosraite steht :

t ) ein zweistückiges Wohnhaus mit Werkstatte,
Schienenkeller und Kmeslock ;

d) ein einstöckiger Schopf ;
e) ein zweistöckiges Ttallgebäudc mit Schopf und

5'.nie!!ock.
Kaufliebhaber sind höfl. eingeladen .

Zell» a. den 14. Februar 1919.
Bürgermeisteramt Zell a . H .

Seifert . 1927a

KleingarZenbefitzer .
Für Einfriediaunn von Klei»- fa «« » Kl §rtlt ? »s>närten Mit Draht t« bc ich
lZbz'iaeben. IKgLo .SI
Heinrich Rausch , Zimmermstr. , Sternbe . gjl?. !7 . l

Lros5Sr ? osten WQÜieno 2522

El ! F4efep9klK

Sdi
'

aldeta

200 cm breit, 225 cm lang
gegen Haushaltung « marken A u . 13 Nr. 36
per Stück — abzugeben .

Urffiw Ela @ r
Kaiser3traße 133 , 1 Treppe hocli .

Eingang bei der kleinen Kirche.

WchMe !

Handgearbeitete
Hufciss »

in allen gewünschten
Äröfzen , größere u . kleinere
Posten , abzugeben.
Ferdinand Ritter

Ba » -,eschäft .
Offenburg .

wmmmm

Wir Kausen

CtittSi
und erbitten bemusterte

Angebote 131 i^a

Cl
' W - Fett (schwarz) .

Wagsnfett ,
becii ift,» Schubert Hl «
t Ot 1!pachäi»ore),eon »ist .
.V-- : ! : « | )lncu * t « tt in,D

• H : ( • ? . >ii<'iiöif liefern
| iiuuivii Packung. u .bewäbr-
j lin Qualitäten 1227n
| Fink & Co., G . m . h . H .,
\ X»» evs SS (Würltt >g, ).

Zeder

iMgidniümj
iJT.-jnfrmrT.vm.m .mmjjiinmig

j muft beute unter allen !
I Umständen eine Jand- i
I Zeitschrift lialten .

Wichtige Interessen
stehen auf dem Spiel.
Wir empfehlen , bei
dem nächsten Postamt

Iden Bezug auf
I bic älteste deutsche
| (ifl .) Zeitschrift für
Jagd - , Kynologie- .
Sctiiesnveseii , Forst -

«Wirtschaft u . Fischerei .
! „Der Deutsche Jäger " ,
I München lVostzeit-

»ngSliste FJS7) rttiau «!
melden. Bezugspreis »

! Mk . SM pro Viertel - I
iabr . Der „Deutsche !

I Jäger " ist für jagd- I
tiefte , kwiolagische und !
die Iagerwelt sonst !
interessierende allge- I
meine Anzeigen ein»

j anerkannt vorzüglich. >
Änkündigungsorgan .

Prima

KükßkWilrkii
5000 Stück. Ta . Schrubber .
L4 cm Holzlänge . Dutzd .'?A Mk .. 6000 Stück Wasch-
bürsten . Dutzo . ls> Mark.
Probe nicht unter 1 Dutzd .
geg. Nachnahme versendet
Mecka « ische Bürftenfabrik
Heinrich Burkhardt

Aebern i. Bd . ,«,a
Wer fioAft
Strümpfe ?

Angcb . unter Nr . Z4003
t die „Bad . Press«' .

Ernite Briesmarken-
taSST Sammler.

"HM
die gewillt sind , einer
T« us !<' - » . Kaufvereini-
gnn «, beiziltreten , Verlan -
gen Sahnngeii und Auf-
nalnnefor '.nular von 1896a

lYSIBielin Mbr * , -2 .1
Xial -Saarden, Kaiserstr . 1» l.

Bett - Federn
Fiällf ^cüern per PH.jf8 .— , do. 2artu . weich
^ 4 .50. Halbdaunen * 0 .— ,

do . gutfallend Jl 7.50.
Oänse - Fodsrn :
Hsllweiße Kaibdaunsn

M 0 .— j do . weiß ' 9.50,
do. hochfein daunenreich
A 12 .— b . 16.— , SctileiD -
fsdern A 9 .5V, wurclt und
daunenreich A , 12 .—,
graue Daunen , schwel¬
lend .# 15 50 , weißer Dau-
nenflaum A 16 . —b. 25 .—.
ran Betten ra
aus guten Inlett- Krsat«-
stoffen. Musler u . Katalog
frei . Niclit?rf.'iltend, ßeld
zitröck . 70000 Kunden ,

30000 Dankschrelben .
Bettfederngrofihanjlung

Th . Kranefuss , C ' sse 55 .
Aeltestes u. größtes Ver¬
sandhaus dat . 18U

Schmucksachen
aller Art und

Pfandscheine
werden stets angekauft in

Weinkraubs
An - und Verkaufögefcbäft
Kronenstr . SS . Tel . 3747.

Darlehen
zu den früh , ci^ul. Beding-. Beding

ragen sind
~ , essen und

Porto beizufügen . B45>24
JA . IMcJil , Durlach .

SchloWroßk S. 4 .1

ungen . Den A »̂ träge
---- f, für Jinttresse,• * ' iiflVn . !

urs zubetkili 'i«»
roerbfn nm *
beten b »I

Ruf . ?^

obolS ' ' 'Ki >chenwaS ^
obol»".MÜhl «N'. . j^

„f.; oboIb

»«,b »ld".Waffklt' ' ' F
Wir suchen

größeren PlSden
Vertrete ; ,

°j (4'
einschlägigen ■? " 'I ft1
besten ? eingefubr' .
und erbitten ^

Bei entsprechend«
schlüsseniami.anU - !̂

der platzweise
trieb vergebeir . k,
MW ' jitte tz . «

S gerk gfiiritE^

I Pfund 33 $ £
bei d Pfd. SS ^

j bei lOPfd. SV
eingemacht

! r » te Wen
( tott

! Si«„l SO *
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